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Wasserversorgung und Wasserableitung der Industrie 1967 und 1969 

Vorbemerkung 

Angaben über die industrielle Wasserversorgung 
werden seit 1952 im Rahmen der in zweijähri-
gem Abstand durchgeführten Zusatzerhebungen 
zum Industriebericht ermittelt. Mit der Erhe-
bung für das Jahr 1955 wurde das Fragepro-
gramm auf die industrielle Abwasserwirtschaft 
ausgedehnt. Bis auf geringfügige Änderungen 
sind die erfaßten Merkmale und Tatbestände 
seither unverändert geblieben, so daß ein zeit-
licher Vergleich der Erhebungen ohne Schwie-
rigkeiten möglich ist. 

Bei der Erhebung für das Jahr 1969 wurden auf 
Wunsch des Ministers für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten des Landes Nordrhein-West-
falen und zur besseren Vergleichbarkeit der Er-
hebung mit der zum gleichen Zeitraum im öf-
fentlichen Sektor durchgeführten Statistik der 
öffentlichen Wasserversorgung und des öffent-
lichen Abwasserwesens einige zusätzliche Fra-
gen aufgenommen. So wurde 1969 wegen der stei-
genden Bedeutung erstmals der Anteil der För-
derung von Uferfiltratwasser an der gesam-
ten Grundwasserförderung ermittelt. Außerdem 
wurde bei der Wasserverwendung der bisher nur 
global erhobene Posten "Abgabe an Dritte" nach 
Beziehergruppen aufgespalten, und zwar in 

öffentliche Wasserwerke, Verbände u.a., 
Wohnsiedlungen und 
andere Betriebe. 

Im folgenden werden über die industrielle Was-
serversorgung und -ableitung die Ergebnisse der 
Erhebung über Wasserversorgung und -ableitung 
der Industrie 1969 dargestellt, die durch die Zu-
satzerhebung zum monatlichen Industriebericht 
im September 1970 angefallen sind. 

Wasseraufkommen 

Die Zuwachsrate des industriellen Wasserauf-
kommens in Nordrhein-Westfalen hat sich seit 
Beginn der sechziger Jahre zunehmend verrin-
gert. Im Jahre 1967 ergab sich im Vergleich zu 
1965 sogar ein absoluter Rückgang des Wasser-
aufkommens; dies ist neben strukturbedingten 
Verbrauchsrückgängen - insbesondere im Koh-
lenbergbau - vor allem auf die rezessive Wirt-
schaftsentwicklung im Jahre 1967 zurückzufüh-
ren. Für 1969 wurde für das industrielle Was-
seraufkommen gegenüber 1967 jedoch wieder ein 
Anstieg ermittelt; mit 6, 1 Mrd. m 3 lag das Auf-
kommen 1969 um reichlich 400 Mill. m 3 oder 
7, 1 9% höher als 1967. Ausschlaggehend für den 
kräftigen Wiederanstieg der verfügbaren Was-
sermenge war das Mehraufkommen der beiden 
hauptsächlichen industriellen Wassererzeuger 

bzw. -verbraucher, Bergbau (+ 2, 1 %) und Grund-
stoff- und Produktionsgüterindustrie (+ 11,0 %), 
bei denen im Jahre 1969 insgesamt fast 94 %des 
gesamten industriellen Aufkommens anfiel. Noch 
zwei Jahre zuvor war das Wasseraufkommen im 
Bergbau rückläufig; auch in der Grundstoff- und 
Produktionsgüterindustrie wurde eine nur ge-
ringe Steigerungsrate von etwas mehr als 3 % 
gegenüber 1965 erreicht. 

Überdurchschnittlich nahm 1969 auch das Was-
seraufkommen der Investitionsgüterindustrie 
(+ 13,1 %) zu, das wegen des relativ geringen 
Anteils am industriellen Wassergesamtaufkom-
men jedoch kaum ins Gewicht fällt. Das Mehr-
aufkommen der Verbrauchsgüterindustrie lag 
mit 7,0 % nahe am Durchschnittswert, während 
das Aufkommen der Nahrungs- und Genußmittel-
industrie (- 1,5 %) leicht rückläufig war. 

Im Grundstoff- und Produktionsgütersektor er-
reichten die Chemische und Eisenschaffende In-
dustrie überdurchschnittliche Steigerungsraten 
von 14,9 % bzw. 9,2 %, womit sich deren Anteil 
am gesamten industriellen Wasseraufkommen im 
.Tahre 1969 auf etwa 2,8 Mrd. m3 erhöhte. Das 
Wasseraufkommen der Papier- und Pappeerzeu-
genden Industrie (+ 3, 5 %) nahm nur unterdurch-
schnittlich zu, in der Mineralölverarbeitung wur-
de sogar ein leichter Rückgang (- 0,3 l'o) ver-
zeichnet; diese Mengen lagen mit 183 Mill. bzw. 
172 Mill. m3 jedoch noch beträchtlich höher als 
die der gesamten Investitionsgüter- (131 Mill.m3), 
der Verbrauchsgüter-(134 Mill.m3) bzw. der Nah-
rungs- und Genußmittelindustrie (121 Mill. m3). 
Im Investitionsgütersektor erzielten nur Fahr-
zeugbau (+ 19,4%) und EBM-Industrie (+ 12,5 01) 
gegenüber 1967 über dem Durchschnittswert lie-
gende Wachstumsraten ihres Wasseraufkom-
mens. Innerhalb der Nahrungs- und Genußmittel-
industrie ist der anhaltende Rückgang des Was-
seraufkommens der Mahl- und Schälmühlenin-
dustrie bemerkenswert. Hier wird zur Reinigung 
des Mahlgutes an Stelle von Wasser zunehmend 
Druckluft verwendet. Auch im Industriezweig 
Molkerei und Käserei ist das Wasseraufkommen 
seit .Tahren rückläufig. Im Zuge einer gezielten 
Betriebsstättenkonzentration werden hier was-
sersparende Reinigungs - und 'roduktions verfah - 
ren in verstärktem Umfang; angewandt. 

Von dem gesamten industriellen Wasseraufkom-
men in Höhe von 6,1 Mrd. m3 entfielen 1969 
5, 3 Mrd. m 3 (87, 0 %) auf Eigenförderung und 
0, 8 Mrd. m 3 (13, 0 %)auf' Fremdbezug. Bei letz-
terem hatte, wie schon in den vorangegangenen 
Jahren, der Grundstoff- und Produktionsgüter-
sektor mit knapp 500 Mill. m 3 den weitaus größ-
ten Anteil, wovon mehr als 50 9;, auf die Clic,-
mische Industrie und knapp 35 % auf die Eisen-
schaffende Industrie entfielen. 
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sektor mit knapp 500 J\Till. den weitaus größ
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Vaseeraufkonnen der 

Mauer 

Lfd. 
Kr. 

Industriehauptgruppe 
insgesamt 

Eigenförderung aus 

Iudustriamig 

1967 1969 Veränderung 1967 1969 Veränderung 

Mill.n
3 

1 Gesamte Industrie  5 688,6 6 089,8 • 7,1 5 003,9 5 297,3 • 5.9 

7 Bergbau  
darunter 

2 318,2 2 366,4 + 2,1 2 160,8 2 199,3 + 1,8 

Kohlenbergbau  2 300,7 2 350,6 . 2,2 2 143,6 2 183,7 + 1,9 

4 Grundstoff— und 
Produktioneguterindustrie . . 

darunter 
3 006,8 3 337,8 + 11,0 2 597,3 2 843,4 • 9,5 

5 Mineralölverarbeitung  172,2 171,6 - 0,3 157,9 156,5 - 0.9 
6 Eisenschaffende Industrie . 1 098,6 1 199,8 • 9.2 962,9 1 028,7 • 6,8 
7 Chemische Industrie 1)  1 356,3 1 592,2 • 14,9 1 173,9 1 335,3 • 13,8 
8 rapier- und Pappeerseugung . 176,4 182,6 • 3,5 171,2 175,9 + 2,8 

9 Investitionsgüterindustrie . . .  
darunter 

115,6 130,7 + 13,1 58,0 63,8 + 10,0 

10 Maschinenbau  30,8 32,5 • 5,5 15,0 14,0 - 9,3 
11 Fahrzeugbau  20,6 24,6 +19,4 11,8 14,8 • 25,4 
12 Elektrotechnische Industrie . . 72,8 74,7 • 9,3 12,8 13,7 • 7,0 
13 Eisen-, Blech-, 

metallyaren-Industrie  21,6 24,3 + 12,5 8,2 8,8 • 7,3 

14 Verbrauchsgüterinduetrie  

darunter 
125,1 133,8 • 7,0 96,3 101,5 • 5,4 

15 Glasindustrie  23,0 23,8 • 3,5 14,5 14,6 • 0,7 
16 Textilindustrie  80,7 85,6 • 6,1 70,4 74,7 • 6,1 

17 Nahrungs- und Genu0mittelindustrie 
darunter 

122,9 121,1 - 1,5 91,5 89,3 - 2,4 

18 Mahl- und Schnleühlenindustrie . Q.7 4,6 - 52,6 9,3 4,2 - 54,e 
19 Zuckerindustrie  9,4 9,4 8,8 8,8 
20 Molkerei und Käserei  15,9 14,8 - 6,9 11,9 11,3 - 5,0 
21 Oleühlen und Margarine-Industrie 23.7 25,7 8,4 23,2 25,1 8,2 
22 Brauerei und Mälserei  27.4 27,2 - 0,7 13,5 13,6 0,7 

1) Einschl. Kohlenuertatoffinduetrie. 

Von der industriellen Eigenförderung in Höhe 
von insgesamt 5, 3 Mrd. m3 entfiel 1969 knapp 
die Hälfte (2, 6 Mrd. m3) auf Grund- und Quell-
wasser einschl.liferfiltratwasser. Dementspre-
chend stellte sich der Anteil des Oberflächen-
wassers mit 2,7 Mrd. m3 auf gut 50%. 1967 war 
das Verhältnis der Anteile von Grund- und Quell-
wasser zu Oberflächenwasser noch umgekehrt. 
Bemerkenswert ist in diesem Zusammenhang. 
daß die industrielle Grund- und Quellwasserför-
derung erstmals einen - wenn auch geringen -
absoluten Rückgang auf lies (- 1, 3%). Dieser ist 
allerdings ausschließlich auf eine Minderförde-
rung im Bergbau zurückzuführen (- 4, Ii %). Da-
bei ist anzumerken, daß in diesem Bereich 19(19 
gut 57 ";, des insgesamt von der Industrie geför-
derten Grund- und Quellwassers anfielen. Alle 
anderen Hauptgruppen wiesen zwischen 1967 und 
19(19 Anstiege der Grund- und Quellwasserför-
derung auf, die zwischen knapp 13 ^ (In vestiti-
onsgilterbereich) und etwa 1 "%, (Nahrungs- und 
(lentif3tnit1 • indusl rie) lagen. 

Es muß jedoch beachtet werden, daß neben dem 
Bergbau lediglich noch der Grundstoff- und Pro-
duktionsgüterbereich mit 0, 9 Mrd. m3 einen grö-
ßeren Anteil an der Grund -und Quellwasserför-
derung insgesamt aufwies (35, 1 %). Hier wurde 
zwischen 1967 und 1969 eine Zunahme von 3,4% 
ermittelt. 

Beim Oberflächenwasser ergab sich für die ge-
samte Industrie ein Anstieg von 13,8 e.'0. Maßge-
bend für diese beachtliche Steigerung war, daß 
Bergbau sowie Grundstoff- und i'roduktionsgü-
terindustrie Zunahmen von 18,9 bzw. 12,6 % 
aufwiesen; auf diese Bereiche entfiel zusammen 
97,7 % der industriellen Förderung von Ober-
flächenwasser. 

Werden die Anteile betrachtet, die innerhalb 
der einzelnen Industriebereiche auf Grund- und 
Quellwasser bzw. Oberflächenwasser entfallen, 
ergehen sieh zwischen den Hauptgruppen Unter-
schiede, die sich im allgemeinen aus dem unter-
schiedlichen Verwendungszweck des Wassers 
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W .... eraufkom' .. n der 

Waeser 

lndu.triehauptgruppe 
insgesamt Lfd. 

Nr. Eigenfärderung aua 

Industriezweig 

1967 I 1969 Veranderung 1967 
1 1969 Veränderung 

Hill •• ) " Mill.m J 
% 
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darunter 
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6 EisenRchaffende Ind'.Is trie 1 098,6 1 199,8 + 9,2 962 ,9 1 028,7 + 6,8 
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8 Papi-e r- und Pappeerzeugung 176,4 182,6 + 3,5 171,2 175.9 + 2,8 

9 lnvesti tionsgiiterindustrie 115,6 130,7 + 13,1 58,0 6;,8 + 10 ,0 
darunter 

10 Maschinenbau . . 30,8 37,5 '" 5,5 15,0 14,0 9,3 
11 Fahr.augbau 20,6 24.6 + 19.4 11,8 14,8 '" 2S ,4 
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18 Mahl- und Schäl.ühlenindustrie Q,7 4,6 - S2,6 9,3 4,2 - 54 ,8 
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1) [in.ehl. Kohlenwortstoffinduotrie. 

Von der industriellen Eigenförderung in Höhe 
von insgesamt 5,3 :Vlrd. m 3 entfiel 1969 knapp 
die Hälfte (2,6 Mrd, m 3) auf Grund- und Quell
wasser einseh!. Uferfiltratwasser. Dümentspre
ehend stellte sich der Anteil des Oberflüehpn 
wassers mit 2,il\lnl.m 3 auf gut 50%, UHii war 
daSVE'l'hiiltnis der Anteile von Grund- und (,!uell
\rasser zu Oberflächenwasser noch umgpkehrt, 
13emerkenswel't ist in dies,'1ll l':usamll1pnhang, 
daß die industriellC' Grund-und 
<!pl'ung pl'stmals pinell \\'enn <luch geringen -
absolut('11 nnckgang aut\\il's (-1, :l":,). DipseI' ist 
allp!'dings auss('lJHeßlich auf' l'itw i\lindprflll'd('
l'ung im Bf''t'gbau 7.l1riickzufiiiJren ( -I, B ";,). Da
bei ist anzumerken, drd! in cli0SPlli npl'dch 1 
uut 5";" ":, dps ins,gpsal1lt von dei' Indu;;t l'jp gpfi)!'
<I"1'tPI1 Gnmd ulld quplhl'<\s,'H'I'S <lnfit'!pll. ,\11<> 
::mdl'!'(,11 lIaupt!!J'uPPPI1 \\'ip;;l'll 1,\lisclH'1l 19(;7 und 
l!)(iD Allstipue c!pr Grund und 
dPl'Utlg auf. die z\\ischpl1 knapp l:l n;, (I11\'estiti 

ollsditpr!w!'('ich) und pt\\'<! 1 n:, (:\ahI'Ull,gö- und 

lagt'n. 

Es muß jedoch beachtet werden, daß neben dem 
Bergbau lediglich noch der Grundstoff- und Pro
cluktionsgliterbereieh mit 0, 9 Mrcl, m 3 einen grä

Anteil an der Grund - und Quellwasserför
derung insgesamt aufwies (35,1 '}'o). Hier wurde 
zwischen 19G7 und 19G9 eine Zunahme von 3,4% 
ermittelt. 

Beim Oberfl1iehenwasser ergall sich für dip ge 
samte IndustriE' ein Anstieg von 1:1,H ";,. l\laßge
hene! ror di<'se b<'aehtliche Steigel'ung war, daß 

sowiE' (;l'lmdstoff- uncl I'rodllktionsgii
tf'f'industrip Zunahmen von IB,!) bz\\', 12,fi f);, 
aufwipsE'n; auf diese Ikrpiche entfiel zusammen 
97,7 0;, der industridlen Fiirdenmg von Ober
f1üchE'nwasser. 

\Vprden <li,' Antl'ilE' betracht0t, die' innerhalb 
<1('1' p[llz0ln0n Industrieherddw auf (;nllld und 
(lllPil\\,:lSS('l' hz\\" O!JpJ'f1:ichpn\\,:lssPI' t'ntfallpn, 
t'l't.;phen sich zwischp!1 d(,!l I [auptgruPI"'1l Intel' 
öchit'd(', dit' sich im allgenlPillPI1 allsdelll ulltpr
scltit'dlich('l1 Vt'l'wenrltmgsz\\'E'ek dps WaSSt'l'S 
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Industrie 1967 und 1969 

aufkommen 

Lfd. 

Nr. 

davon 

Eigenförderung au■ 
Trendbezug 

Grund- und Quellwateer Oberflächenwasser 

1967 Anteil 1969 Anteil 1967 Anteil 1969 Anteil 1967 1969 Veränderung 

M111.i Mill..
3 4 M111.i 4 8111.4

3 4 Mill..3 4 

2 625,8 52,5 2 591,0 48,9 2 378,1 47,5 2 706,3 51,1 684,7 792,5 • 15,7 

1 564,4 72,4 1 489,9 67,7 596,4 27,6 709,4 32,3 157,4 167,1 • 6,2 2 

1 554,8 72,5 1 480,7 67,8 588,8 27,5 703,0 32,2 157,1 166,9 . 6,2 3 

879,7 33,9 909,4 32,0 1 717,6 66,1 1 934,0 68,0 409,5 494,4 . 20,7 

133,2 84,4 132,1 80,3 24,7 15,6 24,4 15,6 14,3 15,1 . 6,6 5 
117,2 12,2 127,7 12,4 845,7 87,8 901,0 87,6 135,7 171,1 ♦ 26,1 6 
521,5 44,4 533,8 40,2 652,4 55,6 801,5 60,0 212,4 256,9 ♦ 21,0 7 
48,3 28,2 49,5 28,1 122,9 71,8 126,4 71,9 5,2 6,7 • 28,9 8 

41,4 71,4 46,7 73,2 16,6 28,6 17,1 26,8 57,6 66,9 • 16,2 9 

9,4 62,7 10,6 75,7 5,6 37,3 3,4 24,3 15,8 18,5 17,1 10 
11,2 94,9 13,8 93,2 0,6 5,1 1,0 6,8 8,8 9,8 . 11,4 11 
8,9 69,5 9,4 68,6 3,9 30,5 4,3 31,4 10,0 11,0 • 10,0 12 

4,3 52,4 4,4 50,0 3,9 47,6 4,4 50,0 13,4 15,5 . 15,7 1) 

63,7 66,2 67,7 66,7 32,6 33,8 33,8 33,3 28,8 32,3 • 12,2 14 

10,6 73,1 10,4 71,2 3,9 26,9 4,2 28.8 8,5 9,2 . 8,2 15 
43,9 62,4 47,1 63,1 26,5 37,6 27,6 36,9 10,3 10,9 • 5,8 16 

76,6 83,7 77,3 86,6 14,9 16,3 12,0 13,4 31,4 31,8 4 1,3 17 

4,8 51,6 4,2 100,0 4,5 48,4 0,4 0,4 18 
5,7 64,8 5,0 56,8 3,1 35,2 3,8 43,2 0,6 0,6 19 

11,1 93,3 10,6 93,8 0,8 6,7 0,7 6,2 4,0 3,5 - 12,5 20 
20,6 88,8 22,4 89,2 2,6 11,2 2,7 10,8 0,5 0,6 • 20,0 21 
13,4 99,3 13,5 99,3 0,1 0,7 0,1 0,7 13.9 13,6 - 2,2 22 

erklären lassen. So war im Nahrunge- und Ge-
nußmittelbereich der Anteil der Grund- und 
Quellwasserförderung an der Eigenförderung mit 
86, 6 °II° am höchsten; er war aber auch bei den 
Investitionsgüterindustrien (73, 2 %), dem Ver-
brauchsgütersektor (66, 7 %) und dem Bergbau 
(67,7 %) noch beträchtlich. Lediglich bei den 
Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien er-
reichte der Anteil des Grund- und Quellwassers 
nur knapp ein Drittel, wobei allerdings die be-
reits erwähnten absoluten Größenordnungen be-
achtet werden müssen. 

Daß die für die Hauptgruppen ermittelten Pro-
zentsätze Durchschnittswerte sind, um die die 
Einzelwerte beträchtlich streuen können, lassen 
die Zahlen des Grundstoff- und Produktionsgü-
tersektors erkennen. So bestritt 1969 die Eisen-
schaffende Industrie nur 12,4 "o ihrer Eigenför-
derung aus Grund- und Quellwasser. Im Bereich 
der Papier- und Pappeerzeugung und der Che-
mischen Industrie lagen die entsprechenden Wer-

te hei 28, 1 bzw. 40, 2%, während in der Mineral-
ölve ra rbeitung 80, 3 %des eigengeförderten Was-
sers aus Grundwasser und Quellen entnommen 
wurde. 

Insgesamt bestätigen die Ergebnisse für 1969 die 
bereits in den vorhergehenden Erhebungen fest-
gestellte Entwicklung, daß sich die industrielle 
Eigenförderung in Nordrhein-Westfalen zuneh-
mend auf die Förderung von Oberflächenwasser 
verlagert. 

Wie eingangs schon erwähnt, wurde durch die 
Erhebung für das .Tahr 1969 erstmals der Anteil 
des (iferfiltratwassers an der Grund- und Quell-
wasserförderung gesondert ermittelt. Auf die 
gesamte Industrie bezogen machte das Uferfil-
tratwasser knapp 400 Mill. m3 aus, das entspricht 
einem Anteil von 15,4 % an der Förderung von 
Grund- und Quellwasser insgesamt. Diese 400 

in3 entfielen fast vollständig auf die Grund-
stoff- und Produktionsgüterindustrie; hieran wa-
ren wiederum überwiegend die Chemische Indu-

1 

Indu.tri. 1967 UDeI 1969 

auf'ko ... n 

davon 

!igenförderung RU. 
Lfd. 

Fr •• dbnug 
Grund- und Qu.Uv .... r ...... er 

Nr. 

1967 Anteil 196 
I 

teil 1967 Anteil 

Mi11 •• 3 
Kill ... 

3 I " Mill •• 
3 

" 
2 625,8 52,5 2 591,0 48,9 2 378,1 47.5 

1 564,4 72,4 1 489.9 67,7 596,4 27,6 

1 554,8 72,5 1 480,7 67,8 588,8 27 ,5 

879,7 33,9 909,4 32,0 1 717,6 66,1 

133,2 84,4 132,1 80,3 24,7 15,6 
117,2 12,2 127,7 12,4 845,7 87.8 
5n,S 44,4 533,8 40.2 652.4 55.6 
48,3 28,2 49,5 28,1 112,9 71,8 

41,4 71,4 46,7 73,2 16,6 28,6 

9,4 62,7 10,6 75,7 5,6 37,3 
11,2 94,9 13,8 93,2 0,6 5,1 
8,9 69,5 9,4 68,6 3,9 )0,5 

• ,3 52,4 4,4 50,0 3,9 47.6 

63.7 66,2 67,7 66,7 32 ,6 33.8 

10.6 73,1 10,4 71,2 3,9 26,9 
43,9 62,4 47,1 63,1 26,5 37,6 

76,6 83,7 77,3 86,6 14 ,9 16,3 

4,8 51,6 4,2 100,0 ·,5 48,4 
5,7 64,8 5,0 56,8 3.1 35,2 

11,1 93.3 10,6 93,8 0,8 6,7 
20,6 88,8 22,4 89. 2 2,6 11.2 
13,4 99,3 13,5 99,3 0,1 0,7 

erklären lassen. So war im Nahrungs - und Ge
nußmitteJbereich der Anteil der Grund- und 
Quellwasserförderung an der Eigenförderung mit 
86,6% am höchsten; er war aber auch bei den 
Investitionsgliterinclustrien (73,2 %), dem Ver
brauchsglitersektor (66,7 %) und dem Bergbau 
(67,7 %) noch beträchtlich. Lediglich bei den 
Gr'und:-;toff- und Produktionsgliterindustrien er
reichte der Anteil des Grund- und Quellwassers 
nur knapp ein Drittel, wohei allerdings die be
reits erwähnten absoluten Größenordnungen be
achtet werden müssen. 

Daß die für die IIauptgruppen ermittelten Pro
zentsätze Durchschnittswerte sind, um die die 
Einzelwerte beträchtlich streuen können, lassen 
diE' Zahlen des Grundstoff- und Produktionsgli
tprsektors erkennen. So bestritt 19G9 die Eisen
schaffpnde Industrie nur 12, "* f);) ihrer Eigenför
d('l'tlOg aus Grund- und Im Bereich 
d('r Papier- und Pappeerzeugung und dE'r Che
mischen Industrie lagE'n die entsprechpnden Wer-

1969 Anteil 1967 I 1969 Veränderung 

Mill •• 3 

" 
Mill •• 3 

2 706.3 51.1 684,7 792.5 + 15.7 1 

709,4 32,3 157,. 167,1 + 6,2 2 

703,0 32,2 157,1 166,9 + 6,2 3 

1 934,0 68,0 409.5 494,4 + 20,7 4 

24,4 15,6 14,3 15,1 • 6,6 5 
901,0 87,6 135,7 171,1 .. 26,1 6 
801,5 60,0 212,4 256,9 + 21,0 7 
126,4 71,9 5,2 6,7 + 28,9 8 

17,1 26,8 57,6 66,9 .. 16,2 9 

3,4 24,3 15,8 18,5 + 17,1 10 
1,0 6,8 8,8 9,8 + 11,4 U 
4,3 31,4 10,0 11,0 + 10,0 I? 

4,4 50,0 13,4 15,5 + 15,7 13 

33,8 33,3 28,8 32.3 + 12,2 14 

4,2 28,8 8,5 9,2 + 8,2 15 
27,6 36,9 10,3 10,9 + 5,8 16 

12,0 13,4 31,4 31,8 + 1,3 17 

- - 0,4 0,4 - 19 
3.8 43.2 0,6 0,6 - 19 
0,7 6,2 4,0 3,5 - 12,5 20 
2,7 10,8 0,5 0,6 + 20,0 21 
0,1 0,7 13,9 13,6 - 2,2 22 

te bei 28,1 bzw. 40,2%, während in derMineral
ölverarbeitung 80, 3 % des eigengeförderten Was
Hers aus Grundwasser und Quellen entnommen 
wurde. 

Insgesamt bestätigen die Ergebnisse für 1969 die 
bereits in den vorhergehenden Erhebungen fest
gestellte Entwicklung, daß sich die industrielle 
Eigenförderung in Nordrhein - Westfalen zuneh 
mend auf die Förderung von Oberflächen wasser 
verlagert. 

Wie eingangs schon erwähnt, wurde durch die 
für das .Jahr 1969 erstmals der Anteil 

des lJferfiltratwassers an der Grund- und Quell
wasserförderung gesondert ermittelt. Auf die 
gesamte Industrie bezogen machte das Uferfil
tratwasser knapp 400 l\1ill. m 3 aus, das entspricht 
E'inem Anteil von 15,4 % an der Förderung von 
Grund- und Quellwasser insgesamt. Diese 400 
l\li1l.m 3 entfielen fast vollständ auf die Grund
stoff- und Produktionsgüterindustrie; hieran wa
ren wiederum überwiegend die Chemische Indu 
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Nörderung von Uferfiltratwasser der Industrie 1969 

Industriehauptgruppe 

Industriezweig 

Eigen—

förderung 

HUB 

Grund- und 

Quellwasser 

darunter 

Uferfiltrat—

wasser 

Anteil des 

Uferfiltrat-

wassere aus 

Grund- und 

Quellwasser 

Mill.m3

Gesamte Industrie  

Bergbau  

Grundstoff- und 

Produktionsgüterindustrie 

darunter 

Mineralölverarbeitung . . 

Eisenschaffende Industrie 

Chemische Industrie 1) . 

Papier— und 

Pappeerzeugung  

Investitionsgüterindustrie 

Verbrauchsgüterindustrie . 

Nahrungs— und 

Genußmittelindustrie . . . 

stoff- und Produktionsgütersektors im Berichts-
jahr immerhin 43, 6% auf Uferfiltratwasser ent-
fielen. In der Mineralölverarbeitung lag dieser 
Anteil mit 75 % sogar noch beträchtlich höher. 
Auch in der Chemischen Industrie waren es na-
hezu 50 %. 

2 591,0 398,8 15,4 Wassernutzung 
1 489,9 

909,4 394,7 43,4 

132,1 

127,7 

533,8

49,5 

46,7 

67,7 

77,3 

1) Einechl. Kohlenwertstoffindustrie. 

98,9 
20,9 

263,1 

74,9 
16,4 

49,3 

3,2 6,5 

1,4 3,0 

0,6 0,9 

2,1 2,7 

strie mit 263 Mill. m3 und die Mineralölverar-

beitung mit knapp 100 Mill. m3 beteiligt. Be-

merkenswert ist, daß von der gesamten Eigen-

förderung an Grund- und Quellwasser des Grund -

Nutzung aus Aufkommen 

Vom gesamten Wasseraufkommen wurden 1969 
4, 4 Mrd.m3 (72, 8 %) genutzt, 0, 3 Mrd.m3 (5, 7 %) 
an Dritte abgegeben und 1, 3 Mrd.m3 (21,5% un-
genutzt abgeleitet. Von der Abgabe an Dritte ent-
fielen 91, 1 %auf die Abgabe an andere Betriebe, 
hauptsächlich der Industrie, während die öf-
fentlichen Wasserwerke lediglich mit 4, 1 % und 
Wohnsiedlungen mit 4, 8 % beteiligt waren. Haupt-
lieferanten waren der Bergbau mit 189 Mill. m3
- das entspricht einem Anteil von 54 % an der 
insgesamt an Dritte abgegebenen Wassermen-
ge - sowie der Grundstoff- und Produktionsgü-
tersektor mit 153 Mill. m3 (44, 6 %). Hier domi-
nierten wiederum Abgaben der Chemischen In-
dustrie (87 Mill. m3) und der Eisenschaffenden 
Industrie (60 Mill. m3). 

Wasserverwendung der Industrie 1967 und 1969 

Industriehauptgruppe 

Jahr 

Wasser-

aufkommen 

insgesamt 

Vervendung nach 

Nutzung 

aus 

Aufkommen 

davon 

Abgabe 

an 

Dritte 

ungenutzt 

abgeleitet Kühl— Kesselspeise—

wasser 

Fabrikations— Belegschafts-

wasser 
Industriezweig 

Mill.m3 

Gesamte Industrie  1967 5 688,6 4 000,7 3 005,7 110,3 771,4 113,3 295,0 1 393,0 

1969 6 089,8 4 434,4 3 357,3 117,3 848,8 111,0 343 8 , 1 311,6

Bergbau  1967 2 318,2 791,9 629,8 23,4 114,8 23,9 

55,  7 1 

370,6 

darunter 
1969 2 366,4 899,2 754,3 20,2 ]04,7 20,0 278,7 188,5 

Kohlenbergbau  1967 2 300,8 779,2 629,5 23,4 102,6 23,7 155,2 1 366,4 

1969 2 350,6 388,2 754,1 20,2 94,1 19,8 188,1 1 274,3 

Grundstoff- und 1967 3 006,8 2 848,0 2 219,7 70,4 501,4 56,5 1 37,6 21,2 

Produktionsgüterindustrie 1959 3 337,8 3 153,2 2 442,0 79,4 578,0 53,8 153,4 31,2 

darunter 1967 172,2 171,7 145,2 11,9 13,0 1,6 0,5 

Mineralölverarbeitung . . 1969 171,6 171,2 149,0 12,2 8,5 1 ,5 0,4 -

Eisenschaffende Industrie 1967 1 098,7 1 039,3 910,9 10,3 96,0 22,1 56,0 3,7 

1969 1 139,9 1 135,2 982,7 17,3 121,3 18,9 59,7 4,9 

Chemische Industrie
1) 

. . 1967 1 386,3 1 298,9 1 015,5 39,0 222,9 21,5 75,7 11,4 

1969 1 592,2 1 489,6 1 150,2 46,2 272,5 20,7 87,2 18,4 

Papier— und 1967 176,5 175,0 95,0 3,7 85,0 1,3 0,7 0,8 

Pappeerzeugung  1969 182,6 181,5 90,2 3,8 86,2 1,3 0,4 0,7 

Investitionsgüterindustrie 1967 115,6 114,6 55,2 2,5 35,2 21,7 0,8 0,2 

1969 130,7 129,0 60,7 3,1 40,2 25,0 0,8 0,9 

Verbrauchsguterindustrie 1967 125,2 12j,q 41,1 7,, 67,2 8,4 0,6 0,7 

darunter 
1969 1'3,8 132,4 44,2 7,7 71,7 8,8 3,8 0,6 

Textilindustrie  1967 80,6 7,y 70,6 5,1 51,1 3,1 0,4 1,3 

1969 85,6 94,9 22,8 5,5 53,6 3,0 0,4 0,3 

Nahrungs— und 1967 120,9 122,3 r„9 ,o 6,9 52,8 2,8 0,1 0,3 

Genußmittelindustrie . . . 1969 121,1 120,6 56,1 6,9 54,2 3,4 0,1 0,2 

1) Einschl. Kohlenwertstoffindtstrie. 
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Förderung von Uferflltratvassor der Industrie 1969 stoff- und Produktionsgütersektors im Berichts
jahr immerhin 43, 6 % auf Uferfiltratwasser ent
fielen. In der Mineralölverarbeitung lag dieser 
Anteil mit 75 % sogar noch beträchtlich höher. 
Auch in der Chemischen Industrie waren es na
hezu 50 %. 

Eigen-
darunter 

Anteil des 
förderung UforfH tra t-

Industriohauptgruppe au. wassers aus 
Grund- und Uferfl1 trat- Grund- und 

Quellwasser wasser Quellvasser 
Industrinvoig 

•• J 

Ges""t. Industrie · . 2 591,0 398,8 15,4 Wassernutzung 
Bergbau •••• . · . 1 489,9 - -
Grunds toff-und 
Produktionaglltorindu.tri. · 909,4 394,7 43,4 

Nutzung aus Aufkommen 

darunter 
Mineralöl.,.rarbei tung • · 132,1 98,9 74,9 
Eiaenschaffendo Industrie 127,7 20,9 16,4 
Che.ische Industrie 1) 533,8 263,1 49,3 
Papier- und 
Pappeer.eugung .. 49,5 3,2 6,5 

Investi tionsgüterindustrie 46,7 1,4 3,0 

V erbrauchsgü terindu.tri e · 67,7 0,6 0,9 

Nahrungs- und 
Genußmi t te Undus trie · 77,3 2,1 2,7 

1) Einech1. Kohlenvert.toffindustrie. 

Vom gesamten Wasseraufkommen wurden 1969 
4,4Mrd.m 3 (72,8%) genutzt, 0, 3Mrd.m 3 (5,7%) 
an Dritte abgegeben und 1,3 Mrd.m 3 (21,5 % un
genutzt abgeleitet. Von der Abgabe an Dritte ent
fielen 91,1 %auf die Abgabe an andere Betriebe, 
hauptsächlich der Industrie, während die öf
fentlichen Wasserwerke lediglich mit 4, 1 % und 
Wohnsiedlungen mit 4,8 % beteiligt waren. Haupt
lieferanten waren der Bergbau mit 189 Mill. m 3 

- das entspricht einem Anteil von 54 % an der 
insgesamt an Dritte abgegebenen Wassermen
ge - sowie der Grundstoff- und Produktionsgü
tersektor mit 153 Mill. m 3 (44,6 %). Hier domi
nierten wiederum Abgaben der Chemischen In
dustrie (87 Mill. m 3) und der Eisenschaffenden 
Industrie (60 Mill. m 3). 

strie mit 263 Mill. m 3 und die Mineralölverar
beitung mit knapp 100 Mill. m 3 beteiligt. Be
merkenswert ist, daß von der gesamten Eigen
förderung an Grund- und Quellwasser des Grund-

Waseervervendung der Industrie 1967 und 1969 

. 
Verwendung nRoh 

Indus triehauptgruppe 
Wasser- davon 

aufkommen Nutzung 

I rabrikationS-!Re1e gseh.fts-
Jahr insgesamt aus 

AufkoMmen 
Küh1-

Indu.trinveig 
wasser wasser 

Mil1.m 3 

Ge38,mte Industrie . . . .. . 1967 5 688,6 4 000,7 3 005,7 110,3 771,4 113,3 

1969 6 089,A 4 434,4 3 357,3 117,3 848,8 111,0 

Borgbau • .. 1967 2 318,2 791,9 629,8 23,4 114,8 23,9 

darunter 
1969 2 366,4 899,2 754 ,3 20,2 104,7 20,0 

Kohlenbergbau .. 1967 2 )00,8 779,2 629,5 23,4 102,6 2),7 

1969 2 350,6 388,2 754 ,1 20,2 94 ,1 19,8 

Grund.toff- und 1967 3 006,8 2 848,0 2 219,7 70,4 501,4 56 ,5 
Produk tionsgü terindus tri. 1969 ) 337,8 3 153,2 2 442,0 79,4 578,0 53,8 

darunter 1967 172 ,2 171,7 145,' 11,9 I) ,0 1,6 

Minera1ö1verarbei tung • 1969 171,6 171,7 149,0 12,2 5 I ,5 

Eisenachaffende Industrie 1967 1 098,7 1 039, ' 910,0 10,3 96,0 72,1 

1969 1 1')9,8 1 115,2 982,7 17,3 121,3 18,9 

Chemische Industrie!) 1967 1 386,3 1 298,9 1 015,5 39,0 722 ,9 21,5 

1969 1 59},2 1 489,6 1 150,? 46,2 277,5 70,7 

PRpier- und 1967 176, ') 175,0 85,0 3,7 85,0 1, , 

f'appeerzeugung 1969 18? ,6 181,5 90,2 3,8 86,2 1,3 

Inves ti tionsgüterindustri. 1967 115,6 114,6 "5,? 2 ,5 35,2 21,7 

1969 1,0,7 129,0 60,7 3,1 40,2 25,0 

Verbrauch!lgij terindua tri. 1967 12,,2 11' j. q 41,1 7, ? 67,7 B ,4 

darunter 
1969 1 ,8 132,4 ,2 7,7 71,7 8,8 

Textilinduatri' 1967 80,6 7Cj. 1 70,6 " ' -,' 51,1 1,1 

1969 85,6 84, q n,A S, C; 53.6 J ,0 

Nahrungs- lInd 1967 120,0 122 ,1 ? 6,8 52,8 2,8 

r,.nußai ttelindustrie 1969 12: ,1 120,6 ')6,1 q ')4,2 1,4 

1) Ein.ehl. Kohlenvertstoffindl .• trie. 

Abgabe 
an 

ungenutzt 

abge1ei tot 
Dritte 

295,0 1 393,0 
)4) ,8 1 311,6 

155,7 1 370,6 
lA8,5 1 278,7 

155,2 1 366 ,4 
188,1 1 274 ,3 

lJ7,6 21,2 
153,4 31,2 

0,5 -
° ,4 -

56,0 3,7 
59,7 4,9 

75,7 II ,4 

87,2 IR ,4 

0,7 0,8 

° ,4 0,7 

0,8 0,7 
0,8 0,9 

0,6 0,7 
G,8 0,6 

0,4 J,3 
0,4 0,3 

0, , 0,3 
0, , 0,2 

-. 
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Weeeervervendung der Industrie 1967 und 1969 

Jahr 

Vervendun 

Wutsong 
aua 

Aufkonnen 

davon 

ruur 

Kessel - 
speie' 

fahrt - 
hations - 

V11811111.

Beleg. 

schufte-

Oesante 
Industrie 

1967 
1969 

100 75,1 2,8 19,3 2,8 
100 75,7 2,7 19,1 2,5 

Beim ungenutzt abgeleiteten Wasser ist anzu-
merken, daß es ganz überwiegend im Bergbau 
vorkommt; 1969 betrug der Anteil dieses Be-
reichs fast 98 %. 

Wird die Entwicklung zwischen 1967 und 1969 
betrachtet, ergeben sich Zunahmen bei den Po-
sitionen "Nutzung aus Aufkommen" (+ 10,8 %) 
und "Abgabe an Dritte" (+ 16,5%). Dagegen ging 
die Menge des ungenutzt abgeleiteten Wassers 
- bedingt durch die Abnahme beim Bergbau von 
fast 7 % - um 5, 8 % zurück. 

In den einzelnen Industriebereichen lagen die 
Mengen des genutzten Wassers 1969 durchweg 
höher als im Jahre 1967. 

Eine Ausnahme bildete lediglich der Nahrungs-
und Genußmittelsektor (- 1,4 %). Für die Ge-
samtentwicklung war vor allem der Zuwachs 
bei der Grundstoff- und Produktionsgüterindu-
strie (+ 10,7 %) bedeutsam. Auf diesen Bereich 
entfallen gut 70% des insgesamt genutzten Was-
sers, wobei hier wiederum Chemische Industrie 
und Eisenschaffende Industrie überragen. Auf 
diese beiden Industriegruppen und den Kohlen-
bergbau entfielen 1969 zusammen fast vier Fünf-
tel des industriell genutzten Wassers. 

Bei der Nutzung überwiegt - wie die ermittel-
ten Zahlen zeigen - die Verwendung als Kühl-
wasser, die mit 3, 4 Mrd. m3 einen Anteil von 
gut 75 670 ausmachte. Knapp 20 % (0, 8 Mrd. m3) 
entfielen auf Fabrikationswasser, während Kes-
selspeisewasser (117 Mill. m 3) und Belegschafts-
wasser (111 Mill. m3) nur Anteile von jeweils 
zwischen 2 und 3 °/0 aufwiesen. 

Gegenüber 1967 wurde für das Kühlwasser mit 
+ 11, 7 % die vergleichsweise höchste Zuwachs-
rate ermittelt. Auch für Fabrikationswasser war 
noch eine Zunahme von etwas mehr als 10, 0 % 
zu verzeichnen. Deutlich niedriger war dagegen 
der Anstieg beim Kesselspeisewasser (+ 6,4 1'0), 
während die Verwendung von Wasser für Zwecke 
der Belegschaft leicht rückläufig war (- 2, 0 %). 

Nutzung aus Kreislauf 

In Anbetracht der ständig steigenden Belastung 
des natürlichen Wasserhaushalts - für Nord-
rhein-Westfalen wegen der hohen Bevölkerungs-
und Industriedichte von besonderer Bedeutung -
kommt der Kreislaufnutzung im Rahmen der Ge-
samtnutzung großes Gewicht zu, da hier - abge-
sehen von Ausweitungen der Kreislaufkapazität -
lediglich die durch Dauernutzung der Bestands-
menge eintretenden Wasserverluste ausgeglichen 
werden müssen. Die industrielle Kreislaufnut-
zung hat seit 1957 um gut 2 Mrd. m3 (+ 24, 0 %) 
zugenommen und lag mit insgesamt 10, 7 Mrd.m3
im Jahre 1969 mehr als doppelt so hoch wie die 
Nutzung aus Aufkommen. 

Ein Vergleich der Ergebnisse mit denen des 
Jahres 1967 zeigt zwar einen Rückgang der 
Kreislaufnutzung, der jedoch ausschließlich auf 
die rückläufige Verwendung von Kreislaufwas-
ser im Bergbau (- 22, 9 %) zurückzuführen ist. 

Bei den anderen Industriehauptgruppen waren 
dagegen durchweg hohe Steigerungsraten der 
Wassernutzung aus Kreislauf zu verzeichnen. 
Trotz der rückläufigen Entwicklung im Bergbau 
entfiel auf diesen Bereich 1969 mit 5, 4 Mrd. m3
immer noch rd. die Hälfte der Gesamtnutzung 
von Kreislaufwasser. Der Grundstoff- und Pro-
duktionsgüterbereich blieb mit 5, 1 Mrd. m3
(47, 4 %) nur knapp darunter. Dabei ist anzumer-
ken, daß dieser Bereich eine Zuwachsrate der 
Nutzung von Kreislaufwasser von 14,7 % auf-
wies. Innerhalb des Grundstoff- und Produk-
tionsgütersektors entfielen wiederum auf Eisen-
schaffende (2,2 Mrd. m3) und Chemische Indu-
strie (1,7 Mrd. m3) die größten Anteile. Die 
Nutzung von Kreislaufwasser war demgegenüber 
in den restlichen Industriehauptgruppen nahezu 
unbedeutend. Investitionsgüter-,Verbrauchsgü-
ter- sowie Nahrunge- und Genußmittelindustrie 
kamen zusammen auf rd. 220 Mill.m3; das sind 
knapp 2 % der gesamten Kreislaufnutzung. 

Entsprechend der rückläufigen Nutzung von 
Kreislaufwasser nahm auch die durchschnittlich 
im Kreislauf vorhandene Wassermenge ab und 
war mit knapp 1, 7 Mrd. m3 um 244 Mill. m3 oder 
12,7 % niedriger als 1967. Dabei war entspre-
chend der Abnahme der Kreislaufnutzung beim 
Bergbau auch ein Rückgang dieser Wasserbe-
standsmenge zu verzeichnen (- 34, 3 %). Auch 
in der Investitionsgüterindustrie sank die im 
Kreislauf vorhandene Menge um 6, 5% auf rd. 27 
Mill.m3 ab, obwohlhier - wie oben ausgeführt -
die aus Kreislauf genutzte Wassermenge ver-
hältnismäßig stark zunahm. Die Gegenläufigkeit 
beider Größen läßt auf eine intensivere Nutzung 
schließen. In den übrigen Bereichen entsprachen 
den Anstiegen der Kreislaufnutzung Zunahmen 
in den Bestandsmengen. 

Wa •• 'M'uw.ndullß dIr Industrie 1967 und 1969 

VerwendlUlC 

davon 

lIutsullß 
KUh1.1 Ke.se1- Fahri- I Beleg-Jahr aue 

Aufkou.n 
speis. kation.- scharta-

was.er wasser 

Gel .. t. 1967 100 75.1 2.8 19.3 2,8 
Industrt. 1969 100 75.7 2,7 19.1 2.5 

Beim ungenutzt abgeleiteten Wasser ist anzu
merken, daß es ganz überwiegend im Bergbau 
vorkommt; 1969 betrug der Anteil dieses Be
reichs fast 98 %. 

Wird die Entwicklung zwischen 1967 und 1969 
betrachtet, ergeben sich Zunahmen bei den Po
sitionen "Nutzung aus Aufkommen" (+ 10,8%) 
und "Abgabe an Dritte" (+ 16,5 %). Dagegen ging 
die Menge des ungenutzt abgeleiteten Wassers 
- bedingt durch die Abnahme beim Bergbau von 
fast 7 % - um 5,8 % zurück. 

In den einzelnen Industriebereichen lagen die 
Mengen des genutzten Wassers 1969 durchweg 
höher als im Jahre 1967. 

Eine Ausnahme bildete lediglich der Nahrungs
und Genußmittelsektor (- 1,4%). Für die Ge 
samtentwicklung war vor allem der Zuwachs 
bei der Grundstoff- und Produktionsgüterindu
strie (+ 10,7 %) bedeutsam. Auf diesen Bereich 
entfallen gut 70% d es insgesamt genutzten Was
sers, wobei hier wiederum Chemische Industrie 
und Eisenschaffende Industrie überragen, Auf 
diese beiden Industriegruppen und den Kohlen 
bergbau entfielen 1969 zusammen fast vier Fünf
tel d!'s industriell genutzten Wassers, 

Bei der Nutzung überwiegt wie die ermittel
ten Zahlen zeigen - die Verwendung als Kühl
wa.sser, die mit 3,4 Mrd. m 3 einen Anteil von 
gut 75 % ausmachte. Knapp 20 % (0,8 Mrd. m 3) 
entfielen auf Fabrikationswasser, während Kes 
selspeisewasser (117 Mill. m 3) und Belegschafts
wasser (111 Mill. m 3) nur Anteile von jeweils 
zwischen 2 und 3 % aufwiesen. 

Gegenüber wurde für das Kühlwasser mit 
+ 11,7 % die vergleichsweise höchste Zuwachs
rate ermittelt. Auch für Fabrikationswasser war 
noch eine Zunahme von etwas m('hr als 10, ° % 

zu verzeichnen. Deutlich niedriger war dagegen 
der Anstieg beim Kf>sselspeisewasser (+ 6,4%), 
während die Verwendung von Wasser für Zwecke 
der Belegschaft leicht rückläufig war (- 2, ° 
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Nutzung aus Kreislauf 

In Anbetracht der ständig steigenden Belastung 
des natürlichen Wasserhaushalts - für Nord
rhein-Westfalen wegen der hohen Bevölkerungs
und Industriedichte von besonderer Bedeutung -
kommt der Kreislaufnutzung im Rahmen der Ge
samtnutzung großes Gewicht zu, da hier - abge
sehen von Ausweitungen der Kreislaufkapazität -
lediglich die durch Dauernutzung der Bestands
menge eintretenden Wasserverluste ausgeglichen 
werden müssen. Die industrielle Kreislaufnut
zung hat seit 1957 um gut 2 Mrd. m 3 (+ 24,0 %) 

zugenommen und lag mit insgesamt 10,7 Mrd.m 3 

im Jahre 1969 mehr als doppelt so hoch wie die 
Nutzung aus Aufkommen. 

Ein Vergleich der Ergebnisse mit denen des 
Jahres 1967 zwar einen Rückgang der 
Kreislaufnutzung, der jedoch ausschließlich auf 
die rückläufige Verwendung von Kreislaufwas
ser im Bergbau (- 22,9 %) zurückzuführen ist. 

Bei den anderen Industriehauptgruppen waren 
dagegen durchweg hohe Steigerungs raten der 
Wassernutzung aus Kreislauf zu verzeichnen. 
Trotz der rückläufigen Entwicklung im Bergbau 
entfiel auf diesen Bereich 1969 mit 5,4 Mrd. m 3 
immer noch rd. die Hälfte der Gesamtnutzung 
von Kreislaufwasser. Der Grundstoff- und Pro
duktionsgüterbereich blieb mit 5,1 Mrd. m 3 

(47,4%)nur knapp darunter. Dabei ist anzumer 
ken, daß dieser Bereich eine Zuwachsrate der 
Nutzung von Kreislaufwasser von 14,7 % auf
wies. Innerhalb des Grundstoff- und Produk
tionsgütersektors entfielen wiederum auf Eisen
schaffende (2,2 Mrd. m 3) und Chemische Indu
strie (1,7 Mrd. m 3) die größten Anteile. Die 
Nutzung von Kreislaufwasser war demgegenüber 
in den restlichen Industriehauptgruppen nahezu 
unbedeutend. Investitionsgüter- ,Verbrauchsgü 
ter- sowie Nahrungs- und Genußmittelindustrie 
kamen zusammen auf rd. 220 Mill. m 3; das sind 
knapp 2 % der gesamten Kreislaufnutzung, 

Entsprechend der rückläufigen Nutzung von 
Kreislaufwasser nahm auch die durchschnittlich 
im Kreislauf vorhandene Wassermenge ab und 
war mit knapp 1, 7 Mrd. m 3 um 244 Mill. m 3 oder 
12,7 % niedriger als 1967. Dabei war entspre
chend der Abnahme der Kreislaufnutzung beim 
Bergbau auch ein Rückgang dieser Wasserbe 
standsmenge zu verzeichnen (- 34,3 %). Auch 
in der Investitionsgüterindustrie sank die im 
Kreislauf vorhandene Menge um 6,5 % auf rd. 27 
Mill.m 3 ab, obwohl hier - wie oben ausgeführt -
die aus Kreislauf genutzte Wassermenge ver
hältnismäßig stark zunahm. Die Gegenläufigkeit 
beider Größen läßt auf eine intensivere Nutzung 
schließen. In den übrigen Bereichen entsprachen 
den Anstiegen der Kreislaufnutzung Zunahmen 
in den Bestandsmengen. 
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Gesantnutsung von Wasser der Industrie 1967 und 1969 

Industriehauptgruppe 

Jahr 

Gesentautsung 

davon In 
Krtielauf 

durchschnittlich 
vorhandene 
Wassersenge 

Nutzung aus Aufkommen Nutzung aus Kreislauf 

Induetriesweig 

Nill.a3 in $ der 
Coeantautsuni 

Kill.' in % dar 
Gesamtnutzung Kill..3 

Coesate Industrie  1967 15 657,0 4 000,7 25,6 11 656,3 74,4 1920,7 
1969 15 177,9 4 434,4 29,2 10 743,5 70,8 1 676,5 

Bergbau  1967 7 835,6 792,0 10,1 7 043,6 89,9 901,7 
darunter 1969 6 330,2 899,2 14,2 5 431,0 85,8 592,8 

Kohlenbergbau  1967 7 810,1 779,2 10,0 7 038,9 90,0 847,9 
1969 6 317,0 888,2 14,1 5428,8 85,9 589,0 

Grundstoff- und 1967 7 288,5 2 848,0 39,1 4 440,5 60,9 933,6 
ProduktionagNterindustrio . . . 
darunter 

1969 8 245,0 3 153,2 38,2 5 091,8 61,8 983,1 

Nineraldlverarbeitwig . . . . 1967 781,8 171,7 22,0 610,1 78,0 83,2 
1969 1 013,2 171,2 16,9 842,0 83,1 93,7 

Kiseneohaffende Industrie . . 1967 3 071,2 1 039,3 33.8 2 031,9 66,2 483,5 
1969 3 334,1 1 135,2 34,1 2 198,9 65,9 508,9 

Chemische Industriell . . . . 1967 2 769,4 1 302,1 47,0 1 467,3 53,0 218,2 
1969 3 164,0 1 489,6 47,1 1674,4 52,9 222,4 

Papier- und Papptersougung . 1967 309,7 175,0 56,5 134,7 43,5 58,4 
1969 319,5 181,5 56,8 138,0 43,2 61,5 

Inveetitionagüterindustrie . . 1967 185,4 114,6 61,8 70,8 38,2 29,1 
1969 206,7 129,0 62,4 77,7 37,6 27,2 

Verbrauchsgüterindustrie . .  1967 173,6 123,8 71,3 49,8 28,7 17,6 

darunter 1969 194,4 132,4 68,1 62,0 31,9 18,8 

Textilindustrie  1967 83,1 79,9 96,1 3,2 3,9 1,7 
1969 89,0 84,9 95,4 4,1 4,6 2,1 

Nahrunge- und 1967 174,0 122,3 70,3 51,7 29,7 38,5 
Genußmittelindustrie  1969 201,6 120,6 59,8 81,0 40,2 54,6 

1) Kinsohl. Kohlonvertstoffindustrie. 

Wassergesamtnutzung 

Die industrielle Gesamtnutzung, die sich aus 
Nutzung aus Aufkommen und Kreislaufnutzung 
zusammensetzt, betrug 1969 15, 2 Mrd. m3, 
3, 1 % weniger als 1967. Die Einbuße war aus-
schließlich auf eine Abnahme von fast 20 % im 
Bergbau zurückzuführen, der dadurch seine Stel-
lung als größter industrieller Wassernutzer ein-
büßte. Hatte der Anteil des Bergbaus an der Ge-
samtnutzung 1967 noch 50 % betragen, lag er 1969 
nur noch bei 41, 7 %. Eine Zunahme von 13, 1 % 
dagegen ließ die Gesamtnutzung im Grundstoff -
und Produktionsgüterbereich von 7, 3 auf 8, 3 
Mrd. m3 ansteigen; damit kam dieser Sektor auf 
einen Anteil von 54, 3 %. 

Eisenschaffende Industrie (3, 3 Mrd. m3), Che-
mische Industrie (3, 2 Mrd. m3) und Mineralöl-
verarbeitung (1, 0 Mrd. m3) waren innerhalb des 
Grundstoff- und Produktionsgüterbereichs die In-
dustriegruppen mit der größten Gesamtnutzung. 

Die für die Investitionsgüter-, die Verbrauchs-

güter- sowie die Nahrungs- und Genußmittelin-

dustrie ermittelten Zahlen über die Gesamtnut-
zung lagen jeweils bei etwa 200 Mill. m3, sie 
kamen damit zusammen auf knapp 4 % der indu-
striellen Gesamtnutzung. 

Interessant ist in diesem Zusammenhang auch 
das Verhältnis, mit dem 1969 Nutzung aus Auf-
kommen bzw. Kreislaufnutzung an der Gesamt-
nutzung beteiligt waren. Für die Industrie ins-
gesamt wurden Prozentsätze von 29, 2 bzw. 70, 8 
ermittelt. Von diesen Durchschnittswerten wi-
chen die Verhältnisse in den einzelnen Haupt-

gruppen beträchtlich ab, So lag das Verhältnis 
Nutzung aus Aufkommen / Kreislaufnutzung im 
Bergbau bei 14 : 86 °I (1967 = 10 : 90 0'0). In der 
Grundstoff- und Produlctionsgüterindustrie über-
wog ebenfalls die Kreislaufnutzung, hier ergab 
sich ein Verhältnis von 38 : 62 (1967 = 39 : 61 0'0). 
In den übrigen Bereichen überwog dagegen durch-
wegdie Nutzung aus Aufkommen. Wegen des gro-
ßen Gewichts von Bergbau sowie Grundstoff- und 
Produktionsgüterindustrie waren allerdings die 
Verhältnisse in diesen beiden Bereichen für die 
gesamte Industrie errechneten Prozentsätze 
maßgebend. 
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r",.aatnutlull& VOll Wasser der Industrie 1967 und 1%9 

davon Ia 

Kreillauf 
Induatr1.hauptgrupp. a.s .... tnutsung durchschni ttlich 

lIutsull& an A.ufko ... n lIutlUll& aus Kreialauf vorhandene 
Jahr wa.ser"'Il&" 

Indu.tr1 ...... 1g 

M111 •• 3 I in der "111 •• 
3 I 1'1111 •• 3 

Gu .. tnutlull& a.lut .. utzUIl& 

a..8Jllt. Industrie • • • • .. .. .. 1967 15 657,0 4000,7 25,6 11 656,3 74,4 1 920,7 
1%9 15177,9 4 434,4 29,2 10 743.5 70,8 1 676,5 

Bergbau ....... ., . .. .. .. .. . .. 1967 7 835,6 792,0 10,1 7 043,6 89,9 901,7 
darunter 1969 6 330,2 899,2 14,2 5 431,0 85,8 592,8 

Kohlenbergbau • . . . " .. . 1%7 7 818,1 779,2 10,0 7 038.9 90,0 847,9 
1%9 6 317,0 888,2 14,1 5 428,8 85,9 589,0 

Grund. toff-und 1%7 7 288,5 2 848,0 39,1 4 440,5 60,9 933,6 
Produkti on.gtI terind us trio . . 1969 8 245,0 3 153,2 38,2 5 091,8 61,8 983,1 

darunter 
Mineralölvorarboi tung • 1967 781,8 171,7 22,0 610,1 78,0 83,2 

1969 1 013,2 171,2 16,9 842,0 83,1 93,7 

Kinnschaff.nd. Indus trh • . 1967 3 071,2 1 039,3 33,8 2 031,9 66,2 483,5 
1969 3 334,1 1 135,2 34,1 2 198,9 65,9 50B,9 

Chemisch. Industrie
i

) • , • 1967 2 769,4 1 302,1 47,0 1 467,3 53,0 21B,2 
1969 3 164,0 1 489,6 47,1 1 674,4 52,9 222,4 

P .. p1u- und Papp. erzeugung 1967 309,7 175.0 56 ,5 134,7 43,5 58,4 
1%9 319,5 181,5 56,8 138,0 43,2 61,5 

Invo.ti tionsgüt.,-indus trio .. 1%7 185,4 114,6 61,9 70,8 38,2 29,1 
1%9 206,7 129,0 62,4 77,7 37,6 27 ,2 

Verbrauehagüterind". trh ... 1967 173,6 123,8 ?1,J 49,8 28,7 17,6 

darunter 
1969 194,4 132,4 68,1 62,0 31,9 18,8 

Tntilindu.trio • • • • • • • 1967 8),1 79,9 96 ,1 3,2 3,9 1,7 
1969 89,0 84,9 95,4 4,1 4,6 2,1 

Nahrunga- und 1967 174,0 122,3 70,3 51,7 29,7 38.5 
Oenua.1tt.Undust,-i • . . . . . 1969 201,6 120,6 59,8 81,0 40,2 54,6 

1) Kohlenwortstoftindustri •• 

Wassergesamtnutzung 

Die industrielle Gesamtnutzung, die sich aus 
Nutzung aus Aufkommen und Kreislaufnutzung 
zusammensetzt, betrug 1969 15,2 Mrd. m 3, 
3,1 % weniger als 1967. Die Einbuße war aus
schließlich auf eine Abnahme von fast 20 % im 
Bergbau zurückzuführen, der dadurch seine Stel
lung als größter industrieller Wassernutzer ein
büßte. Hatte der Anteil des Bergbaus an der Ge
samtnutzung 1967 noch 50 % betragen, lag er 19G9 
nur noch bei 41,7 %. Eine Zunahme von 13, 1 % 
dagegen ließ die Gesamtnutzung im Grundstoff
und Produktionsgüterbereich von 7, 3 auf 8, 3 
IVlrd. m 3 ansteigen; damit kam dieser Sektor auf 
einen Anteil von 54, 3 %. 

dustrie ermittelten Zahlen über die Gesamtnut -
zung lagen jeweils bei etwa 200 Mill. m 3, sie 
kamen damit zusammen auf knapp 4 % der indu
striellen Gesamtnutzung. 

Interessant ist in diesem Zusammenhang auch 
das Verhältnis, mit dem 1969 Nutzung aus Auf
kommen bzw. Kreislaufnutzung an der Gesamt
nutzung beteiligt waren. Für die Industrie ins
gesamt wurden Prozentsätze von 29,2 bzw. 70,8 
ermittelt. Von diesen Durchschnittswerten wi
chen die Verhältnisse i'1 den einzelnen IIaurt
gruppen beträchtlich ab. So das Verhältnis 
Nutzung aus Aufkommen I Kreislaufnutzung im 
Bergbau bei H : 8G % (1967 = 10 ; 90 %). In der 
Grundstoff - und! 'roduktionsgüterindustrie über
wog ebenfalls die Kreislaufnutzung, hier ergah 
sich ein Verhültnis von 38; 62 "" (19G7 = 39 : G1 00). 

In den übrigen Bereichen iiberwogdagegen durch
wegdie Nutzung aus Aufkommen. WegE'n dE's gro 
ßen Gewichts von B<:>rgbau sowie Grundstoff - und 
ProduktioI1Sf.(iitel'induHtrie warE'n allerdings diE' 
Vc>rhültnissc> in diesen beidf'11 BE'reichE'n flir die 
gpöamte Industrip ern'chneten I'roz€'ntsütze 
ma ßg€'b€'nd . 

Eisenschaffende Industrie (3,3 Mrd. m 3), Che
mische Industrie (3,2 l\lrd. m 3 ) und l\lineralöl
verarbeitung (1,0 Mn!. m 3) waren innerhalb deI;; 
Grundstoff - und Produktionsgüterbereichs die 1n 
dustriegruppen mit der größten Gesamtnutzung. 

Die für die Investitionsgüter-, die Verhrauchs
güter- sowie die Nahrungs- und Genußmittelin-
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Wasserableitung 

Neben den Zahlen über die industrielle Wasser-
förderung bzw. das industrielle Wasseraufkom-
men, die die Belastung des natürlichen Wasser-
angebots durch Entnahmen anzeigen, sind die 
Ergebnisse über die Wasserableitung der Indu-
strie im Hinblick auf die Qualität der natürlichen 
Wasservorkommen von besonderem Interesse. 

Insgesamt wurden 1969 in Nordrhein-Westfalen 
5, 4 Mrd .m3 Wasser abgeleitet, davon 4,1 Mrd .m3
(75, 6 %) nach vorheriger Nutzung und 1,3 Mrd .m3
(24,4 %) ungenutzt. Wie bereits oben ausgeführt, 
spielt ungenutzt abgeleitetes Wasser praktisch 
nur im Bergbau - und hier vor allem im Braun-
kohlensektor - eine Rolle; in diesem Bereich 
entfielen von dem insgesamt abgeleiteten Wasser 
von rd. 2 Mrd. m3 knapp 1, 3 Mrd. m3 - das ent-
spricht einem Anteil von 62, 4% - auf ungenutz-
tes Wasser. 

Der Bereich mit der höchsten Menge abgeleiteten 
Wassers war auch 1969 die Grundstoff- und Pro-
duktionsgüterindustrie mit 3 Mrd. m3 (55, 5 %). 
Der Anteil des Bergbaus betrug 38 %, während 
Investitionsgüter-, Verbrauchsgüter- sowie Nah - 
rungs- und Genußmittelindustrie zusammen auf 
347 Mill. m3 (6, 5 %) kamen. 

Gegenüber 1967 waren 1969 in der Industrie ins-
gesamt wie auch in den einzelnen Hauptgruppen 
die Mengen des abgeleiteten Wassers durchweg 
höher; eine Ausnahme bildete lediglich der Nah-
rungs- und Genußmittelsektor mit einer gering-
fügigen Abnahme. 

Von der gesamten abgeleiteten Wassermenge 
gelangten 1969 0, 6 Mrd. m3 (11, 2 %) in eine 
öffentliche oder verbandseigene Kanalisation, 
während die Industriebetriebe mit 4, 8 Mrd. m3
(88, 8 %) den überwiegenden Teil unmittelbar in 
ein Gewässer oder in den Untergrund ableiteten. 

Inwieweit das in öffentliche Kanalisationen ein-
geleitete Abwasser in öffentlichen Kläranlagen 
geklärt bzw. unmittelbar in ein Gewässer einge-
leitet wurde, lassen die Zahlen nicht erkennen. 
Aus den Ergebnissen der Erhebung über das öf-
fentliche Abwasserwesen 1969 geht nur hervor, 
daß täglich 1, 3 Mill. m3 Industrieabwasser über 
öffentliche und verbandseigene Kanalisationen 
ohne weitere Behandlung unmittelbar in Gewäs-
ser eingeleitet wurden. Für die in öffentlichen 
Kläranlagen täglich gereinigte Abwassermenge 
der Industrie wurden 1,7 Mill. m3 ermittelt e). 

Größeres Gewicht hat das Abwasser der Indu-
strie, das unmittelbar in Gewässer bzw. in den 
Untergrund eingeleitet wird. 1969 waren dies 4, 8 
Mrd. m3, von denen 3, 5 Mrd. m3 nach vorheri-
gem Gebrauch abgeleitet wurden. 

Das nach Gebrauch abgeleitete Wasser bestand 
zu fast 80 % aus Kühlwasser, das nur einen ge-
ringen Verschmutzungsgrad aufweist, allerdings 
ungünstige Wirkungen auf den Wärmelastplan 
der Vorfluter haben kann. Bedeutsam für die 
Qualität der natürlichen Wasservorkommen ist 
dagegen die Menge des verschmutzt eingeleite-
ten Abwassers. Diese betrug 1969 726 Mill, m3, 
was einen Anteil von 20, 7 % an dem nach Ge-
brauch unmittelbar in Gewässer oder in den Un-
tergrund abgeleiteten Wasser entspricht. Von 

1) Die Abweichungen zwischen beiden Erhebungen bei den Abwassermengen der Industrie, di♦ in dffentliche bzw. verbandseigene Kanalisationen 
eingeleitet wurden, müssen mit unterschiedlichen Begriffsabgrenzungen erklärt werden. Bier werden intensive Untersuchungen stattfinden Wis-
sen um fur spätere Erhebungen durch sueätzliche Hinweise und Erläuterungen zu einer noch besseren Abstimmung zu konswin. 

waseerableitung der Industrie 1967 und 1969 

Abgeleitetes Weiser 

davon 

Induetriehauptgruppe 
insgeaast ungenutzt 

abgeleitet 
nach Gebrauch 

1967 1969 1967 1969 1967 1969 

Mill..
3 6 

Gesamte Industrie  5 070,8 5383,6 27,5 24,4 72,5 75,6 

Bergbau  2 0;0,7 2 048,4 67,5 62,4 32,5 37,6 

Grundatoff— und 

ProduktionsgUterindustrie 2 714,7 2 988,1 0,8 1,0 99,2 99,0 

Investitionegüterindustrie 106,3 122,2 0,2 0,7 99,8 99,3 

VerbrauchegUterindustrie  112,4 120,8 0,6 0,4 99,4 99,6 

Nahrunge- und Genullnittelindustrie 106.7 104,1 0,2 0,4 99,6 99,6 

I'asserableitung 

Neben den Zahlen über die industrielle Wasser
förderung bzw. das industrielle Wasseraufkom
men, die die Belastung des natürlichen Wasser
angebots durch Entnahmen anzeigen, sind die 
Ergebnisse über die Wasserableitung der Indu
strie im Hinblick auf die Qualität der natürlichen 
Wasservorkommen von besonderem Interesse. 

Insgesamt wurden 1969 in Nordrhein-Westfalen 
.5,4 Mrd.m 3 Wasserabgeleitet, davon4,llVIrd.m 3 

(75,6%) nach vorheriger Nutzung und 1,3lVIrd.m 3 

(24,4 %) ungenutzt. Wie bereits oben ausgeführt, 
spielt ungenutzt abgeleitetes Wasser praktisch 
nur im Bergbau - und hier vor allem im Braun 
kohlensektor - eine Rolle; in diesem Bereich 
entfielen von dem insgesamt abgeleiteten Wasser 
von rd. 2lVIrd.m 3 knapp 1,3Mrd.m 3 - das ent
spricht einem Anteil von 62,40/0 - auf ungenutz
tes Wasser. 

Der Bereich mit der höchsten Menge abgeleiteten 
Wassers war auch 1969 die Grundstoff- und Pro
duktionsgiiterindustrie mit 3 Mrd. m 3 (55,5%). 
Der Anteil des Bergbaus betrug 38 %, während 
Investitionsgiiter-, Verbrauchsgiiter- sowie Nah
rungs- und Genußmittelindustrie zusammen auf 
347 Mill. m 3 (6,5%) kamen. 

Gegenüber 1967 waren 1969in der Industrie ins
gesamt wie auch in den einzelnen Hauptgruppen 
die Mengen des abgeleiteten Wassers durchweg 
höher; eine Ausnahme bildete lediglich der Nah
rungs - und Genußmittelsektor mit einer gering
fügigen Abnahme. 
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Von der gesamten abgeleiteten Wassermenge 
gelangten 1969 0,6 Mrd. m 3 (11,2 %) in eine 
öffentliche oder verbandseigene Kanalisation, 
während die Industriebetriebe mit 4,8 Mrd. m 3 

(88,8 %) den überwiegenden Teil unmittelbar in 
ein Gewässer oder in den Untergrund ableiteten. 

Inwieweit das in öffentliche Kanalisationen ein
geleitete Abwasser in öffentlichen Kläranlagen 
geklärt bzw. unmittelbar in ein Gewässer einge
leitet wurde, lassen die Zahlen nicht erkennen. 
Aus den Ergebnissen der Erhebung über das öf
fentliche Abwasserwesen 1969 geht nur hervor, 
daß täglich 1,3 Mi11. m 3 Industrieabwasser über 
öffentliche und verbands eigene Kanalisationen 
ohne weitere Behandlung unmittelbar in Gewäs
ser eingeleitet wurden. Für die in öffentlichen 
Kläranlagen täglich gereinigte Abwassermenge 
der Industrie wurden 1,7 Mill. m 3 ermittelt 0 . 

Größeres Gewicht hat das Abwasser der Indu
strie, das unmittelbar in Gewässer bzw. in den 
Untergrund eingeleitet wird. 1969 waren dies 4,8 
Mrd. m 3, von denen 3,5 Mrd. m 3 nach vorheri
gem Gebrauch abgeleitet wurden. 

Das nach Gebrauch abgeleitete Wasser bestand 
zu fast 80 % aus Kühlwasser, das nur einen ge
ringen Verschmutzungsgrad aufweist, allerdings 
ungünstige Wirkungen auf den Wärmelastplan 
der Vorfluter haben kann. Bedeutsam für die 
Qualität der natürlichen Wasservorkommen ist 
dagegen die Menge des verschmutzt eingeleite
ten Abwassers. Diese betrug 1969 726Mill,m 3, 
was einen Anteil von 20,7 % an dem nach Ge 
brauch unmittelbar in Gewässer oder in den Un
tergrund abgeleiteten Wasser entspricht. Von 

1) Die Ab"eichungen .,,1echen beiden Erhebungen bei den Abwa ... rmengen der Industrio, die in örrentlich. b.", vorbandseigene Ke.nal1oaUonen 
eingeleitet wurden, lIriI .. en aH unt.rschiedlichen Segr1ffsabgrenlungen erklärt "erdon. Hier ".rden intensin Unu .. ouchungen .ta.ttfind.n wa
•• n u. fUr spät. re Erhebungen durch zusätzlich. Hinwli .. und Erläuterungen fIl einer noch b .... r.n Ab.tt..ung zu kOlll •• n. 

lIas.er .. b1oitung der Industrie 1967 und 1969 

totos 11 ..... 1' 

d&1'on 

inege .... t ungenutzt I nach Gebrauch 
Induotri8hauptgruppe abgohltet 

1967 I 1969 1%7 I 1%9 I 1967 I 1969 

3 
.", 

('''Iute Industrie . . .. 5 070,8 5 )83,6 27 ,5 24,4 72,5 75,6 

B.rgbau . . . . . .. . . 2 030.7 2 048,4 67.5 62,4 32 .5 37,6 

Grund. torr-und 
ProöuktionagU hrindu.trie . . 2 714.7 2 988,1 0,8 1,0 99.2 99,0 

In.ost! tionogU terlndu. tri. • 106.3 122 .2 0,2 0.7 99,8 99,3 

Verbrauchigti t.rindua tri. • • 112,4 120,8 0,6 0,4 99,4 99.6 

Hahrung.- und GanuO.i t tol1ndu. tri. 106,7 104,1 0,2 0,4 99.6 99,6 
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Vateerableitung nach Industrie 

Lfd. 
Industriegruppe 

insgenant 

in 
öffentliche 

oder 
verbands-
eigene 

Kanalisation 
abgeleitet 

davon . 

nach 
Gebrauch 

abgeleitet 

davon 

Kühl—
vieler 

verschautst 

Industrieewig 
nach ohne 

eigener eigene 

Vorbehandlung 

1 Gesamts Industrie  5 383.6 602,6 574,1 250,7 135,6 184,5 

2 Bergbau  

darunter 

2 048,4 63,0 38,6 11,1 12,6 14,0 

3 Kohlenbergbau  2 035,4 60,8 38,4 11,1 12,6 13,8 

4 Grundetuff- und 
Produktionsgüterindustrie . . .  

darunter 

2 988,1 227,0 323,5 177,5 82,8 61,8 

5 Nineralölverarbeitung  157,3 8,9 8,9 5,0 2,7 1,2 

6 tiesuichaffende Industrie . . . 1 063,2 112,2 109,0 72,1 19,7 16,9 

7 Cheaische Industrie
1) 

1 430,4 128,4 128,♦ 74,8 29,3 23,5 

8 Papier- und Pappeerseugung . . . 173,1 28,0 27,9 2,7 23,1 2,1 

Ineestitionsguterinduatrie . . .  122,2 85,7 85,5 30,5 17,3 37,2 

10 Verbrauchsgüterindustrie  

darunter 

120,8 65,o 64.9 12,3 9,6 42,9 

11 Textilindustrie  76,6 39,6 39,5 1,8 6,8 30,8 

12 Wahrungs- und OenuBmittelindustrie 104,1 61,9 61,6 19,3 13,3 28,6 

1) Einschl. Kohlenvertetoffindustrie. 

diesen 726 Mill. m3 waren wiederum rd. 73 % 
(532 Mill. m3) nach Reinigung bzw. Vorbehand-
lung durch die Betriebe abgeleitet worden. Hier-
unter ist die Teilreinigung zu verstehen, die zum 
Schutze von öffentlichen oder verbandseigenen 
Abwasseranlagen notwendig wäre, wenn die Ab-
wasser derartigen Anlagen zugeführt würden. 
Ohne eigene Reinigung bzw. Vorbehandlung der 
Betriebe wurden 194 Mill. m3 abgeleitet, das 
sind rd. 27 % des nach Gebrauch verschmutzt 
abgeleiteten Wassers. 

Innerhalb der Industrie entfiel 1969 der größte 
Teil des nach Gebrauch unmittelbar in ein Ge-

Wässer bzw. in den Untergrund abgeleiteten Was - 
sers - nämlich 2, 6 Mrd. m3 (75, 3 %) - auf die 
Grundstoff- und Produktionsgüterindustrie. Das 
Schwergewicht lag dabei bei der Chemischen In-
dustrie mit 1, 3 Mrd. m3 und der Eisenschaffen-
den Industrie mit knapp 1 Mrd. m3. Größere 
Mengen nach Gebrauch abgeleiteten Wassers 
wurden daneben noch für die Mineralölverarbei-
tung (148 Mill. m3) und die Papier- und Pappe-
erzeugung (145 Mill. m3) ermittelt. 

Von den anderen Hauptgruppen wies der Berg-
bau mit 731 Mill. m 3 noch einen beträchtlichen 
Anteil an dem nach Gebrauch abgeleiteten Was-
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lIaeserablei tWlg nach Industrie 

in davo" . 
Induatriegruppe 

öff.ntlich. davon 
Lid. 
NI'. oder 

nacb 
yerschautst 

Indu.t"i ..... 1g 
1nag •• ut nrbanda-

Gebrauch 

I eigene 
Kilh1-

abgeleitet nach ohne 
Kanal1S&tion wu •• r 

eigoner eigene 
ahg.Idtot 

Vorbehandl UJ\l1t 

1 Gesamt. Industrie . . . · . · . 5 383,6 602,6 574,1 250,7 135,6 184,5 

2 Dergbau .. . ... . . · 2 048,4 63,0 38,6 11,1 12,6 14,0 

darunter 

3 KOh1enb.rgbau . .. . . .. . . . 2 035,4 60,8 38,4 11,1 12,6 13,8 

4 Grundatoff- und 
Produktionogüter1nduotrio .. 2 988,1 227,0 323,5 177,5 82,9 61,8 

darunter 

:; Hineralö1 .. rarboi tung .. 157,3 8,9 8,9 5,0 2,7 1,2 

6 Eis.nachafrend. Industrie 1 063,2 112,2 109,0 72,1 19,7 16,9 

., Cheaiseh. Indu.tri.
l

) ••• . 1 430,4 128,4 128,4 74,8 29,3 23,5 

8 Papier- und Papp.erzeugung • 173,1 

9 Inv8a ti tionsgH tarindustrie 122,2 

10 'erbraucnsgüterinduatrie • · 120,8 

darunter 

11 Texti lindua tri. ..... · . · . 76,6 

12 Nahrunge- und GenuSmttt.Unduatrie 104,1 

1) EinschI. Kohlenvertstoff1ndustri •• 

diesen 726 Mill. m 3 waren wiederum rd. 73 0/0 
(532 Mill. m 3) nach Reinigung bzw. Vorbehand
lung durch die Betriebe abgeleitet worden. Hier
unter ist die Teilreinigung zu verstehen, die zum 
Schutze von öffentlichen oder verbands eigenen 
Abwasseranlagen notwendig wäre, wenn die Ab
wasser derartigen Anlagen zugeführt würden. 
Ohne eigene Reinigung bzw. Vorbehandlung der 
Betriebe wurden 194 Mill. m 3 abgeleitet, das 
sind rd. 27 % des nach Gebrauch verschmutzt 
abgeleiteten Wassers. 

Innerhalb der Industrie entfiel 1969 der größte 
Teil des nach Gebrauch unmittelbar in ein Ge-

28,0 27,9 2,7 23,1 2,1 

85,7 85,5 30 ,5 17,3 37,2 

65,0 64,9 12,3 9,6 42,9 

39,6 39,5 1,8 6,8 30,8 

61,9 61,6 19,3 13.3 28.6 

wässer bzw. in den Untergrund abgeleiteten Was
sers - nämlich 2,6 Mrd. m 3 (75,3 %) - auf die 
Grundstoff - und Produktionsgllterindustrie. Das 
Schwergewicht lag dabei bei der Chemischen In
dustrie mit 1,3 Mrd. m 3 und der Eisenschaffen
den Industrie mit knapp 1 Mrd. m 3. Größere 
Mengen nach Gebrauch abgeleiteten Wassers 
wurden daneben noch für die Mineralölverarbei
tung (148 Mill. m 3) und die Papier- und Pappe
erzeugung (145 Mill. m 3) ermittelt. 

Von den anderen Hauptgruppen wies der Berg
bau mit 731 Mill. m 3 noch einen beträchtlichen 
Anteil an dem nach Gebrauch abgeleiteten Was-
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gruppen bzw. -zweigen 1969 

Abgeleitetes Wasser 

Ltd. 

Nr. 

unmittelbar 

in 

Geräseer 

oder 

in den 

Untergrund 

davon 

unge-

nutzt 

nach 

Gebrauch 

abgeleitet 

davon 

unge - 

nutzt 

unver-

schmutzt 

abgeleitet 

Kühl-

r a 

verschmutzt 
unier- 

schmutzt 

abgeleitet 

nach ohne 

eigener eigene 

Vorbehandlung 

3,3 28,5 4 781,0 3 497,8 2 756,6 531,5 194,2 15,5 1 223,2 

0,9 24,4 1 985,4 731,0 655,4 56,7 13,7 5,2 1 254,4 2 

0,9 22,4 1 974,6 722,6 655,2 49,5 13,7 5,2 1 252,0 3 

1,4 3,5 2 661,1 2 633,5 2 018,9 446,0 158,7 9,9 24,6 4 

0,0 148,4 148,4 109,2 31,0 8,1 0,1 5 
0,3 3,2 951,0 949,3 762,8 173,4 12,3 0,8 1,7 6 

0,8 0,0 1 302,0 1 286,6 1 028,1 158,7 93,0 6,8 15,4 7 
0,0 0,1 145,1 144,5 83,8 54,8 5,9 0,0 0,6 8 

0,5 0,2 36,5 35,8 24,7 6,8 4,2 0,1 0,7 9 

0,1 0,1 55,8 55,4 29,0 12,4 13,9 0,1 0,4 10 

0,1 0,1 37,0 36,9 19,9 7,8 9,1 0,1 0,1 11 

0,4 0,3 42,2 42,1 28,6 9,6 3,7 0,2 0,1 12 

ser auf (20, 9 %), während Investitionsgüter-, 
Verbrauchsgüter- sowie Nahrungs- und Genuß-
mittelindustrie daran mit zusammen 133 Mill.m3
oder knapp 4 % beteiligt waren. 

Zusammenfassung 

Nachdem das industrielle Wasseraufkommen 1967 
als Folge der wirtschaftlichen Abschwächung ge - 
genüber den Vorjahren abgenommen hatte, wur-
de für 1969 ein kräftiger Wiederanstieg ermit-
telt. Noch stärker nahm die Nutzung aus Auf-
kommen zu. Die gestiegene Aufkommensnutzung 

wurde allerdings durch einen Rückgang der Nut-
zung aus Kreislauf überkompensiert, so daß sich 
bei der Wassergesamtnutzung gegenüber 1967 
ein leichter Rückgang ergab. 

Entsprechend der höheren Aufkommensnutzung 
der Industrie wurde auch für die Wasserablei-
tung ein Anstieg festgestellt. Insbesondere nahm 
das nach Gebrauch abgeleitete Wasser gegenüber 
1967 zu. 

Dipl. -Volkswirt H. G. Hennings 
Dipl. -Volkswirt P. Leitloff 
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gruppen b.v. -.vtipn 111611 

AbCIlei tlt .. Waller 

dayon 
una1ttelbar da .. on 

in 
.. er.chaut.t 

Lid. 
UDy,r- une"- Gerinn nach UDy.r- UDP- IIr. 

.ohautlt nutlt oder Gebrauch KUhl-
nach 

I 
ohnl 

Ichaut.t nuht 

abgeleitet 
in den abgeleitet wa •• er 

eiglnlr eicenl abgeld t.t 
Untergrund 

VorblhandluDJ[ 

3,3 28,5 4 781,0 3 4117 ,8 2 756,6 531,5 194,2 15,5 1 223,2 1 

0,9 24,4 1 985,4 731,0 655,4 56,7 13,7 5,2 1 254,4 2 

0,9 22,4 1 974,6 722,6 655,2 48,5 13,7 5,2 1 252,0 3 

1,4 3,5 2 661,1 2 633,5 2 018,9 446,0 158,7 9,9 24,6 4 

0,0 - 148,4 148,4 109,2 31,0 8,1 0,1 - 5 

0,3 3,2 951,0 949,3 762,8 173,4 12,3 0,8 1,7 6 

0,8 0,0 1 302,0 1 286,6 1 028,1 158 ,7 93,0 6,8 15,4 7 

0,0 0,1 145,1 144,5 83,8 54,8 5,9 0,0 0,6 8 

0,5 0,2 36,S 35,8 24,7 6,8 4,2 0,1 0,7 9 

0,1 0,1 55,8 55,4 29,0 12,4 13,9 0,1 0,4 10 

0,1 0,1 37,0 36,9 19,9 7,8 9,1 0,1 0,1 11 

0,4 0,3 42,2 42,1 28,6 9,6 3,7 0,2 0,1 12 

ser auf (20,90/0), während Investitionsgüter-, 
Verbrauchsgüter- sowie Nahrungs- und Genuß
mittelindustrie daran mit zusammen 133 Mill.m 3 

oder knapp 4 % beteiligt waren. 

wurde allerdings durch einen Rückgang der Nut
zung aus Kreislauf überkompensiert, so daß sich 
bei der Wassergesamtnutzung gegenüber 1967 
ein leichter Rückgang ergab. 

Zusammenfassung 

Nachdem das industrielle Wasseraufkommen 1967 
als Folge der wirtschaftlichen Abschwächung ge
genüber den Vorjahren abgenommen hatte, wur
de für 1969 ein kräftiger Wiederanstieg ermit
telt. Noch stärker nahm die Nutzung aus Auf
kommen zu. Die gestiegene Aufkommensnutzung 

Entsprechend der höheren Aufkommensnutzung 
der Industrie wurde auch für die Wasserablei
tung ein Anstieg festgestellt. Insbesondere nahm 
das nach Gebrauch abgeleitete Wasser gegenüber 
1967 zu. 

Dipl. - Volkswirt H. G. Hennings 
Dipl. -Volkswirt P. Leitloff 
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Vorbemerkungen zu den Tabellen 

Im Anschluß an den Statistischen Bericht "Wasserversorgung und Wasserableitung der Industrie in 

Nordrhein-Westfalen 1957 - 1967" werden in diesem Heft die Ergebnisse Mx. das Jahr 1969 darge-

stellt. Die den Ergebnissen zugrunde liegenden Angaben wurden im Rahmen der Zusatzerhebung 1970 

zum Industriebericht ermittelt. Befragt wurden Industriebetriebe mit im allgemeinen 10 und mehr 

tätigen Personen. Die Darstellung erfolgt nach hauptbeteiligten Industriegruppen bzw. -zweigen, 

d. h. kombinierte Betriebe wurden dem Industriezweig zugeordnet, bei dem - gemessen an der 

Beschäftigtenzahl - ihr Schwerpunkt lag. 

Gegenüber der letzten Erhebung wurden einige Fragestellungen erweitert. So war zusätzlich von 

den Betrieben die Menge des Uferfiltratwassers im Rahmen der Eigenförderung aus Grundwasser 

und Quellen zu nennen. Ferner war bei der Abgabe an Dritte eine Unterteilung nach den Beziehern 

( a) öffentliche Werke, Verbände u.ä., b) Wohnsiedlungen, c) andere Betriebe) vorzunehmen, um 

eine bessere Abstimmung mit der ebenfalls für 1969 durchgeführten Erhebung über die öffentliche 

Wasserversorgung zu erreichen. 

Die gemeldeten Zahlen konnten von den Firmen im allgemeinen an Hand vorliegender Unterlagen 

angegeben werden. Schwierigkeiten traten nur bei kleineren und mittleren Betrieben auf, die Eigen-

förderung aufwiesen, aber über keine Meßinstrumente verfügten. In diesen Fällen wurden die Mel-

depflichtigen um sorgfältige Schätzungen gebeten. 

Weiterhin konnte nicht in allen Fällen die Aufteilung de,s Verbrauchs nach dem Verwendungszweck 

exakt angegeben werden, weshalb auch in diesen Fällen z.T. auf Schätzungen zurückgegriffen wer-

den mußte. Quantitativ hatten alle diese Fälle im Rahmen des gesamten Wasseraufkommens bzw. 

der Gesamtverwendung keine nennenswerte Bedeutung. Sofern Wasser mehrfach verwendet wurde 

- z. B. zunächst als Kühlwasser, dann als Fabrikationswasser, - ist die Zuordnung nach dem 

Hauptverwendungszweck vorgenommen worden. 

Die Tabellen über das Wasseraufkommen und die Wasserableitung nach Flußgebieten weisen nur 

Zahlen über Eigenförderung, Fremd bezug und Ableitung der dort ansäßigen Industriebetriebe aus; 

die Angaben besagen nichts darüber, ob die ausgewiesenen Wassermengen tatsächlich dem jewei-

ligen Flußgebiet entnommen bzw. in das jeweilige Flußgebiet geleitet wurden. 
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Begriffsbestimmungen 

Wasseraufkommen: Die bei den Betrieben aus Eigenförderung und / oder Fremdbezug angefallenen 

Wassermengen. Dabei sind auch hierin ungenutzt abgeleitete oder an Dritte abgegebene Wasser-

mengen enthalten. 

Bei dem ungenutzt abgeleiteten Wasser handelt es sich hauptsächlich um Grubenwasser des Stein-

und Braunkohlenbergbaus. 

Eigenförderung: Wassermengen, die aus Oberflächenwasser (Flüsse, Bäche, Seen, Teiche) bzw. 

Grundwasser und Quellen gefördert werden. 

Fremdbezug: Die aus dem öffentlichen Netz oder von anderen Betrieben bezogenen Wassermengen. 

Grundwasser: Als Grundwasser gilt unterirdisch anstehendes Wasser. 

Quellwasser: Als Quellwasser gilt der örtlich begrenzte, natürliche Grundwasseraustritt. 

Nutzung aus dem Aufkommen: Hierzu zählt der Teil des Wasseraufkommens, der im Betrieb ge-

nutzt wurde, jedoch nicht das an Dritte abgegebene bzw. ungenutzt abgeleitete Wasser. 

Ebenfalls nicht enthalten ist die Nutzung aus dem Kreislauf; dagegen sind die geringen Wassermen-

gen, die zur Ergänzung und Auffrischung den Kreislaufsystemen zugeleitet werden, in der Nutzung 

aus dem Aufkommen enthalten. 

Nutzung aus dem Kreislauf: Als Nutzung aus dem Kreislauf wird die Nutzung einer Bestandsmenge 

von Wasser verstanden, die in einem Kreislaufsystem mehrfach umgewälzt wird. 

Gesamtnutzung: Hierunter wird die Nutzung aus Aufkommen zuzüglich der Nutzung aus dem Kreis-

lauf verstanden. 

Wasserableitung: Hier wird zwischen dem unmittelbar in ein Gewässer bzw. in den Untergrund 

abgeleiteten Wasser und dem in eine öffentliche oder verbandseigene Kanalisation geleiteten Ab-

wasser unterschieden. 

1) Bisherige Veröffentlichungen: Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen, 1954, 
Heft 38; Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes Nordrhein-Westfalen, E I 4 - S vom 
28.10.1970; Statistische Rundschau für das Land Nordrhein-Westfalen, Jg. 6 (1954), Heft 5; 
.Ig. 13 (1961), Heft 11; Jg. 15 (1963), Heft 11; Jg. (1967), Heft 9. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

Gebietsstand: 1.1.1970. 
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Begriffsbestimmungen 

Wasseraufkommen: Die bei den Betrieben aus Eigenförderung und loder Fremdbezug angefallenen 

Wassermengen. Dabei sind auch hierin ungenutzt abgeleitete oder an Dritte abgegebene Wasser

mengen enthalten. 

Bei dem ungenutzt abgeleiteten Wasser handelt es sich hauptsächlich um Grubenwasser des Stein

und Braunkohlenbergbaus . 

Eigenförderung: Wassermengen, die aus Oberflächenwasser (Flüsse, Bäche, Seen, Teiche) bzw. 

Grundwasser und Quellen gefördert werden. 

Fremdbezug: Die aus dem öffentlichen Netz oder von anderen Betrieben bezogenen Wassermengen. 

Grundwasser: Als Grundwasser gilt unterirdisch anstehendes Wasser. 

Quellwasser: Als Quellwasser gilt der örtlich begrenzte, natürliche Grundwasseraustritt. 

Nutzung aus dem Aufkommen: Hierzu zählt der Teil des Wasseraufkommens, der im Betrieb ge

nutzt wurde, jedoch nicht das an Dritte abgegebene bzw. ungenutzt abgeleitete Wasser. 

Ebenfalls nicht enthalten ist die Nutzung aus dem Kreislauf; dagegen sind die geringen Wassermen

gen, die zur Ergänzung und Auffrischung den Kreislaufsystemen zugeleitet werden, in der Kutzung 

aus dem Aufkommen enthalten. 

Nutzung aus dem Kreislauf: Als Nutzung aus dem Kreislauf wird die Nutzung einer Bestandsmenge 

von Wasser verstanden, die in einem Kreislaufsystem mehrfach umgewälzt wird. 

Gesamtnutzung: Hierunter wird die Nutzung aus Aufkommen zuzüglich der Nutzung aus dem Kreis

lauf verstanden. 

Wasserableitung: Hier wird zwischen dem unmittelbar in ein Gewässer bzw. in den Untergrund 

abgeleiteten Wasser und dem in eine öffentliche oder verbands eigene Kanalisation geleiteten Ab-

wasser unterschieden. 

1) Bisherige Veröffentlichungen: Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein- Westfalen, 1954, 
Heft 38; Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes Nordrhein- Westfalen, E I 4 - S vom 
28.10.1970; Statistische Rundschau für das Land Nordrhein-Westfalen, Jg. 6 (1954), Heft 5; 
.Jg. 13 (1961), Heft 11; Jg. 15 (1963), Heft 11; Jg. (1967), Heft 9. 

Ahweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

Gebietsstand : 1. 1. 197 O. 
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1. Wasseraufkommen nach Industriegruppen bzw. -zweigen 

Mill.eba 

Industriegruppe 
Waseer-

aufkommen 
insgesamt 

Eigen-
förderung 

Grund 
und 

Quellen 

Industriezweig 

Kohlenbergbau
1) 

2 350,6 2 183,7 1 480,7 
Sonstiger Bergbau  15,8 15,6 9,2 

Bergbau  2 366,4 2 199,3 1 489,9 

Mineralölverarbeitung  171,6 156,5 132,1 
Industrie der Steine und Erden  83,7 70,9 28,4 
Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke  1 193,7 1 023,0 122,4 
Schmiede-, Pres- und Hammerwerke  6,1 5,7 5.3 
Ziehereien und Kaltwalzwerke  33,1 23,6 11,5 
NE-Metallindustrie  46,5 36,7 15,7 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  12,5 5,3 3,7 
NE-Metallgießerei  2,5 1,9 0 r 3 
Chemische Industrie 

.2) 
(einschl. Kohlenwertatoffindustrie) 1 592,2 1 335,3 533,8 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 4,1 3,4 1,6 
Holzschliff, Zellstoff, papier- und 
pappeverarbeitende Industrie  182,6 175,9 49,5 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 7,2 5,2 5,1 

Grundstoff- und Produktionegüterindustrien 3 337,8 2 843,4 909,4 

Stahl-, Leichtmetall- und Schiffbau  5,1 1,6 1,5 
Maschinenbau  32,5 14,0 10,6 
Straßenfahrzeug- und Luftfahrzeugbau  24,6 14.8 13,8 
Elektrotechnische Industrie  24,7 13,7 9,4 
Feinmechanische und optische, 
eowie Uhrenindustrie  0,4 0,0 0,0 
Stahlverformung  19,1 10,9 7,0 
Eieen-, Blech- und Metallwareninduetrie . 

davon 

24,3 8,8 4,4 

Werkzeugindustrie  2,1 0,4 0,2 
Heiz- und Kochgeräte-Industrie  1,3 0,1 0,1 
Stahlblechwaren-, Stahlrohrmöbel- NE-Metall. 
blochwaren- und Feinblechpackungsinduetrie . 6,3 3,0 1,7 
Schloß- und Beschlagindustrie 4,0 1,1 0,7 
Herstellung von Fahrradteilen, Kraftrad-
einzelteilen und -zubehör, Kraftwagenzubehör 1,8 0,7 0,5 
Schneidwaren- und Beeteckindustrie  0,7 0,0 0,0 
Metallwaren-, Metallkurswaren sowie 
Füllhalter- und Kugelschreiberinduetrie . . . 8,1 3,5 1,2 

Investitionsgüterindustrien  130,7 63,8 46,7 

Feinkeramische Industrie  1,5 1,1 1,1 
Glasindustrie (einechl.Flachglasindustrie) • 23,8 14,6 10,4 
Holzverarbeitende Industrie  

: 
2,3 1,3 0,8 

Papier- und pappeverarbeitende Industrie . . . 3,6 1,8 1,6 
Druckerei- und Vervielfältigungeinduetrie . . . 3,9 0,9 0,9 
Kunststoffverarbeitende Industrie  8.4 4,7 4,0 
Ledererzeugende Industrie  . 2,0 1,4 1,0 
Lederverarbeitende Industrie  0,2 0,0 0,0 
Schuhindustrie  . 0,2 0,1 0,1 
Textilindustrie  85,6 74,7 47,1 
Bekleidungsindustrie  . 2,1 0,8 0,6 
Sonstige Verbrauchegüterindustrien  0,2 0,1 0,1 

Verbrauchsgüterindustrien  133,8 101,5 67,7 

Mahl- und Schälmühlenindustrie  4,6 4,2 4,2 
Nahrmittelinduetrie  0,6 0,1 0,1 
Zuckerindustrie  9,4 8,8 5,0 
Süßwarenindustrie  6,6 4,5 4.2 
Ölmühlen- und Margarine-Industrie  25,7 25,1 22,4 
Brauereien und Milzereien  27,2 13,6 13,5 
Tabakverarbeitende Industrie  0,2 0,0 0,0 
Sonstige Nahrunge- und GenuSaittelinduetrien . 46,8 33,0 27,9 

Nahrunge- und Genußmittelindustrien  121,1 89,3 77,3 

Industrie insgesamt  6 089,8 5 297,3 2 591,0 

davon 

Eigenförderung aus 

darunter 

Ufer-
filtrat 

Ober-
fliehen-

Fremdbezug 

703,0 166,9 
6,4 0,2 

709,4 167,1 

98,9 24.4 15,1 
0,0 42.5 12,8 
20,0 900,6 170,7 
0.9 0,4 0,4 
0,0 12,1 9,5 
8,6 21,0 11,8 

1,6 7.2 
0,0 1,6 0,6 

263,1 801,5 256,9 
1,8 0,7 

3,2 126,4 6,7 
0,1 2,0 

394,7 1 934,0 494,4 

0,1 3,5 
0,7 3,4 18,5 

1,0 9,8 
4,3 11,0 

0,7 
0,0 

0,4 
3,9 8,2 
4,4 15,5 

0,2 1,7 
0,0 1,2 

0,0 1,3 3,3 
0,0 0,4 2,9 

0,2 1,1 
0,7 

2,3 4,6 

1,4 17,1 66,9 

0,0 

0,6 

0,6 

--
0,0 

2,1 

0,0 0,4 
4,2 9,2 
0,5 1,0 
0,2 1,8 
0,0 3,0 
0,7 3,7 
0,4 0,6 

0,2 
0,1 

27,6 10,9 
0,2 1,3 

0,1 

33,8 32,3 

0,4 
0,5 

3,8 0,6 

0,3 2,1 
2,7 0,6 
0,1 13,6 

0,2 
5,1 13,8 

2,1 12,0 31,8 

398,8 2 706,3 792,5 

1) Einschl. der dem Kohlenbergbau angeechlossenen Betriebe.- 2) Ausschl. der dem Kohlenbergbau engeachloeeenen Kohlenwert-
stoffbetriebe. 

1. Wasseraufko •• en nach Industriegruppen bzw. -zweigen 
IUll.cbm 

davon 

Industrlegruppe Eigenförderung 
Wasser-

aufkommen Eigen- darunter 
insgesamt Grundwasser InduB tr1ezweig förderung und Ufer-

"uellen fU trat-
waeser 

KOhlenbergbau l ) . · · · · 2 350,6 2 183.7 1 480,7 -
Sonstiger Bergbau · · · · · · · 15,6 15.6 9,2 -

Bergbau . . · · · · · · 2 ;66,4 2 199.; 1 489,9 -

Mineralölverarbeitung • · · · · 111.6 156,5 1;2,1 98,9 
Industrie der Steine und Erden · · · · · · · · 8;,7 70,9 28,4 0,0 
Hocbofen-, Stahl- und Warmwalzwerke · · · · · 1 19,,7 1 023,0 122,4 20,0 
Schmiede-, PrsS· und Hammerwerke · · · · · 6,1 5.1 5,3 0.9 
Ziebereien und Kaltwalzwerke · · · · · 33,1 23,6 11,5 0,0 
NE-Metallindustrie · · · · · · · 48,5 36.1 15,1 8,6 
Eieen-, Stabl- und TempergieSerei · · 12,5 5,3 3,7 -
NE-Metallgießerei · · · · · · · · 2,5 1,9 0,3 0,0 
Cbemiscbe Induetrie 2) 

1 592,2 1 335,3 533,8 263,1 (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) · · Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 4,1 3.4 1,6 -Holzschliff, Zellstoff, papier- und 
pappeverarbeitsnde Industrie · · · · · · 182,6 175,9 49,5 ;,2 

und asbestverarbeitsnde Industrie · 7,2 5,2 5,1 -
Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 3 337,8 2 843.4 909,4 394,7 

Stahl-, Leichtmetal1- und Schiffbau • · · 5,1 1,6 1,5 -
Mascbinenbau . · · · · · · · · · · · · · 32,5 14,0 10,6 0,7 
Straßenfahrzeug- und Luftfahrzeugbau · 24,6 14,6 13.8 -Elektrotecbnisohe Industrie · · · · · · · · 24,7 13,7 9,4 -
Feinmecbaniscbe und optisobe, 
sowie Ubrenindustrie · · · · · 0,4 0,0 0,0 -
Stahlverformung • · · · · · · · · · 19,1 10,9 7,0 0,7 
Eisen-, Bleoh- und Metallwareninduetrie · · · 24,} 8,8 4,4 0,0 

davon 

Werkzeugindustrie · · · · · · · · · 2,1 0,4 0,2 -
Heiz- und Koohgeräte-Industrie · · 1,3 0,1 0,1 -
Stahlb1eohwaren-, Stahlrohrmöbel- NE-Metall-
b1eohwaren- und Feinb1ecbpackungainduetrie 6,} 3.0 1,1 0,0 
Schloß- und Bescblaginduetrie · · · · 4,0 1,1 0,7 0,0 
Herstellung von Fabrradtei1en, Kraftrad-
einzelteilen und -zubehör, Kraftwagenzubebör 1,8 0,7 0,5 -
SCbneidwaren- und Besteokindustrie · · · · · 0,7 0,0 0,0 -
Metal1waren-, Metallkurzwaren sowie 
Füllhalter- und Kugelachreiberindustrie · 8,1 ;,5 1,2 -

Invest1tionsgütsrindustrien • · · · · · · · · 130,7 63,8 46.7 1.4 

Feinkeramische Industrie · . '" . . . . . · · 1,5 1,1 1,1 -
G1asinduetrie (einscbl.F1acbglasindustrie) · 23,8 14.6 10,4 -
Ho1zverarbeitende Industrie. · · · 2,3 I" 0.8 -
Papier- und pappsverarbeltende Industrie 3,6 1,8 1.6 -
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie · · · 3,9 0,9 0,9 -
Kunststoffverarbeitende Industrie · · · · 8,4 4,7 4.0 0,0 
Ledererzeugsnde Industrie · · · · · · 2,0 1,4 1,0 -
Lederverarbeitende Industrie · · · · · 0,2 0,0 0,0 -
Schuhind1.lstrie . · · · · · 0,2 0,1 0,1 -
Textilindustris · · · · · · · 85,6 74.7 47,1 0,6 
Bekleidungsindustrie · · 2,1 0,8 0,6 -
Sonstige Verbrauchsgüterindustrien · 0,2 0,1 0,1 -

Verbrauchsgüter industrien • · · 133,8 101,5 61,7 0.6 

Mahl- und SChälmühlenindustrie · · 4,6 4,2 4,2 -
Nährmittelindustrie · · · 0,6 0,1 0,1 --
Zuckerindustrle 9.4 8,8 5.0 0,0 
Süßwarenindustris · . . . . . . · 6,6 4,5 4,2 -
Ölmühlen- und Margarine-Industrie · · 25,1 25,1 22,4 2.1 
Brauereien und Mälzereien • · · · · 21,2 13.6 13.5 -
Tabakverarbeitende Industrie · · · · · · 0,2 0,0 0,0 -
Sonstige Nahrungs- und Genußmitte1industrien · 46,8 33,0 21 ,9 -

Nahrungs- und Genußmittelindustrisn · · 121,1 89,3 77,; 2,1 

Industrie insgesamt · · · · 6 089,8 5 297,3 :2 591,0 398,8 

aue 

Ober- Fremdbezug 
flächen. 
wasser 

70;,0 166,9 
6,4 0,2 

709.4 161,1 

24.4 15,1 
42,5 12,8 

900,6 170,7 
0,4 0,4 

12,1 9,5 
21,0 11,6 
1,6 1,2 
1,6 0,6 

801,5 256,9 
1,8 0.7 

126,4 6,7 
0,1 2,0 

1 934,0 494,4 

0,1 3,5 
3,4 18.5 
1,0 9,8 
4.3 11,0 

- 0,4 
;,9 8,2 
4,4 15,5 

0,2 1,1 
0,0 1,2 

1,; 3,3 
0,4 2,9 

0,2 1,1 
- 0,7 

2,; 4,6 

17,1 66,9 

0,0 0,4 
4,2 9,2 
0,5 1,0 
0,2 1,8 
0,0 3,0 
0,1 3.7 
0,4 0,6 
- 0,2 
- 0,1 

21,6 10,9 
0,2 I" 
- 0.1 

B,8 3 

- 0,4 
- 0,5 

3,8 0,6 
0,3 2,1 
2,7 0,6 
0,1 1;,6 
- 0,2 

5,1 13,8 

12,0 31,6 

2 706,3 192,5 

1) Einsehl. der dem Kohlenbergbsu angeschlossenen Betriebe.- 2) Aussehl. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Kohlenwert
stoffbetriebe. 
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2. Wannerverwendung nach 

Mill. 

Lfd. 
Nr. 

Industriegruppe 
Wasser-

aufkommen 
insgesamt 

Nutzung 
aus 

Aufkommen Kühl- Kesselspeise-Industriezweig 

1 
2 

Kohlenbergbau1> 

Sonstiger Bergbau  
2 350,6 

15,8 
888,2 
11,0 

754,1 
0,2 

20,2 
0,0 

3 Bergbau  2 366,4 899,2 754,3 20,2 

4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 

Mineralölverarbeitung  
Industrie der Steine und Erden  
Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke  
Schmiede-, PreB- und Hammerwerke  
Ziehereien und Kaltwalzwerke  
NE-Metallindustrie  
Eisen-, Stahl- und Teepergießerei  
NE-Metallgießerei  
Chemische Industrie 

1 

171,6 
83,7 
193,7 
6,1 
33,1 
48,5 
12,5 
2,5 

1 

171,2 
73,1 

131,9 
3,3 
31,7 
44,8 
12,4 
2,5 

149,0 
6.8 

981,6 
1,1 
18,4 
29,3 
5.9 
2,0 

12,2 
2,0 

11,6 
0,7 
0,8 
1,0 
0,0 
0,0 

13 
14 

(einschl. Kohlenwertstoffindustrie)2)  
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 
Holzschliff, Zellstoff, papier- und 

1 592,2 
4,1 

1 489,6 
4,0 

1 150,2 1,8 46,2 
0,6 

15 
pappearzeugende Industrie  
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

182,6 
7,2 

181,5 
7,2 

90,2 
5,7 

3,8 
0,5 

16 Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 3 337.8 3 153,2 2 442,0 79,4 

17 
18 
19 
20 
21 

Stahl-, Leichtmetall- und Schiffbau  
Maschinenbau  
Straßenfahrzeug- und Luftfahrzeugbau  
Elektrotechnische Industrie  
Feinmechanische und optische 

5,1 
32,5 
24,6 
24,7 

5,1 
31,6 
24,6 
24,1 

1,6 
12.4 
11,9 
13,8 

0,2 
1,0 
0,2 
1,0 

22 
23 

sowie Uhrenindustrie  
Stahlverformung  
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 

davon 

0,4 
19,1 
24,3 

0,4 
19,0 
24,2 

0,1 
11,6 
9,3 

0,0 
0,3 
0,4 

24 Werkzeugindustrie  2,1 2,1 1,1 0,0 
25 
26 

Heiz- und Kochgeräte-Industrie  
Stahlblechwaren-, Stahlrohrmöbel-, NE-Metall-

1,3 1,3 0,4 0,0 

blechwaren- und Feinblechpackungeindustrie . 6,3 6,2 3,1 0,1 
27 
28 

Schloß- und Beschlagindustrie  
Herstellung von Fahrradteilen, Kraftrad-

4,0 4,0 1,2 0,1 

29 
einzelteilen und -zubehör, Kraftwagenzubehör 
Schneidwaren- und Besteckindustrie  

1,8 
0,7 

1,8 
0,7 

0,4 
0,1 

04 
0,0 

30 Metallwaren-, Metallkurzwaren- sowie 
Füllhalter- und Kugelschreiberindustrie . .  8,1 8,1 3,0 0,1 

31 Investitionsgüterindustrien  130,7 129,0 60,7 3,1 

32 Feinkeramische Industrie  1,5 1,5 0,2 0,1 
33 Glasindustrie (einschl. Flachglasindustrie) . . 23,8 23.6 12,2 0,6 
34 Holzverarbeitende Industrie  2,3 2,3 0,6 0,6 
35 
36 

Papier- und pappeverarbeitende Industrie . . . 
Druckerei- und Vervielfältigungeindustrie . . . 

3.6 
3,9 

3,6 
3,8 

0,9 
1,2 

0,3 
0.1 

37 
38 

Kunatatoftverarbeitende Industrie  
Ledererzeugende Industrie  

8,4 
2,0 

8,2 
2,0 

6,2 
0,0 

0,1 
0,2 

39 Lederverarbeitende Industrie  0,2 0,2 0,0 0,0 
40 Schuhindustrie  0,2 0,2 0,0 0,0 
41 
42 

Textilindustrie  
Bekleidungsindustrie  

85,6 
2,1 

64,9 
1,9 

22,8 
0,0 

5,5 
0,2 

43 Sonstige Verbrauchsgüterindustrien  0,2 0,2 0,1 0,0 

44 Verbrauchsgüterindustrien  133,8 132,4 44,2 7,7 

45 Mahl- und Schälmühlenindustrie  4,6 4,6 2,4 0,1 
46 Nährmittelindustrie  0,6 0,6 0,3 0,0 
47 Zuckerindustrie  9,4 9,3 3,1 0,6 
48 
49 

Süßwarenindustrie  
Ölmühlen- und Margarine-Industrie  

6,6 
25,7 

6.5 
25,7 

4,6 
17,6 

0,3 
1,5 

50 Brauerei und Mälzerei  27,2 27.2 5,9 1,1 
51 Tabakverarbeitende Industrie  0,2 0,2 0,0 0,0 
52 Sonstige Nahrungs- und Genußmittelindustrien . 46,8 46,5 22,2 3,3 

53 Nahrungs- und Gennüelitteiinanetrien  121,1 120,6 56,1 6,9 

54 Industrie insgesamt  6 089,8 4 434,4 3 357,3 117,3 

*) Differenzen durch Rundung der Zahlen. - 1) Einschl. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Betriebe. - 2) Ausschl. der 
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Lid. 
Nr. 

1 
2 

3 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 

15 

16 

17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 

24 
25 
26 

27 
28 

29 
30 

31 

32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 

44 

45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 

53 

54 

Induatriegruppe 

Industriezweig 

Koh1enbergbau 1 ) • 
Sonstiger Bergbau 

Bergbau •• 

. . " . " . " . " . " . .. ."".... 

Mineralölverarbeitung ••• " •••• 
Industrie der Steine und Erden • 
Hoohofen-, Stahl- und Warmwalzwerke 
Schmiede-, Preß- und Hammerwerke •• 
Ziehereien und Kaltwalzwerke ••••• 
NE-Metallindustri e ••• • • • 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei •••• 
NE-Meta11gießerei • • • •• ••••••• 
Chemische Industrie 2) 
(einschl. Kohlenwertstoffindustrie) •• 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 
HOlzsohliff, Zellstoff, papier- und 
pappeerzeugende IndUstrie • • • • • • • 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 

Stahl-, Leichtmetall- und Schiffbau • • • • • • 
Maschinenbau " • • " • • • •• ••••••• 
Straßenfahrzeug- und Luftfahrzeugbau ••• • • 
Elektrotechnische Industrie • •• •••••• 
Feinmechanische und optische 
sowie Uhrenindustrie • • • • • • • • • • " • • 
Stahlverformung • ••••••••••• 
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie • 

davon 

Werkzeugindustrie • • • • • • • • " • • • • • 
Heiz- und Kochgeräte-Industrie •••• • 
Stahlblechwaren-, Stahlrohrmöbel-. NE-Metall
blechwaren- und Feinblechpackungsindustrie • 
Schloß- und Beschlagindustrie • • • • •• • 
Herstellung von Fahrradteilen, Kraftrad
einzelteilen und -ZUbehör, Kraftwagenzubehör 
Schneidwaren- und Besteckindustrie ••• 
Metallwaren-, Metal1kurzwaren- sowie 
FUllhalter- und Kugelschreiberindustrie ••• 

Investitionsgüterindustrien • • • • • ••• 

Feinkeramische Industrie •••••• • • • 
Glasindustrie (einschI. Flachglasindustrie) 
Holzverarbeitende Industrie ••••••• 
Papier- und pappeverarbeitende Industrie 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie 
Kunststoffverarbeitende Industrie •••• 
Ledererzeugende Industrie • • • 
Lederverarbeitende Industrie • 
Schuhindustrie •••••••• 
Textilindustrie. ••• ••• 
Bekleidungsindustrie ••••• 
Sonstige Verbrauchsgüterindustrien • 

Verbrauchsgüterindustrien • 

Mahl- und Schälmühlenindustrie 
Nährmi ttelindustrie • •• • 
Zuckerindustrie • • • • • • 
Süßwarenindustrie • • • • • • • • 
ö1mühlen- und Margarine-Industrie • 
Brauerei und Mälzerei .. •• •••• 
Tabakverarbeitende Industrie •• • 
Sonstige Nahrungs- und Genußmittelindustrien 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien • • • 

Industrie insgesamt. • • 

Waaser
aufkommen 
insgesamt 

2 350,6 
15,8 

2 366,4 

171,6 
83,7 

1 193,7 
6,1 

33,1 
48,5 
12,5 
2,5 

1 592,2 
4,1 

182,6 
7,2 

3 337,8 

5,1 
32,5 
24,6 
24,7 

0,4 
19,1 
24,3 

2,1 
1,3 

6,3 
4,0 

1,8 
0,7 

8.1 

130,7 

1,5 
23,8 
2,3 
3,6 
3,9 
8,4 
2,0 
0,2 
0,2 

85,6 
2,1 
0,2 

133,8 

4,6 
0,6 
9,4 
6,6 

25,7 
27,2 
0,2 

46,8 

121,1 

6 089,8 

Nutzung 
aus 

Aufkommen 

888,2 
11,0 

899,2 

171,2 
73,1 

1 131,9 
3,3 

31,7 
44,8 
12,4 
2,5 

1 489,6 
4,0 

181,5 
7,2 

3 153,2 

5,1 
31,6 
24,6 
24,1 

0,4 
19,0 
24,2 

2,1 
1,3 

6,2 
4,0 

1,8 
0,7 

8,1 

129,0 

1,5 
23,6 
2,3 
3,6 
3,8 
8.2 
2,0 
0,2 
0,2 

84,9 
1,9 
0,2 

132,4 

4,6 
0,6 
9,3 
6,5 

25,7 
27,2 
0,2 

46,5 

120,6 

4 434,4 

2. Waaaerverwendung nach 

Mill. 

Kühl-

754,1 
0,2 

754,3 

149,0 
6,8 

981,6 
1,1 

18,4 
29,3 
5,9 
2,0 

1 150,2 
1,8 

90,2 
5,7 

2 442,0 

1,6 
12,4 
11,9 
13,8 

0,1 
11,6 
9,3 

1,1 
0,4 

3,1 
1,2 

0,4 
0,1 

3,0 

60,7 

0,2 
12,2 
0,6 
0,9 
1,2 
6,2 
0,0 
0,0 
0,0 

22,8 
0,0 
0,1 

44,2 

2,4 
0,3 
3,1 
4,6 

17,6 
5,9 
0,0 

22,2 

56,1 

I Kesselspeise

wasser 

20,2 
0,0 

20,2 

12,2 
2,0 

11,6 
0,7 
0,8 
1,0 
0,0 
0,0 

46,2 
0,6 

3,8 
0,5 

79,4 

0,2 
1,0 
0,2 
1,0 

0,0 
0,3 
0,4 

0,0 
0,0 

0,1 
0,1 

0,1 
0,0 

0,1 

0,1 
0,6 
0,6 
0,3 
0,1 
0,1 
0,2 
0,0 
0,0 
5,5 
0,2 
0,0 

0,1 
0,0 
0,6 
0,3 
1,5 
1,1 
0,0 
3.3 

6,9 

117,3 

• ) Differenzen durch Rundung der Zahlen. - 1) EinschI. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Betriebe. - 2) Aus5chl. der 
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Industriegruppen bzw. -zweigen 

cbm 

Verwendungszweck' 

davon 

Abgabe 
an 

Dritte 

davon Abgabe an 

ungenutzt 
abgeleitet 

Ltd. 
Nr. 

Fabrikations- Belegschafts-
öffentliche 
Wasserwerke 
Verbände 
u.a. 

Wohn-
siedlungen 

andere 
Betriebe 

94,1 19,8 188,1 7,2 14,3 166,6 1 274,3 1 
10,6 0,2 0,4 0,2 0,2 0,0 4,4 2 

104,7 20,0 188,5 7,4 14,5 166,6 1 278,7 3 

8,5 1,5 0,4 0,3 . 0,1 - 4 
61,8 2,5 0,4 0,0 0,3 0,1 10,2 5 
120,0 18,7 57.3 0,0 0,3 57,0 4.5 6 
1,3 
10,1 

0,2 
2,4 

2,4 
1,4 

0,0 
- 

0,0 
0,0 

2,4 
1,4 

0.4 
0,0 

7 
8 

12,2 2,3 3,7 0,0 0,0 3,7 0,0 9 
5.6 2,9 0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 10 
0,2 0,3 0,0 0,0 0,0 - - 11 

272,5 20,7 87,2 5,9 0,8 80.5 15,4 12 
1,2 0,4 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 13 

86,2 1,3 0,4 0,0 0,4 0.7 14 
0,4 0,6 0,0 0,0 0,0 15 

578,0 53,8 153,4 6,3 1,4 145,7 31.2 16 

1,3 2,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 17 
9.8 8,4 0.2 0,0 0,1 0,1 0,7 18 
7,3 5.2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 19 
5,8 3,5 0,4 0,0 0,3 0,1 0,2 20 

0,2 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 21 
5,0 2,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 22 
10,8 3.7 0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 23 

0,7 0,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 24 
0,6 0,3 0,0 0,0 0,0 25 

2,0 1,0 0,1 0,0 0,0 0,1 r),G 
1,9 0,8 0,0 0,0 0,0 0,0 27 

1,1 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,4 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 29 

4,1 0,9 0,0 0,0 0,0 0,0 

40,2 25,0 0,8 0,1 0,4 0,3 (J,9 3"-

0,8 0,4 0,0 - 0,0 - ,,,r. 32 
9,3 1,5 0,0 0,0 0,0 0,0 r.,,2 33 
0,5 0,6 0,0 0,0 0,0 0,0 ',,r. 34
1,8 0,6 0,0 0,0 0,0 0,0 ,,,r, 3; 
1,6 
1,1 

0,9 
0,8 

0,1 
0,2 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,1 
0,2 

f.0 3g 
,,,,e. 37 

1,7 0,1 - - - - - .3 
0,2 0,0 0,0 - 0,0 0,0 - 39 
0,1 0,1 - - - - - 40 
53,6 3,0 0,4 0.0 0,2 0,2 0,3 41 
0,9 0,8 0,1 0,1 0,0 0,0 0,1 42 
0,1 0,0 0,0 0,0 - - - 43 

71,7 8,8 0,8 0,1 0,2 0,5 0,6 44 

1,9 0,2 0,0 0,0 - 0,0 0,0 45 
0,2 0,1 0,0 - 0,0 - - 46 
5,4 0,2 0,0 - 0,0 - 0,1 47 
1,2 0,4 0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 48 
6,4 0,2 0,0 0,0 - 0,0 - 49 
19,6 0,6 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 50 
0,1 0,1 0,0 0,0 - - 0,0 51 
19,4 1,6 0,2 0,1 0,0 0,1 0,1 52 

54,2 3,4 0,3 0,1 0,0 0,2 0,2 53 

848,8 111,0 343,8 14,0 16,5 313,3 1 311,6 54 

dem Kohlenbergbau angeschlossenen Kohlenwertstoffbetriebe. 

Induatriegruppen bzw. -zweigen 
cblll 

Verwendungazweck' 

davon 

Fabrikattons-I 

Abgabe öffentliche 
Be1egschaf'ts- an Waseerwerke Dritte Verbände wasser u.a. 

94,1 19,8 188.1 '1,2 
10,6 0,2 0,4 0,2 

104,7 20,0 188,5 7,4 

8,5 1,5 0,4 0,3 
61,8 2,5 0,4 0,0 

120,0 18,7 57,3 0,0 
1,3 0,2 2,4 0,0 

10,1 2,4 1,4 -
12,2 2,3 3,7 0,0 
3.6 2.9 0,1 0,0 
0,2 0,3 0.0 0,0 

272,5 20,7 87,2 5,9 
1,2 0,4 0,1 0,1 

86,2 1,3 0,4 0,0 
0.4 0,6 0,0 0.0 

578,0 53,8 153,4 6,3 

1,3 2,0 0,0 0,0 
9,8 8,4 0,2 0,0 
7,3 5,2 0,0 0,0 

5,8 3,5 0,4 0,0 

0,2 0,1 0,0 0,0 
5,0 2,1 0,1 0,1 

10,8 3,7 0,1 0,0 

0,7 0,3 0,0 0,0 
0,6 0,3 0,0 -
2,0 1,0 0,1 0,0 
1.9 0.8 - 0,0 

1,1 0,2 0,0 0,0 
0, 4 0,2 0,0 ° ,0 

4,1 0,9 0,0 0,0 

40,2 25,0 0,8 0,1 

0,8 0,4 0,0 
9.3 1,5 0,0 0,0 
0,5 0,6 0,0 0,0 
1,8 0,6 0,0 0,0 
1,6 0,9 0,1 0,0 
1,1 0,8 0,2 0,0 
1,7 0,1 
0,2 0,0 0,0 
0,1 0,1 

53,6 3,0 0,4 0,0 
0,9 0,8 0,1 0,1 
0,1 0,0 0,0 0,0 

71,7 8,8 0,8 0,1 

1,9 0,2 0,0 0,0 
0,2 0,1 0,0 
5,4 0,2 0,0 
1,2 0,4 0,1 0,0 
6,4 0,2 0,0 0,0 

19,6 0,6 0,0 0,0 
0,1 0,1 0,0 0,0 

19,4 1,6 0,2 0,1 

54,2 3,4 0,3 0,1 

848,8 111,0 343.8 14.0 

dem Kohlenbergbeu angeschlossenen Kohlenwertstoffbetriebe. 
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davon Abgabe an 

Lid. 
ungenutzt Nr. 

Wohn- andere abgelei tet 
siedlungen Betriebe 

14,3 166,6 1 274,3 1 
0,2 0,0 4.4 2 

14,5 166,6 1 278,7 3 

. 0,1 - 4 
0,3 0,1 10,2 5 
0,3 57,0 4,5 6 
0,0 2,4 0,4 7 
0,0 1,4 0,0 8 
0,0 3,7 0,0 9 
0,0 0,1 0,0 10 
0,0 - - 11 

0,8 80,5 15,4 12 
0,0 0,0 0,0 13 

- 0,4 0,7 14 
- - 0,0 15 

1,4 145,7 31,2 16 

0,0 0,0 0,0 17 
0,1 0,1 0,7 18 
0,0 0,0 0,0 19 
0,3 0,1 0,2 20 

0,0 - 0,0 21 
0,0 0,0 0,0 22 
0,0 0,1 0,0 23 

0,0 0,0 0,0 ?4 
0,0 0,0 2::-

0,0 0,1 0,0 
0,0 0,0 (J1 0 27 

0.0 0,0 r) t rJ 

0,0 0,0 ( , . , 

0,0 0, r", " -" 

0,4 0,3 {J, 'j 7' 

0.0 'j, f,; 

0,0 0,0 r.,;,2- 77 

0,0 0,0 o ,rJ 34 
0,0 0,0 f .. , r; 7< 

// 

0,0 0,1 (..,':. 

0,0 0,2 rj,C 37 
32-

0,0 0,0 39 
4Ci 

0,2 0,2 0,3 41 
0,0 0,0 0,1 42 

43 

0,2 0,5 0,6 44 

0,0 0,0 45 
0,0 46 
0,0 0,1 47 
0,0 0,1 0,0 48 

0,0 49 
0,0 0,0 0,0 50 

0,0 51 
0,0 0,1 0,1 52 

0,0 0,2 0,2 53 

16.5 313.} 1 311.6 54 



3. Waseernutzung aus Aufkommen und Kreislauf nach Industriegruppen bzw. -zweigen 

Industriegruppe 
Gesamtnutzung 

davon Nutzung als 

Durchschnittliche 
Bestandsmenge 

Aufkommen Kreislauf 
Industriezweig 

Mill.cbm cbm 

Kohlenbergbau1) 

Sonstiger Bergbau und Torfindustrie  

Bergbau  

7 

7 

418,5 
13,2 

431,7 

888,2 
11,0 

899,2 

6530,3 
2,2 

6 532,5 

695 
3 

698 

028 
810 

838 

Mineralölverarbeitung  1 013,2 171,2 842,o 93 700 
Industrie der Steine und Erden  75,8 73,1 2,7 1 025 
Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke  3 295,9 1 131,9 2 164,0 504 910 
Schmiede-, Fraß- und Hammerwerke  
Ziehereien und Kaltwalzwerke  114,5 38

3
,2 3.3 

1,7 
34,9 
82,8 

3 
37 

955 
106 

NE-Metallindustrie  142,4 44,8 97.6 24 347 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  53,6 12,4 41,2 28 449 
NE-Metallgießerei  2.5 2,5 - - 
Chemische Industrie 
(einschl. Kohlenwertstoffindustrie)2)  3 164,0 1 489,6 1 674,4 222 382 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 11,3 4,0 7,3 865 
Holzschliff, Zellstoff, papier- und 
pappeerzeugende Industrie  319.5 181,5 138,0 61 512 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 14,1 7,2 6,9 4 835 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 8 245,0 3 153,2 5 091.8 983 086 

Stahl-, Leichtmetall- und Schiffbau  6,1 5,1 1,0 406 
Maschinenbau  44,4 31,6 12,8 3 315 
Straßenfahrzeug- und Luftfahrzeugbau  57,7 24,6 33,1 12 570 
Elektrotechnische Industrie  35,0 24,1 10,9 5 703 
Feinmechanische und optische 
sowie Uhrenindustrie  0,4 0,4 
Stahlverformung  25,5 19,0 6,5 2 493 
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie . 

davon 

37,6 24,2 13.4 2 757 

Werkzeugindustrie  4,3 2,1 2,2 330 
Heiz- und KochgerKte-Induetrie  1,3 1,3 0,0 178 
Stahlblechwaren-, Stahlrohrmöbel-, NE-Metall-
blechwaren- und Feinblechpackungsindustrie . 9,5 6,2 3,3 714 
Schloß- und Beschlagindustrie  4,0 4,0 
Herstellung von Fahrradteilen, Kraftrad-
einzelteilen und -zubehör, Kraftwagenzubehör 1,9 1,8 0,1 450 
Schneidwaren- und Besteckindustrie  0,7 0,7 
Metallwaren-, Metallkurzwaren- sowie 
Füllhalter- und Kugelschreiberindustrie . .  15,9 8,1 7,8 1 085 

Investitionegüterindustrien  206,7 129,0 77,7 27 244 

Feinkeramische Industrie  1,5 1,5 
Glasindustrie (einschl. Flachglasindustrie) . . 75,3 23,6 51,7 14 161 
Holzverarbeitende Industrie  2,3 2,3 0,0 500 
Papier- und pappeverarbeitnnde Industrie . . . 8,2 3,6 4,6 88o 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie . . . 3,8 3,8 
Kunststoffverarbeitende Industrie  9,8 8,2 1,6 1 150 
Ledererzeugende Industrie  2,0 2,0 
Lederverarbeitende Industrie  0,2 0,2 
Schuhindustrie  0,2 0,2 
Textilindustrie  89,0 84,9 4,1 2 125 
Bekleidungsindustrie  1,9 1,9 
Sonstige Verbrauchsgüterindustrien  0,2 0,2 

Verbrauchsgüterindustrien  194,4 132,4 62,0 18 816 

Mahl- und Schälmühlenindustrie  4,6 4,6 0,0 10 
Nährmittelindustrie  0,6 0,6 - 
Zuckerindustrie  44,9 9,3 35,6 30 650 
Süßwarenindustrie  10,5 6,5 4,0 3 960 
Ölmühlen- und Margarine-Industrie  26,9 25,7 1,2 155 
Brauerei und Mälzerei  54,6 27,2 27,4 14 375 
Tabakverarbeitende Industrie  0,2 0,2 - - 
Sonstige Nahrunge- und Genußmittelindustrien . 59.3 46,5 12,8 5 413 

Nahrungs- und Genuamittelindustrien  201,6 120,6 81,0 54 563 

Industrie insgesamt  16 279.4 4 434,4 11 845,0 1 782 547 

1) Einschl. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Betriebe.- 2) Ausschl. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen 
Kohlenwert-

stoffbetriebe. 
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3. Wassernutzung aus Aufkoamen und Kreislauf nach Industriegruppen bzw. -zweigen 

Industriegruppe 

Industriezweig 

Kohlenbergbau l ) • • •• • •• 
Sonstiger Bergbau und Torfindustrie • 

Bergbau •• 

Mineralölverarbeitung • • • ••••• 
Industrie der Steine und Erden • 
Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke • • 
Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 
Ziehereien und Kaltwalzwerke •••• 
NE-Metall industrie ••• • • • • • 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei ••••• 
NE-Metallgießerei • • • • • • • • 
Chemische Industrie 2) 
(einschl. Kohlenwertstoffindustrie) 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie • 
Holzschliff, ZellstoCf, papier- und 
pappe erzeugende Industrie • • • • • • • • • 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

GrundstoCC- und Produktionsgüterindustrien 

Stahl-, Leichtmetal1- und Schiffbau • • 
Maschinenbau tri • • • • • • • •• ••• 

Straßenfahrzeug- und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie • • • • • 
Feinmechanische und optische 
sowie Uhrenindustrie • •••••• 
Stahl verformung • • • • • • • • • I' • • • • • • 

Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie •• 

daVon 

Werkzeugindustrie • • • • • • • •• •• • 
Heiz- und Kochgeräte-Industrie. ••• 
Stahlblechwaren-, Stahlrohrmöbel-, NE-Metall
blechwaren- und Feinblechpackungsindustrie 
Schloß- und Beschlagindustrie • • •• •• 
Herstellung von Fahrradteilen, Kraftrad
einzelteilen und -zubehör, Kraftwagenzubehör 
Schneidwaren- und Besteckindustrie •••• 
Metallwaren-, Metal1kurzwaren- sowie 
Füllhalter- und Kugelschreiberindustrie • 

Investitionsgüterindustrien 

Feinkeramische Industrie ... • • • ,. • • • • 
Glasindustrie (einschl. Flachglasindustrie) • • 
Ho1zverarbeitende Industrie • • • • •• • •• 
Papier- und pappeverarbeitnnde Industrie •• 
Druckerei- und Vervielfältigungsinduatrie 
Kunststoffverarbeitende Industrie ••••• 
Ledererzeugende Industrie • • • •• •• 
Lederverarbeitende Industrie ••• ,. •• 
Schuhinduatrie .....,. • '"',...,.... 
Textilindustrie • • .. .. • 
Bek1eidungsindustrie •••••• 
Sonstige Verbrauchsgüter industrien 

Verbrauchsgüterindustrien ••••• • 

Mahl- und Schälmühlenindustrie 
Nährmittelindustrie 
Zuckerindustrie ,. ,. • • ,. ,. 
Süßwarenindustrie • • • ,. ,. • ,. 
Ö1mühlen- und Margarine-Industrie 
Brauerei und Mälzerei. ••• 
Tabakverarbeitende Industrie •• 
Sonstige Nahrungs- und Genußmittelindustrien 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien • 

Industrie insgesamt ..,.. ,. ,. ,. 

Gesamtnutzung 

7 418.5 
13,2 

7 431,7 

1 013,2 
75.8 

3 295,9 
38,2 

114,5 
142,4 

53.6 
2.5 

3 164,0 
11.3 

319,5 
14,1 

8 245,0 

6,1 
44,4 
57,7 
35,0 

0.4 
25,5 
37,6 

9,5 
4,0 

1,9 
0,7 

15,9 

206,7 

1,5 
75.3 
2,3 
8,2 
3,8 
9,8 
2,0 
0,2 
0,2 

89,0 
1,9 
0,2 

194,4 

4,6 
0,6 

1+4,9 
10,5 
26,9 
54,6 
0,2 

59,3 

201,6 

16 279.4 

davon Nutzung als 

Aufkommen 

Mill.cbm 

888,2 
11,0 

899,2 

171,2 
73,1 

1 131,9 
3,3 

31,7 
44,8 
12,4 
2,5 

1 489,6 
4,0 

181.5 
7,2 

} 153,2 

5,1 
31,6 
24,6 
24,1 

0,4 
19,0 
24,2 

2,1 
1,3 

6,2 
4,0 

1,8 
0,7 

8,1 

129,0 

1,5 
23,6 
2,3 
3.6 
3,8 
8,2 
2,0 
0,2 
0,2 

84,9 
1,9 
0,2 

132,4 

4,6 
0,6 
9,} 
6,5 

25,7 
27,2 
0,2 

46.5 

120,6 

4 434,4 

Kre1elauf 

6 530.3 
2,2 

6 532.5 

842.0 
2,7 

2 164,0 
34,9 
82,8 
97,6 
41,2 

1 674,4 
7,3 

138,0 
6.9 

5 091,8 

1,0 
12,8 
33,1 
10,9 

6,5 
13.4 

2,2 
0.0 

3,3 

0,1 

7,8 

77,7 

51,7 
0,0 
4,6 

1.6 

4,1 

62,0 

0,0 

35,6 
4,0 
1,2 

27,4 

12,8 

81,0 

11 845,0 

Durchschnittliche 
BeatandBlllenge 

cblll 

695 028 
3 810 

698 838 

93 700 
1 025 

504 910 
3 955 

37 106 
24 347 
28 449 

222 382 
865 

61 512 
4 835 

983 086 

406 
3 315 

12 570 
5 703 

2 493 
2 757 

330 
178 

714 

1 085 

27 244 

14 161 
500 
880 

1 150 

2 125 

18 816 

10 

30 650 
3 960 

155 
14 375 

5 413 

1 782 547 

1) EinschI. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Betriebe.- 2) Aussch1. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Kohlenwerb
stoffbetriebe. 



4. Wasserableitung insgesamt nach Industriegruppen bzw. -zweigen 

Mill.obm 
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Industriegruppe 

Abgeleitete• Wasser 

insgesamt 
nach 

Gebrauch 
abgeleitet 

davon 

unge-
nutzt Kühl-

verschmutzt 
unver- 
schmutzt 

abgeleitet 
Industriezweig nach ohne 

eigener eigene 

Reinigung bzw. 
Vorbehandlung 

Kohlenbergbau  2 035,4 761,0 666,3 61,1 27,5 6,1 1 274,4 
Sonstiger Bergbau  13,0 8,6 0,2 8,2 0,2 4,4 

Bergbau  2 048,4 769,6 666,5 69,3 27,7 6,1 1 278,8 

Mineralölverarbeitung  157,3 157,3 114,2 33.7 9,3 0,1 -
Industrie der Steine und Erden  72,5 62,4 3,9 20,1 36,3 2,1 10,1 
Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke  1 060,2 1 055,7 834,0 193,0 27,7 1,o 4,3 
Schmiede-, Preß- und Hammerwerke  3,0 2,6 0,9 0,1 1.5 0,1 0,4 
Ziehereien und Kaltwalzwerke  29,4 29,4 15,2 6,1 7,8 0,3 0,0 
NE-Metallindustrie  40,4 40,4 25,6 8,9 5.8 0,1 0,0 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  10,3 10,3 4,5 0,7 5,1 - 0,0 
NE-Metallgießerei  2,2 2,2 1,8 0,1 0,3 0,0 -
Chemische Industrie 
(einschl. Kohlenwertstoffindustrie)2)  1 430,4 1 415,0 1 102,9 188,0 116,5 7,6 15,4 
Sägewerke und holzbearbeitende Induetrie 3,0 3.0 1,8 0,2 1,0 - 0,0 
Holzschliff, Zellstoff, papier- und 
pappeerzeugende Industrie  173.1 172,4 86,5 77,9 8,o 0,0 0,7 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 6,3 6,3 5,1 0,0 1,2 0,0 0,0 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 2 988,1 2 957,0 2 196,4 528,8 220,5 11,3 31,1 

Stahl-, Leichtmetall- und Schiffbau  4,8 4,8 1,6 0,1 3,1 0,0 0,0 
Maschinenbau  30,6 30,o 12,2 4,0 13,6 0,2 0,6 
Straßenfahrzeug- und Luftfahrzeugbau  22,8 22,8 10,5 5,4 6,9 0,0 0,0 
Elektrotechnische Industrie  22,3 22,2 11,6 4,5 6,o 0,1 0,1 
Feinmechanische und optische 
sowie Uhrenindustrie  0,5 0,5 0,2 0,0 0,3 0,0 0,0 
Stahlverformung  17,9 17,7 10,7 2,4 4,3 0,3 0,2 
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 

davon 

23,3 23,3 8,4 7,7 7,2 0,o o,o 

Werkzeugindustrie  1,9 1,9 1,0 0.2 0,7 0,0 0,0 
Reiz- und Kochgeräte-Industrie  1,2 1,2 0,4 0,7 0,1 0.0 
Stahlblechwaren-, Stahlrohrmöbel-, NE-Metall-
blechwaren- und Feinblechpackungsindustrie . 6,o 6,o 2,9 1,o 2,1 0,0 0,0 
Schloß- und Beschlaginduetrie  3.9 3,9 0,8 1,7 1,4 0,0 0,0 
Herstellung von Fahrradteilen, Kraftrad-
einzelteilen und -zubehör, Kraftwagenzubehör 1,7 1,7 0,4 o,8 0,5 0,0 
Schneidwaren- und Besteckindustrie  0,7 0,7 0,1 0,1 0,5 0,0 
Metallwaren-, Metallkurzwaren- sowie 
Füllhalter- und Kugelschreiberindustrie . .  7,9 7,9 2,8 3,2 1,9 0,0 0,0 

Investitionsgüterindustrien  122,2 121,3 55,2 24,1 41,4 0,6 0,9 

Feinkeramische Industrie  1,2 1,2 0,2 0,3 0,7 - 0,0 
Glasindustrie (einschl. Flachglasindustrie) . . 22,3 22,1 10,9 4,6 6,6 0,0 0,2 
Holzverarbeitende Industrie  1,8 1,8 0,6 0,2 1,0 0,0 0,0 
Papier- und pappeverarbeitende Industrie . . 3,0 3,0 0,8 1,1 1,1 - 0,0 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie . 3,7 3,7 1,0 0,3 2,4 - 0,0 
Kunststoffverarbeitende Industrie   

: 
8,0 8,0 6,0 0,2 1,8 0,0 0,0 

Ledererzeugende Industrie  1,7 1,7 0,0 0,3 1,4 - -
Lederverarbeitende Industrie  0,2 0,2 0,0 0,1 0,1 - -
Schuhindustrie  0,2 0,2 0,0 - 0,2 - - 
Textilindustrie  76,6 76,4 21,7 14,6 39,9 0,2 0,2 
Bekleidungsindustrie  1,9 1,8 0,0 0,3 1,5 0,0 0,1 
Sonstige Verbrauchsgüterindustrien  0,2 0,2 0,1 0,0 0,1 0,0 - 

Verbrauchsgüterindustrien  120,8 120,3 41,3 22,0 56,8 0,2 0,5 

Mahl- und Schälmühlenindustrie  4,4 4,4 2,3 1,0 1,1 - 0,0 
Nährmittelinduetrie  0,5 0,5 0,3 0,0 0,2 0,0 -
Zuckerindustrie  8,2 8,1 1,4 6,3 0,4 0,1 
Süßwarenindustrie  5.9 5,9 4,4 0,1 1,4 0,0 0,0 
Ölmühlen- und Margarine-Industrie  23.0 23,0 14,6 8,o 0,4 0,o -
Brauerei und MKlzerei  21,4 21,3 5,1 0,7 15,2 0,3 0,1 
Tabakverarbeitende Industrie  0,1 0,1 0,0 0,0 0,1 - 0,0 
Sonstige Nahrunge- und Genußmittelindustrien . 40,6 40,4 19,8 6,8 13,5 0,3 0,2 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien  104,1 103,7 47,9 22,9 32,3 0,6 0,4 

Industrie insgesamt  5 383,6 4 071,9 3 007,3 667,1 378,7 18,8 1 311,7 

1) Einschl. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Betriebe.- 2) Ausechl. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Kohlenwert-
stoffbetriebe. 

4. Wasaerableitung insgesamt nach Industriegruppen bzw. -zweigen 
Kill. ab. 

Indu.triegruppe 

Indu.triezweig 

Kohlenbergbau l ) • 
Son.tiger Bergbau 

Bergbau •• 

Mineralölverarbeitung .. • ......... .. 
Industrie der Steine und Erden •• • • • • • 
Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke •• 
Schmiede-, Preß- und Hammerwerke •••• 
Ziehereien und Kaltwalzwerke ••• 
NE-Metall industrie. •••• ••• 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 
NE-Metallgießerei ".................. 
Chemische Industrie 2) 
(einschI. Kohlenwertstoffindustrie) ••••• 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 
Holzschliff, Zellstoff, papier- und 
pappe erzeugende Industrie • • • • 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 

Stahl-, Leichtmetall- und Schiffbau • • • 
Maschinenbau • ••• • • • • • 
Straßenfahrzeug- und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie • • • • 
Feinmechanische und optische 
sowie Uhrenindustrie .. .6o........... 
Sta.hl verformung '" .. .. .. • • • • • • • • • 
Eisen-, B1ech- und Metallwarenindustrie • 

davon 

Werkzeugindustrie • • • • • • • • • • • • 
Heiz- und Kochgeräte-Industrie •• •• • 
Stahlblechwaren-, Stahlrohrmöbe1-, NE-Metal1-
blechwaren- und Feinblechpackungsindustrie • 
Schloß- und Beschlagindustrie • • • • • 
Herstellung von Fahrradteilen, Kraftrad
einzelteilen und -zubehör, Kraftwagenzubehör 
Schneidwaren- und Besteckinduetrie •••• 
Metallwaren-, Metal1kurzwaren- sowie 
Füllha1ter- und Kugelschreiberindustrie 

Investitionsgüterindustrien 

Feinkeramische Industrie • • • • • • • • • • 
Glasindustrie (einschI. Flachglasindustrie) •• 
Holzverarbeitende Industrie. , •••••• 
Papier- und pappeverarbeitende Industrie •• 
Druckerei- und Vervie1fältigungsindustrie 
Kunststoffverarbeitende Industrie • 
Ledererzeugende Industrie •• 
Lederverarbeitende Industrie ••• 
Schuhindustrie • ••• ••• 
Textilindustrie • • • • • • • • 
Bekleidungsinduetrie ••••••••••••• 
Sonstige Verbrauchsgüterindustrien •••• 

Verbrauchsgüterindustrien 

Mahl- und Schälmühlenindustrie •• ••••• 
Nährmittelindustrie ••••••• 
ZUckerindustrie • • • • • • • • • • 
Süßwarenindustrie • • • • • • • • • • • • • 
ölmühlen- und Margarine-Industrie. ••• 
Brauerei und Mälzerei •• • • 
Tabakverarbeitende Industrie ••••• 
Sonstige Nahrungs- und Genußmittelindustrien 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien •• • ••• 

Industrie insgessmt ••• • • •• •• 

n .. ch 
in.ge.amt Gebr .. uch 

abgeleitet 

2035,4 
13,0 

2 048,4 

157,3 
72,5 

1 060,2 
3,0 

29,4 
40,4 
10,3 
2,2 

1 430,4 
3,0 

173,1 
6.3 

2 988,1 

4,8 
30,6 
22,8 
22,3 

0,5 
17,9 
23,3 

1,9 
1,2 

6,0 
3,9 

1,7 
0,7 

122,2 

1,2 
22,3 
1,8 
3,0 
3,7 
8,0 
1,7 
0,2 
0,2 

76,6 
1,9 
0,2 

120,8 

4,4 
0,5 
8,2 
5,9 

23,0 
21,4 
0,1 

40,6 

104,1 

5 383,6 

761,0 
8,6 

769,6 

157,3 
62,4 

1 055,7 
2,6 

29,4 
40,4 
10,3 
2,2 

1 415,0 
3,0 

172,4 
6,3 

2 957,0 

4,8 
30,0 
22,8 
22,2 

0,5 
17.7 
23,3 

1,9 
1,2 

6,0 
3.9 

1,7 
0,7 

7,9 

121.3 

1,2 
22,1 
1,8 
3,0 
3,7 
8,0 
1,7 
0,2 
0,2 

76,4 
1,8 
0,2 

120,3 

4,4 
0,5 
8,1 
5,9 

23,0 
21,3 
0,1 

40,4 

103,7 

4 071,9 

Abgeleit.t •• W •••• r 

KUhl
w ..... r 

666,3 
0,2 

666,5 

114,2 
3,9 

834,0 
0,9 

15,2 
25,6 
4,5 
1,8 

1 102,9 
1,8 

86,5 
5.1 

2 196,4 

1,6 
12,2 
10,5 
11,6 

0,2 
10,7 
8,4 

1,0 
0,4 

2,9 
0,8 

0,4 
0,1 

2,8 

55,2 

0,2 
10,9 
0,6 
0,8 
1,0 
6,0 
0,0 
0,0 
0,0 

21,7 
0,0 
0,1 

2,3 
0,3 
1,4 
4,4 

14,6 
5,1 
0,0 

19,8 

47,9 

Cl .. von 

ver.chmutzt 

nach I ohne 
eigen.r eig.ne 

Reinigung bzw. 
Vorbehandlung 

61.1 
8,2 

33,7 
20,1 

193,0 
0,1 
6,1 
8,9 
0,7 
0,1 

188,0 
0,2 

77,9 
0,0 

528,8 

0,1 
4,0 
5,4 
4" 

0,0 
2,4 
7,7 

0,2 
0,7 

1,0 
1,7 

0,8 
0,1 

3,2 

24,1 

0,3 
4,6 
0,2 
1,1 
0,3 
0,2 
0,3 
0,1 

14,6 
0,3 
0,0 

22,0 

1,0 
0,0 
6,3 
0,1 
8,0 
0,7 
0,0 
6,8 

22,9 

667,1 

27" 
0,2 

27,7 

9,3 
36,3 
27,7 
1,5 
7,8 
5,8 
5,1 
0,3 

116,5 
1,0 

8,0 
1,2 

220,5 

3,1 
13,6 
6,9 
6,0 

0,3 
4,3 
7,2 

0,7 
0,1 

2,1 
1,4 

0,5 
0,5 

1,9 

41,4 

0,7 
6,6 
1,0 
1,1 
2,4 
1,8 
1,4 
0,1 
0,2 

39.9 
1,5 
0,1 

56,8 

1,1 
0,2 
0,4 
1,4 
0,4 

15,2 
0,1 

13" 

32,3 

378,7 

21 

unver- unge-
schmutzt nutzt 

abgeleitet 

6,1 

6,1 

0,1 
2,1 
1,0 
0,1 
0,3 
0,1 

0,0 

7,6 

0,0 
0,0 

11,3 

0,0 
0,2 
0,0 
0,1 

0,0 
0,3 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 

0,6 

0,0 
0,0 

0,0 

0,2 
0,0 
0,0 

0,2 

0,0 

0,0 
0,0 
0,3 

0,3 

0,6 

18,8 

1 2'74,4 
4,4 

1 278,8 

10,1 
4,5 
0,4 
0,0 
0,0 
0,0 

15,4 
0,0 

0,7 
0,0 

31,1 

0,0 
0,6 
0,0 
0,1 

0,0 
0,2 
0,0 

0,0 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 

0,9 

0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

0,2 
0,1 

0,5 

0,0 

0,1 
0,0 

0,1 
0,0 
0,2 

0,4 

1 311,7 

1) Einsehl. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Betriebe.- 2) Ausschl. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Kohlenwert
stoffbetriebe. 
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5. Wasserableitung in eine Kanalisation oder unmittelbar in ein Gewässer 

Mill. 

Lfd. 
Nr. 

Industriegruppe 

Industriezweig 

2 

4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 

13 
14 

15 

16 

17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 

24 
25 
26 

27 
28 

29 
30 

31 

32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
4o 
41 
42 
43 

44 

45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 

53 

54 

Kohlenbergbau1) 

Sonstiger Bergbau  

Bergbau 

Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke 
Schmiede-, Preß- und Hammerwerke  
Ziehereien und Kaltwalzwerke  
NE-Metallindustrie 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  
NE-Metallgießerei  
Chemische Industrie 
(einschl. Kohlenwertstoffindustrie)2  ) 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 
Holzschliff, Zellstoff, papier-
und pappeerzeugende Industrie  
Gummi- und asbeetverarbeitende Industrie 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 

Stahl-, Leichtmetall- und Schiffbau  
Maschinenbau  
Straßenfahrzeug- und Luftfahrzeugbau  
Elektrotechnische Industrie  
Feinmechanische und optische 
sowie Uhrenindustrie  
Stahlverformung  
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 

davon 

Werkzeugindustrie  
Heiz- und Kochgeräte-Industrie  
Stahlblechwaren-, Stahlrohrmöbel-, NE-Metall-
blechwaren- und Feinblechpackungeindustrie. . 
Schloß- und Beschlagindustrie  
Herstellung von Fahrradteilen, Kraftrad-
einzelteilen.und -zubehör, Kraftwagenzubehör 
Schneidwaren- und Besteckindustrie  
Metallwaren-, Metallkurzwaren- sowie 
Füllhalter- und Kugelschreiberindustrie . . 

Investitionsgüterindustrien 

Feinkeramische Industrie  
Glasindustrie (einschl. Flachglasindustrie) .  
Holzverarbeitende Industrie  
Papier- und pappeverarbeitende Industrie .   . 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie .   . 
Kunstetoffverarbeitende Industrie  
Ledererzeugende Industrie  
Lederverarbeitende Industrie  
Schuhindustrie  
Textilindustrie  
Bekleidungsindustrie  
Sonstige Verbrauchsgüterindustrien  

Verbrauchsgüterindustrien 

Mahl- und Schälmühlenindustrie  
Nährmittelindustrie  
Zuckerindustrie  
Süßwarenindustrie  
Camühlen- und Margarine-Industrie  
Brauerei und Mölzerei  
Tabakverarbeitende Industrie  
Sonstige Nahrungs- und Genußmittelindustrien . 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien  

Industrie insgesamt 

insgesamt 

in 
öffentliche 

oder 
verbands-
eigene 

Kanalisation 
abgeleitet 

davon 

nach 
Gebrauch 
abgeleitet 

davon 

Kühl-
waseer 

verschmutzt 

nach 
eigener 

Vorbehandlung 

ohne 
eigene 

2 035,4 60,8 38,4 11,1 12,6 13,8 
13,0 2,2 0,2 0,0 0,2 

2 048,4 63,0 38,6 11,1 12,6 14,0 

157.3 8,9 8,9 5,0 2,7 1,2 
72,5 6,7 6,5 1,1 0,8 4,6 

1 060,2 110.4 107,2 71,8 19,7 15,5 
3,0 1,8 1,8 0,3 0,0 1,4 
29,4 16,6 16,6 7,4 4,5 4,5 
40,4 11,4 11,4 7,0 2,2 2,1 
10,3 7,8 7,8 2,9 0,3 4,6 
2,2 0,8 0,8 0,4 0,1 0,3 

1 430,4 128,4 128,4 74.8 29,3 
3,0 1,2 1,2 0,2 0,1 0,9 

173,1 28.0 27,9 2,7 23,1 2,1 
6.3 5,0 5,0 3,9 0,0 1,1 

2 988,1 327,0 323,5 177,5 82,8 61.8 

4.8 4,1 4,1 1,1 0,1 2,9 
30,6 24,4 24,4 8,8 3,6 11,8 
22,8 15,6 15,6 4,6 4,2 6,8 
22,3 16,6 16,5 7,5 3,2 5,7 

0,5 0,5 0,5 0,2 0,0 0,3 
17,9 10,3 10,2 4,5 1,7 3,8 
23,3 14,2 14,2 3,8 4,5 5,9 

1,9 1,4 1,4 0,8 0,1 0,5 
1,2 0,9 0,9 0,2 0,6 0,1 

6,0 3,7 3,7 1,2 0,8 1,7 
3,9 3,0 3,0 0,5 1,2 1,3 

1,7 1,1 1,1 0,2 0,4 0,5 
0,7 0,7 0,7 0,1 0,1 0,5 

7.9 3,4 3,4 0,8 1,3 1,3 

122,2 85,7 85,5 30,5 17,3 37,2, 

1,2 0.9 0,9 0,2 0,2 0,5 
22,3 9.7 9,7 6,0 1,0 2,7 
1,8 1,1 1,1 0,2 0,1 0,8 
3,0 2,2 2,2 0,5 0,6 1,1 
3,7 3,6 3,6 1,0 0,2 2,4 
8,o 4,3 4,3 2,5 0.1 1,7 
1,7 1,5 1,5 0,0 0,3 1,2 
0,2 0,2 0,2 0,0 0,1 0,1 
0,2 0,2 0,2 0,0 - 0,2 
76,6 39,6 39,5 1,8 6,8 30,8 
1,9 1,5 1,5 0,0 0,2 1,3 
0,2 0,2 0,2 0,1 0,0 0,1 

120,8 65,0 64,9 12,3 9,6 42,9 

4,4 1,1 1,1 0,1 0,3 0,7 
0.5 0,4 0,4 0,2 - 0,2 
8,2 4,8 4,8 0,9 3,7 0,2 
5.9 3,4 3,4 2,0 0,0 1,4 
23,0 8,1 8,1 2.5 5,3 0,3 
21.4 19,5 19,4 4,2 0,4 14,6 
0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,1 
40,6 24,5 24,3 9,4 3,6 11,1 

104,1 61,9 61,6 19.3 13,3 28,6 

5 383,6 602,6 574,1 250,7 135,6 184,5 

1) Einschl. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Betriebe.- 2) Ausschl. der dem 
Kohlenbergbau angeschlossenen Kohlenwert-
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Lfd. 
Nr. 

1 
2 

3 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 

15 

16 

17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 

24 
25 
26 

27 
28 

29 
30 

31 

32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 

44 

45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 

53 

54 

5. Wasserableitung in eine Kanalisation oder unmittelbar in ein Gewässer 

Mill. 

Industriegruppe 

Industriezweig 

Kohlenbergbau 1! . 
Sonstiger Bergbau • 

Bergbau • • 

Mineralölverarbeitung • • ••••••••• 
Industrie der Steine und Erden • • • • • • 
Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke • • 
Schmiede-, Preß- und Hammerwerke • 
Ziehereien und Kaltwalzwerke ••• 
NE-Metallindustrie ••••• •• 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 
NE-Metallgießerei • • • • • • • 
Chemische Industrie 2) 
(einsehl. Kohlenwertstoffindustrie) • 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 
Holzschliff, Zellstoff, papier-
und pappeerzeugende Industrie • • • • • • • • • 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 

Stahl-, Leichtmeta11- und Schiffbau 
Maschinenbau ••• • • • 

Straßenfahrzeug- und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie • • • • • • 
Feinmechanische und optische 
sowie Uhrenindustrie •••••••••• 
Stahlverformung • • • • • • • • • • 
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie • • • 

davon 

Werkzeugindustrie • • • •• •••••• • 
Heiz- und Kochgeräte-Industrie •• • • 
Stahlblechwaren-, Stahlrohrmöbel-, NE-Metall
blechwaren- und Feinblechpackungsindustrie •• 
Schloß- und Beschlagindustrie • •• 
Herstellung von Fahrrsdtei1en, Kraftrad
einzelteilen,und -zubehör. Kraftwagenzubehör 
Schneidwaren- und Besteckindustrie • • 
Metallwaren-, Metallkurzwaren- sowie 
Fül1ha1ter- und Kugelschreiberindustrie ,. 

Investitionsgüterindustrien 

Feinkeramische Industrie ".."..... • • 
Glasindustrie (einschi. Flachglasindustrie) 
Holzverarbeitende Industrie • • • • • 
Papier- und pappeverarbeitende Industrie. • 
Druckerei- und Vervie1fältigungsindustrie. • 
Kunststoffverarbeitende Induetrie ••• • 
Ledererzeugende Industrie • 
Lederverarbeitende IndUstrie • 
Schuhindustrie ... • " " " .. • • 
Textilindustrie • • .. • " " • " 
Bek1eidungsindustrie. ••• 
Sonstige Verbrauchsgüterindustrien 

Verbrauchsgüterindustrien ••••••• 

Hah1- und Schälmühlenindustrie 
Nährmittelindustrie 
Zuckerindustrie 
SüBwarenindustrie . • • • • • • 
Clmüh1en- und Margarine-Industrie 
Brauerei und Hiilzerei 
Tabakverarbeitende Industrie • 
Sonstige Nahrungs- und Genußmittelindustrien 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien •• 

Industrie insgesamt. ., • • 

insgesamt 

2 035,4 
13,0 

2 048,4 

157,3 
72,5 

1 060,2 
3,0 

29,4 
40,4 
10,3 

2,2 

1 430,4 
3,0 

173,1 
6,3 

2 988,1 

4.8 
30,6 
22,8 
22,3 

0,5 
17,9 
23,3 

1,9 
1,2 

6,0 
3,9 

1,7 
0,7 

7,9 

122,2 

1,2 
22,3 
1,8 
3,0 
3,7 
8,0 
1,7 
0,2 
0,2 

76,6 
1,9 
0,2 

120,8 

4 

,4 
0,1 

1,0,6 

104,1 

in 
öffentliche 

oder 
verbands
eigene 

Kanalisation 
abgeleitet 

60,8 
2,2 

8,9 
6,7 

110,4 
1,8 

16,6 
11,4 

7,8 
0,8 

128,4 
1,2 

28,0 
5,0 

327,0 

4,1 
24,4 
15,6 
16,6 

0,5 
10,3 
14,2 

1,4 
0,9 

3,7 
3,0 

1,1 
0,7 

3,4 

0,9 
9,7 
1,1 
2,2 
3,6 
4,3 
1,5 
0,2 
0,2 

39,6 
1.5 
0,2 

65,0 

1,1 
0,4 
4,8 
3,4 
8,1 

19,5 
0,1 

24,5 

61,9 

602,6 

nach 
Gebrauch 

abgeleitet 

38,4 
0,2 

38,6 

8,9 
6,5 

107,2 
1,8 

16,6 
11,4 

7,8 
0,8 

128,4 
1,2 

27,9 
5,0 

4,1 
24,4 
15,6 
16,5 

0,5 
10,2 
14,2 

1,4 
0,9 

3,7 
3,0 

1,1 
0,7 

0,9 
9,7 
1,1 
2,2 
3,6 
4,3 
1,5 
0,2 
0,2 

39,5 
1,5 
0,2 

64,9 

1,1 
0,4 
4,8 
3,4 
8,1 

19,4 
0,1 

24,3 

61.6 

574,1 

Kühl
wasser 

11,1 
0,0 

11,1 

5,0 
1,1 

71,8 
0,3 
7,4 
7,0 
2,9 
0,4 

74,8 
0,2 

2,7 
3,9 

177,5 

1,1 
8,8 
4,6 
7,5 

0,2 
4,5 
3,8 

0,8 
0,2 

1,2 
0,5 

0,2 
0,1 

0,8 

0,2 
6,0 
0,2 
0,5 
1,0 
2.5 
0,0 
0,0 
0,0 
1,8 
0,0 
0,1 

12,3 

0.1 
0,2 
0.9 
2,0 
2.5 
4,2 
0,0 
9,4 

19,3 

250,7 

davon 
davon 

verschmutzt 

nach lOhne 
eigener eigene 

VorbehandluJlg 

12,6 

12,6 

2,7 
0,8 

19.7 
0,0 
4.5 
2,2 
0,3 
0,1 

29,3 
0,1 

23,1 
0,0 

82.8 

0,0 
1,7 
4,5 

0,1 
0,6 

0,8 
1.2 

0,4 
0,1 

1,3 

17,3 

0.2 
1,0 
0,1 
0,6 
0,2 
0,1 
0,3 
0,1 

6,8 
0,2 
0,0 

9,6 

0,3 

3,7 
0,0 
5,3 
0,4 
0,0 
3,6 

13,3 

135,6 

13,8 
0,2 

14,0 

1.2 
4,6 

15,5 
1,4 
4,5 
2,1 
4,6 
0,3 

2,1 
1,1 

61.8 

2,9 
11,8 
6,8 
5,7 

0,3 
3,8 
5,9 

0,5 
0,1 

1,7 
1,3 

0,5 
0,5 

1.3 

37.2 

0,5 
2,7 
0,8 
1,1 
2,4 
1,7 
1,2 
0,1 
0,2 

30,8 
1,3 
0,1 

42,9 

0,7 
0,2 
0,2 
1,4 
0,3 

14,6 
0,1 

11,1 

28.6 

184,5 

I} Einsahl. der dem Kohlenbergbau ansesch10ssenen Betriebe. 2) AusschI. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Kohlenwert-



bzw. in den Untergrund nach Induztriegruppen bzw. -zweigen 

cbm 
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Abgeleitetes Wasser 

Lfd. 
Nr. 

unmittelbar 
in 

Gewässer 
oder 
in den 

Untergrund 

davon 

unge-
nutzt 

nach 
Gebrauch 
abgeleitet 

davon 

unge-
nutzt 

unver- 

schnutzt 

abgeleitet 

Kohl-
wasser 

verschmutzt unver- 
achnutzt 

abgeleitet 
nach ohne 
eigener eigene 

Vorbehandlunz 

0.9 22,4 1 974,6 722,6 655,2 48,5 13,7 5,2 1 252,0 1 
2,0 10,8 8,4 0,2 8,2 2,4 2 

0,9 24,4 1 985,4 731,0 655,4 56.7 13.7 5.2 1 254,4 3 

o,o - 148,4 148,4 109,2 31,0 8,1 0,1 - 4 
0.0 0,2 65,8 55,9 2,8 19,3 31.7 2,1 9,9 5 
0,2 3,2 949.8 948,5 762.2 173,3 12,2 0,8 1,3 6 
0,1 - 1,2 0,8 0,6 0,1 0.1 - 0,4 7 
0,2 0,0 12,8 12,8 7.8 1,6 3,3 0,1 0,0 8 
0,1 0,0 29,0 29,0 18,6 6,7 3,7 0,0 - 9 
- 0,0 2,5 2.5 1,6 0,4 0,5 - 0,0 10 
- - 1,4 1,4 1,4 0,0 0,0 0,0 - 11 

0,8 0,0 1 302,0 1 286,6 1 028 1 158,7 93,0 6,8 15,4 12 
0,0 1%8 1,8 1.,6 0,1 0,1 - 13 

o,o 0,1 145,1 144,5 83.8 54 8 5,9 0,0 0,6 14 
0,0 1,3 1,3 1,2 - 0,1 0,0 0.0 15 

1,4 3,5 2 661,1 2 633.5 2 018,9 446.0 158,7 9.9 27,6 16 

0,0 0,0 0,7 0,7 0,5 0,0 0,2 0.0 0,0 17 
0,2 0,0 6,2 5,6 3,4 0,4 1,8 o,6 18 
0,0 0,0 7,2 7,2 5,9 1,2 0,1 19 
0,1 0,1 5,7 5,7 4,1 1,3 0,3 20 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 21 
0,2 0,1 7,6 7,5 6,2 0,7 0,5 0,1 0,1 22 
0,0 0,0 9,1 9,1 4,6 3,2 1,3 0,0 0,0 23 

0,0 0,0 0,5 0.5 0,2 0,1 0,2 24 
0,0 0,3 0,3 0,2 0,1 0.0 25 

0,0 2,3 2,3 1,7 0,2 0,4 0,0 0,0 26 
0,0 0,0 0.9 0,9 0,3 0,5 0,1 0,0 0,0 27 

0,0 0,6 0,6 0,2 0,4 0,0 - 0,0 28 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 29 

0,0 0,0 4,5 4,5 2,0 1,9 0,6 0,0 30 

0,5 0,2 36,5 35,8 24,7 6,8 4,2 0,1 0,7 33. 

0,0 0,3 0,3 0,0 0,1 0,2 32 
0,0 - 12,6 12,4 4,9 3,6 3,9 0,2 33 
0,0 0,0 0,7 0.7 0,4 0,1 0,2 0,0 34 

0,0 0,8 0,8 0,3 0,5 0,0 - 0,0 35 
0,0 0,1 0,1 - 0.1 0,0 36 
0.0 3,7 3,7 3,5 0,1 0,1 0,0 37 
- 0,2 0,2 0,0 0,0 0,2 38 

- - 0,0 0,0 - 0,0 0,0 39 

0,1 
0,0 

- 
0,1 
0,0 

0,0 
37,0 
0,4 

0,0 
36,9 
0,3 

- 
19,9 
0.0 

- 
7,8 
0.1 

0,0 
9,1 
0,2 

0,1 0,1 
0,1 

40 
41 
42 

0,0 - 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 43 

0,1 0,1 55,8 55,4 29,0 12,4 13,9 0.1 0,4 44 

- 0,0 3.3 3.3 2,2 0,7 0,4 0,0 45 
0,0 - 0.1 0,1 0,1 0,0 - - 46 
- 0,0 3,4 3,3 0,5 2.6 0,2 0,1 47 
0,0 0,0 2,5 2,5 2,4 0,1 0,0 48 
0,0 - 14,9 14,9 12,1 2,7 0,1 0,0 49 
0,2 0,1 1,9 1,9 0,9 0,3 0,6 0,1 50 
- 0,0 0,0 0,0 - 0,0 - 51 
0,2 0,2 16,1 16,1 10,4 3,2 2,4 0,1 0,0 52 

0,4 0,3 42,2 42,1 28,6 9,6 3,7 0,2 0,1 53 

3.3 28,5 4 781,0 3 497,8 2 756,6 531,5 194,2 15,5 1 283.2 54 

etoffbetriebe. 

bzw. in den Untergrund nach Industriegruppen bzw. -zweigen 
cbm 

Abceleitet •• Wa •• er 

UIlIIIittelbar 
in 

unver- ul1ge- Gewässer nach 
acluautzt nutzt oder Gebrauch KUhl-

abgeleitet 111 del1 abgeleitet wasaer 
Untergrund 

0,9 22,4 1 974,6 722,6 655,2 
- 2,0 10,8 8,4 0,2 

0,9 24,4 1 985,4 731,0 655,4 

0,0 - 148,4 148,4 109,2 
0,0 0,2 65,8 55,9 2,8 
0,2 3.2 949.8 948.5 762,2 
0,1 - 1,2 0,8 0,6 
0,2 0,0 12,8 12,8 7,8 
0,1 0,0 29,0 29,0 18,6 
- 0,0 2,5 2,5 1,6 
- - 1,4 1,4 1,4 

0,8 0,0 1 302,0 1 286,6 1 021:\ 1 
- 0,0 1;8 1,8 1,6 

0,0 0,1 145,1 144,5 83,8 
- 0,0 1,3 1,3 1,2 

1,4 3,5 2 661,1 2 633,5 2 018,9 

0,0 0,0 0,7 0,7 0,5 
0,2 0,0 6,2 5,6 3,4 
0,0 0,0 7,2 7,2 5,9 
0,1 0,1 5,7 5,7 4,1 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,2 0,1 7,6 7,5 6,2 
0,0 0,0 9,1 9,1 4,6 

0,0 0,0 0,5 0,5 0,2 
0,0 - 0,3 0,3 0,2 

- 0,0 2,3 2,3 1,7 
0,0 0,0 0,9 0,9 0,3 

- 0,0 0,6 0,6 0,2 
- 0,0 0,0 0,0 0,0 

0,0 0,0 4,5 4,5 2,0 

0,5 0,2 36,5 35,8 24,7 

- 0,0 0,3 0,3 0,0 
0,0 - 12,6 12,4 4,9 
0,0 0,0 0,7 0,7 0,4 
- 0,0 0,8 0,8 0,3 
- 0,0 0,1 0,1 -
- 0,0 3,7 3,7 3,5 
- - 0,2 0,2 0,0 
- - 0,0 0,0 -
- - 0,0 0,0 -

0,1 0,1 37,0 36,9 19,9 
0,0 0,0 0,4 0,3 0,0 
0,0 - 0,0 0,0 0,0 

0,1 0,1 55,8 55,4 29,0 

- 0,0 3,3 3,3 2,2 
0,0 - 0,1 0,1 0,1 
- 0,0 3,4 3,3 0,5 

0,0 0,0 2,5 2,5 2,4 
0,0 - 14,9 14,9 12,1 
0,2 0,1 1,9 1.9 0,9 
- 0,0 0,0 0,0 -

0,2 0,2 16,1 16,1 10,4 

0,4 0.3 42,2 42,1 28,6 

:h3 28,5 4 781,0 3 497,8 2 756,6 

stoffbetriebe. 
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4avol1 
davon 

veracluautzt 
Lfd. 

ul1ver- unge- Nr. 

l1ach I ohne 
acluautzt nutzt 

eigener eigene abgeleitet 

Vorb"handlunrt 

48,5 13,1 5,2 1 252,0 1 
8,2 - - 2,4 2 

56,7 13,7 5,2 1 254,4 3 

31,0 8,1 0,1 - 4 
19.3 31,7 2,1 9,9 5 

173,3 12,2 0,8 1,3 6 
0,1 0,1 - 0,4 7 
1,6 3,3 0,1 0,0 8 
6,7 3,7 0,0 - 9 
0,4 0,5 - 0,0 10 
0,0 0,0 0,0 - 11 

158,7 93,0 6,8 15,4 12 
0,1 0,1 - - 13 

54 $.I 5.9 0,0 0,6 14 
- 0,1 0,0 0,0 15 

446,0 158,7 9,9 27,6 16 

0,0 0,2 0,0 0,0 17 
0,4 1,8 - 0,6 18 
1,2 0,1 - - 19 
1,3 0,3 - - 20 

0,0 0,0 - - 21 
0,7 0,5 0,1 0,1 22 
3,2 1,3 0,0 0,0 23 

0,1 0,2 - - 24 
0,1 0,0 - - 25 

0,2 0,4 0,0 0,0 26 
0,5 0,1 0,0 0,0 27 

0,4 0,0 - 0,0 28 
0,0 0,0 - 0,0 29 

1,9 0,6 - 0,0 30 

6,8 4,2 0,1 0,7 31 

0,1 0,2 - - 32 
3,6 3,9 - 0,2 33 
0,1 0,2 - 0,0 34 
0,5 0,0 - 0,0 35 
0,1 0,0 - - 36 
0,1 0,1 0,0 - 37 
0,0 0,2 - - 38 
0,0 0,0 - - 39 
- 0,0 - - 40 

7,8 9,1 0,1 0,1 41 
0,1 0,2 - 0,1 42 
0,0 0,0 - - 43 

12,4 13,9 0,1 0,4 44 

0,7 0,4 - 0,0 45 
0,0 - - - 46 
2.6 0,2 - 0,1 47 
0,1 0,0 - - 48 
2,7 0,1 0,0 - 49 
0.3 0,6 0,1 - 50 
0,0 - - - 51 
3,2 2,4 0,1 0,0 52 

9,6 3,7 0,2 0,1 53 

531.5 194,2 15.5 1 283,2 54 
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8. Ubersicht über das Weeeer 

Lfd. 
Nr. Flußgebiet 

Wiegeraufkommen 
inegeeggt 

Sigenförderung 

Ligen 

Grundwegeer 
und Quellen 

1 Rhein  3 470,4 3 092,7 1 366,3 

2 Lippe  600,0 535,6 39,6 

3 . . . Emscher 454,1 272,0 98,6 

4 Ruhr  290,9 215,4 69,3 

5 Wupper  60,5 35,2 15,3 

6 Sieg  55,1 49,1 21,5 

7 Erft  798,2 781,6 772,4 

8 Hur  196,8 176,1 110,8 

9 Niere  29,1 23,5 22,7 

10 Emus  79,7 71,9 45,9 

11 Sonstige Flußgebiete 55,5 44,6 28,6 

12 Gesamte Industrie  6 090,3 5 297,7 2 591,0 

1) Soweit zu Nordrhein-Westfalen gehörend. 

24 

6. Vbereicht Uber da. Wa •• er 

lil·n 

W •••• r."tkollllll.n 
Ud. Flußs.bietl) in·S· •• lllt ltiSlntllrderlins Nr. Orllndw .... r 

"nd Qu.llen 

Hill. 

1 Rhein · · · · · · · · · · 3 470,4 3 092,7 1 366,3 

2 Lippe · · · · · · · · · · · 600,0 535.6 39,6 

3 Emscher · · · · · · · · · · 454,1 272,0 98,6 

4 Ruhr. · · · · · · · · · 290,9 215,4 69.3 

5 Wupper • · · · · · · · · · 60,5 35,2 15,3 

6 Sieg. · · · · · · · · · · 55,1 49,1 21,5 

7 Erft • · · · · · · · · · · · 798,2 781,6 772,4 

8 Rur . · · · · · · · · · 196,8 176,1 110,8 

9 Niers · · · · · · · · · 29,1 23,5 22,7 

10 ElIIs . · · · · · · · · · · 79.7 71,9 45,9 

11 Sonstige Flußgebiete • · · · 55,5 44,6 28,6 

12 Gesalllte Industrie · · · · · 6 090,3 5 297.7 2 591,0 

1) Soweit zu Nordrhein-Westfa1en gehörend. 
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aufkommen nach Flußgebieten 

davon 

►nteil 
dee 

industriellen 
Waseeraufkommene 

der 
Pludgebiete 

Waseeraufkommen 
je qkm Lfd. 

Nr. 

Förderung aus 

fremdbeaug 
darunter 

Oberflächen-
wasser Uferfiltrat—

waeaer 

cbm cbm 

380,3 1 726,4 377,7 57,0 989 970 

496,0 64,4 9,9 129 450 2 

10,4 173,4 182,1 7,5 473 094 

2,3 146,1 75,5 4,8 64 039 4 

19,9 25,3 0,9 83 328 

27,6 0,9 25 947 6 

9,2 16,6 13,1 431 366 7 

5,0 65,3 20,7 3,2 92 195 8 

0,8 5,6 0,5 19 456 9 

26,o 7,8 1,3 19 151 10 

16,0 10,9 0,9 7 518 11 

398,6 2 706,7 792,6 100 178 891 12 

25 
autko .. en nach Flußgebieten 

davon 

förderung aua Anteil 
des 

darunter industriellen liasaeraufkollllllen 

FreIlIdbezug Waaseraufkollllllena je qklll Lfd. 
Oberflächen- der Nr. 

Uferfiltrat- wasser Flußgebiete 
'Wasser 

cblll cbm 

380,3 1 726,4 377,7 57,0 989 970 1 

- 496,0 64,4 9,9 129 450 2 

10,4 173,4 182,1 7,5 473 094 3 

2,3 146,1 75,5 4,8 64 039 4 

- 19,9 25,3 0.9 83 328 5 

0,6 27,6 6,0 0,9 25 947 6 

0,0 9,2 16,6 13,1 431 .366 7 

5,0 65,3 20,7 3,2 92 195 8 

- 0,8 5,6 0,5 19 456 9 

0,0 26,0 7,8 1,3 19 151 10 

0,0 16,0 10,9 0,9 7 518 11 

398,6 2 706,7 792,6 100 178 891 12 
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7. Waseeraufkommen nach Flußgebieten 

1 000 cbm 

davon 

Industriegruppe 

Industriezweig 

Wasser-
aufkommen 
insgesamt Eigen-

federung 

Eigenförderung aus 

Grundwasser 
und 

Quellen 

darunter 

Ufer-
filtrat • 
WaSser 

Ober-
flächen.. 

Fremdbesug 

Flußgebiet Rhein 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  1 087 999 1 058 206 526 753 

Industrie der Steine und Erden  48 529 42 902 19 027 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  14 28o lo 419 lo 316 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 1 073 302 882 130 601 791 

Eisenschaffende Industrie  1 026 458 921 615 90 230 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  13 690 7 135 6 131 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 49 535 3o 56o 27 218 

Feinkeramische und Glasindustrie  13 798 11 231 10 881 

Sägerei. Holzbe- und -verarbeitung  169 57 35 

Papiererzeugende Industrie  75 304 71 682 18 045 

Papierverarbeitung und Druck  2 472 702 702 

Kunstatoffverarbeitende und Gummi-Industrie . 6 473 4 967 4 967 

Leder- und Schuhindustrie  288 129 129 

Textil- und Bekleidungeindustrie  11 245 9 903 9 679 

Nahrunge- und Genußmittelinduetrie  

darunter 

46 82o 41 023 40 384 

Mahl- und Schälmühlen  3 791 3 715 3 715 

Industrie insgesamt  3 47o 362 3 092 661 1 366 288 

Flußgebiet Lippe 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  71 959 40 097 20 324 

Industrie der Steine und Erden  11 415 lo 714 2 133 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  6 815 4 399 212 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  76 3 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 4 229 2 735 669 

Ziehereien und Kaltwalzwerke  15 129 13 224 491 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 480 471 457 685 10 308 

Feinkeramische und Glasindustrie  87 22 22 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  406 162 159 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 2 043 1 938 1 712 

Leder- und Schuhindustrie  18 

Textil- und Bekleidungsindustrie  566 308 193 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie  6 788 4 283 3 341 

Industrie insgesamt  600 002 535 570 39 564 

531 453 29 793 

23 875 5 627 

8 56o 103 3 861 

359 021 280 339 191 172 

10 000 831 385 104 843 

1 004 6 555 

646 3 342 18 975 

350 2 567 

22 112 

53 637 3 622 

1 770 

- 1 506 

159 

224 1 342 

2 089 639 5 797 

76 

380 316 1 726 373 377 701 

19 773 31 862 

8 581 701 

4 187 2 416 

3 73 

2 066 1 494 

12 733 1 905 

447 377 22 786 

65 

3 244 

- 226 105 

18 

115 258 

942 2 505 

496 006 64 432 

26 
7. Waaaerautkomsen nach Flußgebieten 

1 000 cbm 

davon 

Induetriegruppe Eigenfllrderung aue 

autkommen Eigen- darunter 

Industriezweig insgesalllt förderung Grundwasser Fremdbezug 
und Ufer- flllchen-

filtrat- wasser 
wasser 

Flußgebiet Rhein 

Kohlen- und sonstiger Bergbau • 1 087 999 1 058 206 526 753 531 453 29 793 

Industrie der Steine und Erden 48 529 42 902 19 027 23 875 5 627 

NE-Meta11industrie und NE-Gießerei 14 280 10 419 10 316 8 560 103 3 861 

Chemische Industrie ,einschI. Mineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 1 073 302 882 130 601 791 359 021 280 339 191 172 

Eisenschaffende Industrie • . 1 026 458 921 615 90 230 10 000 831 385 104 843 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei 13 690 7 135 6 131 1 004 6 555 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 49 535 30 560 27 218 646 3 342 18 975 

Feinkeramische und Glasindustrie 13 798 11 231 10 881 350 2 567 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 169 57 35 22 112 

Papiererzeugende Industrie 75 304 71 682 18 045 53 637 3 622 

Papierverarbeitung und Druck 2 472 702 702 1 770 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie • 6 473 4 967 4 967 1 506 

Leder- und Schuhindustrie • 288 129 129 159 

Textil- und Bek1eidungaindustrie 11 245 9 903 9 679 224 1 342 

Nahrungs- und Genußmitte1induatrie 46 820 41 023 40 384 2089 639 5 797 

darunter 

Mahl- und Sohä1mühlen • . · 3 791 3 715 3 715 76 

Industrie insgesamt • . . . . . . · . . . . . 3 470 362 3 092 661 1 366 288 380 316 1 726 373 377 701 

Flußgebiet Lippe 

."" 
Kohlen- und sonstiger Bergbau • 71 959 40 097 20 324 19 773 31 862 

Industrie der Steine und Erden 11 415 10 714 2 133 8 581 701 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei 6 815 4 399 212 4 187 2 416 

Eissn-, Stahl- und Tempergießerei • 76 3 3 73 

Ehen- und metallverarbeitende Industrie 4 229 2 735 669 2 066 1 494 

Ziehereien und Kaltwa1zwerke . . · . . 15 129 13 224 491 12 733 1 905 

Chemische Industrie einschI. Mineralöl-
verarbeitung und Koh1enwertstoffindustrie 480 471 457 685 10 308 447 377 22 786 

Feinkeramische und Glasindustrie 87 22 22 65 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 406 162 159 3 244 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 2 043 1 938 1 712 226 105 

Leder- und Schuhindustrie • . . 18 18 

Texti1- und Bekleidungsindustrie 566 308 193 :.: 1j 258 

Nshrungs- und Genußmittelindustrie 6 788 4 283 3 341 942 2 505 

Industrie insgesamt . . . 600 002 535 570 39 564 496 006 64 432 



27 
und Industriegruppen bzw. -zweigen 

1.000 cbm 

Industriegruppe 
Wasser-

aufkommen 
insgesamt 

davon 

Eig en-
fördereng 

Eigenfdrderung aue 

Fremdbezug Grund 
und 

Quellen 

darunter 
Ober- 

fliehen-Industriezweig Ufer- 
filtrat-

Flußgebiet Enscher 

Kohlenbergbau  292 159 207 778 66 451 141 327 84 381 

Chemische Industrie einschl. Nineraliil-
verarbeitung und Kohlenwertstoffinduetrie 66 690 32 147 1 651 30 496 34 543 

Industrie der Steine und Erden  2 622 253 245 8 2 369 

Eieenschaffende Industrie  63 041 27 427 27 402 10 425 25 35 614 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  760 81 81 679 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  520 7 7 513 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 10 442 1 145 862 283 9 297 

Feinkeramische und Glasindustrie  3 063 3 063 

Sägerei, Bolzbe- und -verarbeitung  387 324 11 313 63 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 1 809 1 075 147 928 734 

Kunetatoffverarbeitende und Gummi-Industrie 427 13 13 414 

Leder- und Schuhindustrie  3 3 

Textil- und Bekleidungsindustrie  852 397 397 455 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

11 329 1 359 1 354 5 9 970 

Brauereien und Nälsereien  7 873 612 612 7 261 

Industrie inegesamt  454 104 272 006 98 621 10 425 173 385 182 098 

Flußgebiet Ruhr 

Kohlen-und sonstiger Bergbau  51 011 39 688 33 464 6 224 11 323 

Chemische Industrie einschl. Nineralbl-
 beitung und Kohlenwertstoffindustrie 19 880 16 492 2 676 1 146 13 816 3 388 

Industrie der Steine und Erden  6 467 5 251 1 511 3 740 1 216 

Eisenschaffende Industrie  101 920 70 688 12 123 8 58 565 31 232 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  14 989 12 624 1 977 10 647 2 365 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  4 556 1 749 1 148 601 2 807 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

26 761 10 087 4 746 786 5 341 16 674 

Stahlverformung  8 751 5 662 2 229 727 3 433 3 089 

Feinkeramische und Glasindustrie  1 035 19 14 5 1 016 

Sägerei. Holzbe- und -verarbeitung  225 52 18 34 173 

Papiererzeugende Industrie  52 36o 51 944 5 527 46 417 416 

Papierverarbeitung und Druck  318 95 7 88 223 

Kunatetoffverarbeitende und Gummi-Industrie 1 281 602 337 3 265 679 

Leder- und Schuhindustrie  820 515 407 108 305 

Textil- und Bekleidungsindustrie  4 078 3 643 3 439 315 204 435 

Nahrung.- und Genußmittelindustrie  5 163 1 925 1 860 65 3 238 

Industrie insgesamt  290 864 215 374 69 254 2 258 146 120 75 490 

und Induatriegruppen bzw. -zweigen 

Induetriegruppe 

Industriezweig 

Kohlenbergbau • ••• • •• • • 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie • • • 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Brauereien und Mälzereien • • • • • • • • • 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • •• • 

Kohlen-und sonetiger Bergbau 

Chemische Industrie einschi. Mineralöl
verarbeitung und Kohlenwertetoffindustrie 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenachatfende Industrie • • 

NE-Ketallindustrie und NE-Gießerei 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Stahl verformung • • • • • • 

F&inkeramisch& und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -v&rarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Textil- und Bek1eidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

Industrie insgesamt • ••••• • • 

1 000 obm 

lIaeeer-
aufkommen Eigen-insgeeamt förderung 

Flußgebiet Emscher 

292 159 

66 690 

2 622 

63041 

760 

520 

10 442 

3 063 

387 

1 809 

427 

3 

852 

11 329 

7 873 

454 104 

207 778 

32 147 

253 

27 427 

81 

7 

1 145 

324 

1 075 

13 

397 

1 359 

612 

272 006 

Flußgebiet Ruhr 

51011 

19 880 

6 467 

101 920 

14 989 

4 556 

26 761 

8 751 

1 035 

225 

52 360 

318 

1 281 

820 

4 078 

5 163 

290 864 

39 688 

16 492 

5 251 

70 688 

12 624 

1 749 

10 087 

5 662 

19 

52 

51 944 

95 

602 

515 

3 643 

925 

215 374 

davon 

EigenfHrderung aue 

Grundwaseer 
und 

Quellen 

66 451 

1 651 

245 

27 402 

81 

7 

862 

11 

147 

13 

397 

1 354 

98 621 

33 464 

2 676 

1511 

12 123 

1 977 

1 148 

4 746 

2 229 

14 

18 

5 527 

7 

337 

407 

3 439 

1 860 

69 254 

darunter 

Ufer-
filtrat-
wasser 

10 425 

10 425 

1 146 

8 

786 

727 

3 

315 

2 258 

Ober-
fläohen-

waaaer 

141 327 

30 496 

8 

25 

283 

313 

928 

5 

612 

173 385 

6 224 

13 816 

3740 

58 565 

10 647 

601 

5 3ft1 

3 433 

5 

34 

46 417 

88 

265 

108 

204 

65 

146 120 

27 

Fremdbezug 

84 381 

34 543 

2 369 

35 614 

679 

513 

9 297 

3 063 

63 

734 

In4 

3 

455 

9 970 

7 261 

182 098 

11 323 

1 216 

31 232 

2 365 

2 807 

16 674 

:; 089 

1 016 

173 

416 

223 

679 

305 

435 

:; 238 

75 490 



28 

noch: 7. Wasseraufkommen nach Flußgebieten 

1 000 cbm 

Industriegruppe 
Wasser-

aufkommen 
insgesamt 

davon 

Eigen-
förderung 

Eigenförderung aus 

Fremdbezug Grundwasser 
und 

Quellen 

darunter 
Ober-

flächen-
wasser 

Industriezweig 
Ufer-

filtrat-
wasser 

Flußgebiet Wupper 

Industrie der Steine und Erden  117 33 33 84 

Eisenschaffende Industrie  1 377 352 266 86 1 025 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  548 418 418 130 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  307 54 13 41 253 

Eisen- und Metallverarbeitende Industrie 9 522 1 969 876 1 093 7 553 

Chemische Industrie einschl. 
Mineralölverarbeitung  32 549 21 101 5 161 15 940 11 448 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  103 103 

Papiererzeugende Industrie  1 630 1 615 1 615 15 

Papierverarbeitung und Druck  275 11 10 1 264 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 1 131 588 575 13 543 

Leder- und Schuhindustrie  45 5 5 40 

Textil- und Bekleidungsindustrie  9 252 7 147 6 072 1 075 2 105 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie  

darunter 

3 621 1 929 1 927 2 1 692 

Brauereien und Mälzereien  2 334 1 131 1 131 1 203 

Industrie insgesamt  60 477 35 222 15 351 19 871 25 255 

Flußgebiet Sieg 

Industrie der Steine und Erden  640 576 559 - 17 64 

Eisenschaffende Industrie  10 919 9 865 1 543 540 8 322 1 054 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  621 564 55 8 509 57 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  1 382 1 185 240 945 197 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

5 529 3 168 1 699 13 1 469 2 361 

Stahlblechwarenindustrie  1 769 1 377 361 1 016 392 

Chemische Industrie  30 789 29 652 15 317 14 335 1 137 

Feinkeramische und Glasindustrie  49 - 49 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  65 25 23 2 40 

Papiererzeugende Industrie  1 172 1 165 1 165 7 

Papierverarbeitung und Druck  237 79 24 55 158 

Kunststoffverarbeitende Industrie  896 656 569 70 87 240 

Leder- und Schuhindustrie  241 205 5 200 36 

Textil- und Bekleidungsindustrie  968 776 345 431 192 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie  

darunter 

1 594 1 223 1 151 72 371 

Molkereien und milchverarbeitende Industrie  397 365 293 72 32 

Brauereien und Mälzereien  988 748 748 240 

Industrie insgesamt  55 102 49 139 21 530 631 27 609 5 963 

28 

Industriegruppe 

Industriezweig 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie • • • 

NE-Metall industrie und NE-Gießerei 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und Metallverarbeitende Industrie 

Chemische Industrie einschI. 
Hineralölverarbeitung •••• 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Brauereien und Mälzereien • • • • • • • • • • 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie • • • 

NE-Metall industrie und NE-Gießerei 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Stahlblechwarenindustrie 

Chemische Industrie • • • • 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papier erzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • • • • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Molkereien und milchverarbeitende Industrie 

Brauereien und Mälzereien • • . • 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

1 000 cbm 

Wasser-
aufkommen Eigen-insgesamt förderung 

Flußgebiet Wupper 

117 

1 377 

548 

307 

9 522 

32 549 

103 

1 630 

275 

1 131 

45 

9 252 

3 621 

2 334 

60 477 

33 

352 

418 

54 

1 969 

21 101 

1 615 

11 

588 

5 

7 147 

1 929 

1 131 

35 222 

Flußgebiet Sieg 

640 

10 919 

621 

1 382 

5 529 

1 769 

30 789 

49 

65 

172 

237 

896 

241 

968 

1 594 

397 

988 

55 102 

576 

9 865 

564 

1 185 

3 168 

1 377 

29 652 

25 

1 165 

79 

656 

205 

776 

1 223 

365 

748 

49 139 

noch: 7. Wasseraufkom.en nach Flußgebieten 

davon 

Eigentörderung 

Grundwasser 
und 

Quellen 

33 

266 

418 

13 

876 

5 161 

10 

575 

6072 

1 927 

1 131 

15 351 

559 

1 543 

55 

240 

1 699 

361 

15 317 

23 

1 151 

293 

748 

21 530 

darunter 

Ufer-
filtrat-
wasser 

540 

8 

13 

70 

aus 

Ober-
flächen-

wasser 

86 

41 

1 093 

15 940 

1 615 

1 

13 

5 

1 075 

2 

19 871 

17 

8 322 

509 

945 

1 469 

1 016 

14 335 

2 

1 165 

55 

87 

200 

431 

72 

27 609 

Fremdbezug 

84 

1 025 

130 

253 

7 553 

11 448 

103 

15 

264 

543 

40 

2 105 

1 692 

1 203 

25 255 

64 

1 054 

57 

197 

2 361 

392 

1 137 

49 

40 

7 

158 

240 

192 

371 

32 

240 

5 963 



29 
und Industriegruppen bzw. -zweigen 

1 000 cbm 

Industriegruppe 
Wasser-

aufkommen 
insgesamt 

davon 

Eigen-
turderuog 

Eigenfierderung aus 

Fremdbezug Grundwasser 
und 

Quellen 

darunter 
Ober- 

fläohen-
wasser 

Industriezweig Ufer.. 
filtrat- 

Flußgebiet Erft 

Kohlen und sonstiger Bergbau  748 185 746 818 744 850 1 968 1 367 

Industrie der Steine und Erden  2 648 1 469 1 272 46 197 1 179 

Eisenschaffende, NE-Metallindustrie 
und NE-Gießerei  4 317 2 895 2 880 15 1 422 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  934 708 708 226 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

5 639 3 473 3 472 1 2 166 

Maschinenbau  2 656 1 891 1 891 765 

Chemische und Kohlenwertstoffindustrie 11 909 6 065 1 951 4 114 5 844 

Feinkeramische und Glasindustrie  475 475 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  42 8 5 3 34 

Papiererzeugung, -verarbeitnng und Druck 8 373 7 319 6 738 276 581 1 054 

Leder- und Schuhinduetrie  149 149 

Textil- und Bekleidungsindustrie  459 344 127 217 115 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

15 029 12 489 10 367 16 2 122 2 540 

01mUhlen- und Margarine-Industrie  7 164 7 083 5 171 1 912 81 

Zuckerindustrie  4 280 3 966 3 756 16 210 314 

Induetrie insgesamt  798 159 781 588 772 370 338 9 218 16 571 

Flußgebiet Rur 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  81 661 75 122 67 691 7 431 6 539 

Chemische und Kohlenwertstoffindustrie 41 105 40 423 22 907 1 739 17 516 682 

Industrie der Steine und Erden  1 486 973 529 444 513 

Eisenschaffende, NE-Metallindustrie 
und NE-Gießerei  10 546 8 798 796 8 002 1 748 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  238 123 123 115 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

6 711 3 186 434 2 752 3 525 

Metallkurzwarenindustrie  3 059 2 168 100 2 068 891 

Feinkeramische und Glasindustrie  5 948 3 862 86 3 776 2 086 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  64 29 8 21 35 

Papiererzeugende Industrie  35 750 34 195 14 620 2 966 19 575 1 555 

Papierverarbeitung und Druck  672 307 307 365 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 1 620 854 649 205 766 

Leder- und Schuhindustrie  62 47 24 23 15 

Textil- und Bekleidungeindustrie  3 806 3 103 1 080 26o 2 023 703 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

7 158 5 061 1 545 3 516 2 097 

Zuckerindustrie  3 517 3 361 180 3 181 156 

Industrie insgesamt  196 827 176 083 110 799 4 965 65 284 20 744 

und Industriegruppen bzw. -zweigen 

Industr1egrupps 

Induatriezwdg 

Kohlen und sonstiger Bergbau 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenachaffende, NE-Hetall1ndustr1e 
und NE-Gießerei • • • • • • • • • • 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Maschinenbau 

Chemische und Kohlenwertstoffindustrie 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Rolzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 

Leder- und Schuhindustrie • • • • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

ölmUhlen- und Margarine-Industrie 

Zucker industrie 

Industrie insgesamt 

Kohlen- und sonstiger Bergbau • • • • • 

Chemische und Kohlenwertstoftindustrie 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenscharfende, NE-Hetallindustrie 
und NE-Gießerei • • • • • • • • • 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Heta11kurzwarenindustrie 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffversrheitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuh industrie • 

Texti1- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Zuckerindustrie 

Industrie insgesamt 

1 000 cblll 

Wasaer-
aufkomen Eigen-insgesamt t!lrderung 

Flußgebiet Erft 

748 185 

2648 

4 317 

934 

5 639 

2 656 

11 909 

475 

42 

8 373 

149 

459 

15 029 

7 164 
4 280 

798 159 

746 818 

1 469 

2 895 

708 

3 473 

1 891 

6 065 

8 

7 319 

344 

12 489 

7083 

3 966 

781 588 

Flußgebiet Rur 

81 661 75 122 

41 105 

1 486 

10 546 

238 

6 711 

3059 

5 948 

64 

35 750 

672 

1 620 

62 

3 806 

7 158 

3 517 

196 827 

40 423 

973 

8 798 

123 

3 186 

2 168 

3 862 

29 

34 195 

307 

854 

47 

3 103 

5 061 

3 361 

176 083 

davon 

Eigenfördsrung aus 

Grundwaaser 
und 

Quellen 

744 850 

1 272 

2 880 

708 

3472 

1 951 

5 

6 738 

127 

10 367 

5 171 

3 756 

772 370 

67 691 

22 907 

529 

796 

123 

434 

100 

86 

8 

14 620 

307 

649 

24 

1 080 

1 545 

180 

110 799 

darunter 

Ufer-
filtrat-
wasser 

46 

276 

16 

16 

338 

1 739 

2 966 

260 

Ober-
flächen-
wasser 

1 968 

197 

15 

1 

1 891 

4 114 

3 

581 

217 

2 122 

1 912 

210 

9 218 

7 431 

17 516 

444 

8002 

2 752 

2 068 

3 776 

21 

19 575 

205 

23 

2 023 

3 516 

3 181 

65 284 

29 

Fremdbezug 

1 367 

1 179 

1 422 

226 

2 166 

765 

5 844 

475 

34 

1 054 

149 

115 

2540 

81 

314 

16 571 

6 539 

682 

513 

1 748 

115 

3 525 

891 

2 086 

35 

1 555 

365 

756 

15 

703 

2 097 

156 

20 744 



3o 
noch; 7. Wasseraufkommen nach Flußgebieten und Industriegruppen bzw. -zweigen 

1 000 cbm 

Industriegruppe 
Wasser-

aufkommen 
insgesamt 

davon 

Eigen- 
förderung 

Eigenförderung aus 

Fremdbezug Grund 
und 

Quellen 

darunter 
Ober- 

fliehen-
Industriezweig

Ufer- 
filtrat-
wasser 

Flußgebiet Niers 

Industrie der Steine und Erden  1 118 883 208 675 235 

Eisenschaffende, NE-Metallindustrie 
und NE-Gießerei  864 266 266 598 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  79 29 29 50

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 
darunter 

3 605 2 504 2 499 5 1 101 

Elektrotechnische Industrie  1 434 1 204 1 199 5 230 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung, Kohlenwertatoff- und 
kunststoffverarbeitende Industrie  2 207 1 414 1 412 2 793 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  162 147 147 15 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 1 391 1 152 1 152 239 

Leder- und Schuhindustrie  472 433 433 39 

Textil- und Bekleidungeindustrie  15 530 13 691 13 570 121 1 839 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  
darunter 

3 717 2 997 2 997 720 

Brauereien und Mälzereien  1 985 1 739 1 739 246 

Industrie insgesamt  29 145 23 516 22 713 803 5 629 

Flußgebiet Fas 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  31 079 29 300 28 054 1 246 1 779 

Industrie der Steine und Erden  4 499 3 925 1 411 2 514 574 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  371 273 273 - 98 

Ziebereien und Kaltwalzwerke  148 128 128 - 20 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 3 835 2 689 2 277 412 1 146 

Chemische und kunststoffverarbeitende Industrie 3 203 2 377 973 1 404 826 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  1 782 1 511 645 866 271 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 486 48 48 - 438 

Leder- und Schuhindustrie  29 21 21 - 8 

Textil- und Bekleidungsindustrie  27 442 25 407 6 278 24 19 129 2 035 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  6 886 6 265 5 788 477 621 

Industrie insgesamt  79 760 71 944 45 896 24 26 048 7 816 

Sonstige Flußgebiete 

Bergbau  2 333 2 321 2 282 - 39 12 

Industrie der Steine und Erden  4 208 3 940 1 459 19 2 481 268 

Eieen-, Stahl-, Temper- und Metallgießerei 1 552 1 235 1 034 201 317 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 
darunter 

5 448 2 544 2 105 12 439 2 904 

Maschinenbau  1 818 730 727 3 1 088 

Elektrotechnische Industrie  1 270 669 468 - 201 601 

Chemische Industrie  4 355 3 991 3 167 824 364 

Peinkeramische und Glasindustrie  798 517 498 19 281 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  2 999 2 372 1 374 998 627 

Papiererzeugende Industrie  4 690 4 583 2 276 2 307 107 

Papierverarbeitung und Druck  1 099 645 630 15 454 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie . 1 125 636 603 33 489 

Ledererzeugende und -verarbeitende Industrie 284 184 91 93 100 

Schuhindustrie  17 2 2 15 

Textil- und Bekleidungsindustrie  13 581 10 829 6 513 37 4 316 2 752 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  12 979 10 814 6 612 4 202 2 165 

Industrie inegesamt  55 468 44 613 28 646 68 15 967 10 855 
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noch: 7. Wasseraufkommen nach Flußgebieten und Industriegruppen bzw. -zweigen 

1 000 obm 

Induatriegruppe 

Industriezweig 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende, NE-Hetallindustrie 
und NE-Gießerei • • • • • • • • • • 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 
darunter 
Elektrotechnische Industrie • • • • • 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl
verarbeitung, Kohlenwertstoff- und 
kunststoffverarbeitende Industrie • • • 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 

Leder- und Schuhindustrie • • • • • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 
darunter 
Brauereien und Mälzereien 

Industrie insgesamt • • • • • 

Kohlen- und sonstiger Bergbau • • • 

Industrie der Steine und Erden 

Eisen-, Stah1- und Tempergießerei 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

Chemische und kunstatoffverarbeitende Industrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 

Leder- und Schuhindustrie • • • • • 

Textil- und Bekleidungeindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • 

Bergbau • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Industrie der Steine und Erden 

Eisen-, Stah1-, Temper- und Metallgießerei 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 
darunter 

Maschinenbau 

Elektrotechnische Industrie • 

Chemische Industrie • • • • 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Ledererzeugende und -verarbeitende Industrie 

Schuhindustrie ••••••••• 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

Industrie insgesamt • • • • • • • • _ 

Wasser-
aufkommen 

Eigen-insgesamt forderung 

Flußgebiet Niers 

1 118 

864 

79 
3 605 

1 434 

2 207 

162 

1 391 

472 

15 530 

3717 

1 985 

29 145 

Flußgebiet 

31 079 

4 499 

371 
148 

3 835 

3 203 
1 782 

486 

29 
27 442 

6 886 

79 760 

883 

266 

29 
2 504 

1 204 

1 414 

147 

1 152 

433 

13 691 

2 997 

1 739 

23 516 

Ems 
29 300 

3 925 

273 

128 

2 689 

2 377 
1 511 

48 

21 

25 407 

6 265 

71 944 

Sonstige Flußgebiete 
2 333 2 321 

4 208 3 940 

1 552 1 235 

5 448 2 544 

1 818 

1 270 

4 355 

798 

2 999 
4 690 

1 099 

1 125 

284 

17 

13 581 

12 979 

55 468 

730 

669 

3 991 

517 

2 372 

4 583 

645 

636 

184 

2 

10 829 

10 814 

44 613 

davon 

Eigenförderung 

Grundwasser 
und 

Quellen 

208 

266 

29 
2 499 

1 199 

1 412 

147 

1 152 

433 

13 570 

2 997 

1 739 

22 713 

28 054 

1 411 

273 
128 

2 277 

973 
645 

48 

21 

6 278 

5 788 

45 896 

2 282 
1 459 

1 034 

2 105 

727 

468 

3 167 

498 

1 374 
2 276 

630 

603 

91 

2 

6 513 

6 612 

28 646 

darunter 

Ufer-
filtrat-

wasser 

24 

24 

19 

12 

37 

68 

aus 

Ober-
flächen-
wasser 

675 

5 

5 

2 

121 

803 

1 246 

2 514 

412 

1 404 

866 

19 129 

477 

26 048 

39 
2 481 

201 

439 

3 

201 

824 

19 

998 

2 307 

15 

33 

93 

4 316 

4 202 

15 967 

Fremdbezug 

235 

598 

50 

1 101 

230 

793 
15 

239 

39 
1 839 

720 

246 

5 629 

1 779 

574 

98 
20 

1 146 

826 

271 

438 

8 

2 035 

621 

7 816 

12 

268 

317 

2 904 

1 088 

601 

361; 

281 

627 

107 

454 

489 

100 

15 
2 752 

2 165 

10 855 



31 
8. Wasserableitung nach Flußgebieten und Industriegruppen bzw. -zweigen 

1 000 cbm 

Industriegruppe 

Abgeleitetes Wasser 

insgesamt 
nach 

Gebrauch 
abgeleitet  

davon 

unge-
nutzt Kühl- 

verschmutzt 
unver- 

schmutzt 

abgeleitet 
Industriezweig nach 

eigener 

Reinigung 
Vorbehandlung 

ohne 
eigene 

bzw. 

Flußgebiet Rhein 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  999 382 559 886 531 824 22 970 4 774 318 439 496 

Industrie der Steine und Erden  43 198 35 620 1 913 11 358 20 340 2 009 7 578 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  12 905 12 905 6 968 3 647 2 290 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 941 723 936 131 684 431 150 955 93 835 6 910 5 592 

Eisenschaffende Industrie  932 627 930 353 741 208 176 461 11 680 1 004 2 274 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  11 135 11 131 3 587 1 578 5 944 22 4 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 46 852 46 127 24 413 5 419 16 149 146 725 

Feinkeramische und Glasindustrie  12 999 12 916 7 240 1 919 3 737 20 83 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  138 137 30 13 94 1 

Papiererzeugende Industrie  72 289 72 233 39 202 31 841 1 180 10 56 

Papierverarbeitung und Druck  2 226 2 226 701 349 1 176 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 5 760 5 760 4 629 2 1 111 18 

Leder- und Schuhindustrie  244 244 4 70 170 

Textil- und Bekleidungsindustrie  9 297 9 283 48o 1 398 7 405 14 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

41 025 40 966 21 316 9 558 9 987 105 59 

Mahl- und Schälmühlen  3 735 3 735 2 210 680 845 

Industrie insgesamt  3 131 800 2 675 918 2 067 946 417 538 179 872 10 562 455 882 

Flußgebiet Lippe 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  39 751 27 079 3 169 14 331 5 942 3 637 12 672 

Industrie der Steine und Erden  9 953 9 898 310 1 914 7 674 55 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  4 962 4 941 3 783 330 828 21 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  62 62 29 19 14 -

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 3 882 3 882 1 818 1 166 876 22 

Ziehereien und Kaltwalzwerke  13 916 13 916 7 424 4 415 1 987 90 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 455 676 445 854 396 277 49 014 559 4 9 822 

Feinkeramische und Glasindustrie  78 78 50 - 28 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  335 334 140 17 177 1 

Papiererzeugung. -verarbeitung und Druck 1 989 1 989 1 749 143 97 

Leder- und Schuhindustrie  18 18 11 7 

Textil- und Bekleidungsindustrie  521 519 43 33 443 2 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  5 953 5 946 2 508 1 232 2 205 1 7 

Industrie insgesamt  537 096 514 516 417 300 72 625 20 837 3 754 22 580 

8. Wasserableitung nach Flußgebieten und Industriegruppen bzw. -zweigen 
1 000 ebm 

Industriegruppe 

Industriezweig 

Kohlen- und sonstiger Bergbau • 

Industrie der Steine und Erden 

NE-Hetal1industrie und NE-Gießerei 

Chemische Industrie einschl. Hineralö1-
verarbeitung und Koh1enwertatoffindustrie 

Eiaenachaffende Industrie • • • • 

Eisen-, Stah1- und Tempergießerei 

Eiaen- und metallverarbeitende Industrie 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Texti1- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Hahl- und SchälmUhlen • • • • • • 

nach 
insgesamt Gebrauch 

abgeleitet 

Flußgebiet Rhein 

999 382 

43 198 

12 905 

941 723 

932 627 

11 135 

46 852 

12 999 

1}8 

72 289 

2 226 

5 760 

244 

9 297 

41 025 

3 735 

559 886 

35 620 

12 905 

936 131 

930 353 

11 131 

46 127 

12 916 

137 

72 233 

2 226 

5760 

244 

9 283 

40 966 

3 735 

Abgeleitetes Wasser 

davon 

verschmutzt 

KUh1- nach I ohne 
wasser eigener eigene 

Reinigung bzw. 
Vorbehandlung 

531 824 22 970 

1 913 11 358 

6 968 3 647 

684 431 150 955 

741 208 176 461 

3 587 1 578 

24 413 5 419 

7 240 1 919 

39 202 

701 

4 629 

4 

480 

21 316 

2 210 

13 

31 841 

349 

2 

70 

1 398 

9 558 

680 

4 774 

20 340 

2 290 

93 835 

11 680 

5 944 

16 149 

3 737 

94 

1180 

1 176 

1111 

170 

7 405 

9 987 

845 

}1 

unver- unge-
schmutzt nutzt 

abgeleitet 

318 439 496 

2009 7 578 

6 910 

1004 

22 

146 

20 

10 

18 

105 

5 592 

2 274 

4 

725 

83 

1 

14 

59 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 3 131 800 2 675 918 2 067 946 417 538 179 872 10 562 455 882 

Koh1en- und sonstiger Bergbau • • 

Industrie der Steine und Erden 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei 

Eiaen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

Chemische Industrie einBchl. Mineralöl
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 

Feinkeramische und G1aeindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 

Leder- und Schuhindustrie • • • • 

Textil- und Bek1eidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

Flußgebiet Lippe 

39 751 

9 953 

4 962 

62 

3 882 

13 916 

455 676 

78 

335 

1 989 

18 

521 

5 953 

537 096 

27 079 

9 898 

4 941 

62 

3 882 

13 916 

445 854 

78 

334 

1 989 

18 

519 

5 946 

514 516 

3 169 14 331 

310 

3 783 

29 

1 818 

7 424 

1 914 

330 

19 

1 166 

4 415 

396 277 49 014 

50 

140 

1 749 

43 

17 

143 

11 

2 508 1 232 

417 300 72 625 

5 942 

7 674 

828 

14 

876 

1 987 

559 

28 

177 

97 

7 

443 

2 205 

20 837 

3 637 12 672 

55 

21 

22 

90 

4 9 822 

1 

2 

1 7 

3 754 22 580 



32 
noch: 8. Waseerableitung nach Flusgebieten 

1 000 cbm 

Industriegruppe 

Abgeleitetes Wasser 

insgesamt 
nach 

Gebrauch 
abgeleitet  

davon 

unge-
nutzt Kühl-

verschmutzt 
Unter.. 

schmutzt 

abgeleitet 
Industriezweig nach ohne 

eigener eigene 

Reinigung bzw. 
Vorbehandlung 

Flußgebiet Emecher 

Kohlenbergbau  216 515 160 397 130 161 16 158 12 823 1 255 56 118 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie . . 51 511 51 511 32 383 7 117 11 961 50 

Industrie der Steine und Erden  2 007 1 816 268 249 1 292 7 191 

Eisenschaffende Industrie  34 891 33 382 19 323 1 269 12 660 130 1 509 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  634 634 352 98 169 15 

Einen-, Stahl- und Tempergießerei  391 378 112 12 254 13 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 9 518 9 487 4 115 1 120 4 226 26 31 

Feinkeramische und Glasindustrie  2 589 2 589 654 22 1 913 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  329 329 264 65 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck . 1 755 1 755 500 769 460 26 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 405 405 222 48 135 

Leder- und Schuhindustrie  3 3 - 3 

Textil- und Bekleidungsindustrie  795 794 395 89 310 1 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie  

darunter 

8 525 8 509 1 356 306 6 818 29 16 

Brauereien und Nälzereien  5 814 5 814 456 5 329 29 - 

Industrie inegesamt  329 868 271 989 190 105 27 257 53 089 1 538 57 879 

Flußgebiet Ruhr 

Kohlen-und sonstiger Bergbau  43 342 11 395 1 070 7 812 2 513 - 31 947 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 18 859 18 859 17 814 746 253 46 

Industrie der Steine und Erden  5 519 5 267 482 4 039 744 2 252 

Eisenschaffende Industrie  88 815 88 188 70 814 12 080 5 184 110 627 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  14 315 14 315 9 135 3 006 2 167 7 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  3 803 3 791 1 679 157 1 955 12 

Einen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

24 793 24 725 10 268 5 861 8 512 84 68 

Stuhlverformung  8 320 8 274 5 315 1 006 1 877 76 46 

eeinkeramische und Glasindustrie  876 876 405 455 16 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  172 172 73 14 85 

Papiererzeugende Industrie  51 527 51 527 33 962 17 42o 145 

Papierverarbeitung und Druck  272 272 44 60 168 -

Kunstetoffverarbeitende und Gummi-Industrie . 1 080 1 080 772 40 263 5 

Leder- und Schuhindustrie  766 766 11 1 754 

Textil- und Bekleidungsindustrie  3 447 3 368 240 107 3 012 9 79 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie  4 049 4 047 1 098 357 2 532 60 2 

Industrie insgesamt  261 635 228 648 147 867 52 155 28 303 323 32 987 
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Industriegruppe 

Industriezweig 

Kohlenbergbau • • • • • • • • • • • • • • 

Chemische Industrie einschi. Mineralöl
verarbeitung und Kohlenwertstoftindustrie 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenschattende Industrie • • • 

NE-Metall industrie und NE-Gießerei 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Texti1- und Bek1eidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Brauereien und Mälzereien • • • • • • • • • • 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

Kohlen-und sonstiger Bergbau ••••• 

Chemische Industrie einschi. Mineralöl
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie • 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie • • • 

NE-Meta11induetrie und NE-Gießerei 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei •• 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

• • • • • • • • 

und Glasindustrie 

Sägerei, Ho1zbe- und -verarbeitung 

Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Texti1- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • 

1 000 obm 

nach 
insgesamt Gebrauch 

abgeleitet 

Flußgebiet Emscher 

216 515 

51 511 

2007 

34 891 

634 

391 

9 518 

2 589 

329 

1 755 

405 

3 

795 

8 525 

5 814 

329 868 

160 397 

51 511 

1 816 

33 382 

634 

378 

9 487 

2 589 

329 

1 755 

405 

:; 

794 

8 509 

5 814 

271 989 

Flußgebiet Ruhr 

43 342 

18 859 

5 519 

88 815 

14 315 

3 803 

24 793 

8 320 

1576 

172 

51 527 

272 

1 080 

766 

3 447 

4 049 

261 635 

11 395 

18 859 

5 267 

88 188 

14 315 

3 791 

24 725 

8 274 

876 

172 

51 527 

272 

1 080 

766 

3 368 

4 047 

228 648 

noch: 8. Wasserableitung nach Flußgebieten 

Abgeleitetes Wasser 

Kühl-
wasser 

130 161 

32 383 

268 

19 323 

352 

112 

4 115 

654 

264 

500 

222 

395 

1 356 

190 105 

1 070 

17 814 

482 

70 814 

9 135 

1 679 

10 268 

5 315 

405 

73 

33 962 

44 

772 

11 

240 

098 

147 867 

davon 

verschmutzt 

nach I ohne 
eigener eigene 

Reinigung bzw. 
Vorbehandlun/lt 

16 158 

7 117 

249 

1 269 

98 

12 

1 120 

22 

769 

48 

89 

306 

27 257 

7 812 

746 

4039 

12 080 

:; 006 

157 

5 861 

1 006 

455 

14 

17 420 

60 

40 

107 

357 

52 155 

12 823 

11 961 

1 292 

12 660 

169 

254 

4 226 

1 913 

65 

460 

135 

:; 

310 

6 818 

5 329 

53089 

2 513 

253 

744 

5 184 

2 167 

1 955 

8 512 

1 877 

16 

85 

145 

168 

263 

754 

3 012 

2 532 

28 303 

unver- unge-
schmutzt nutzt 

abgeleitet 

1 255 56 118 

50 

7 

130 

15 

26 

26 

29 

29 

1 538 

46 

2 

llO 

7 

84 

76 

5 

60 

323 

191 

1 509 

13 

31 

1 

16 

57 879 

31 947 

252 

627 

12 

68 

46 

79 

2 

32 987 



und Industriegruppen bzw. -zweigen 

1 000 cbm 

33 

Industriegruppe 

Abgeleitetes Wasser 

insgesamt 
nach 

Gebrauch 
abgeleitet  

davon 

nage-
nutzt KUhl- 

verschmutzt 
naiver. 
schmutzt 

abgeleitet 
Industriezweig 

nach 
eigener 

Reinigung 
Vorbehandlung 

ohne 
eigene 

bzw. 

Flußgebiet Wupper 

Industrie der Steine und Erden  41 37 2 35 4 

Eisenschaffende Industrie  1 002 1 002 144 186 672 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  505 505 335 170 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  213 213 44 14 155 •••• 

Eieen- und Metallverarbeitende Industrie 8 850 8 817 2 883 2 513 3 329 92 33 

Chemische Industrie einschl. 
Mineralölverarbeitung  32 099 32 093 23 377 1 503 7 213 6 

Sägerei. Holzbe- und -verarbeitung  50 5o 3 47 

Papiererzeugende Industrie  1 600 1 600 1 000 600 -

Papierverarbeitung und Druck  249 249 19 55 175 - 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 1 012 1 011 798 42 171 1 

Leder- und Schuhindustrie  44 44 3 41 

Textil- und Bekleidungeindustrie  8 382 8 382 277 1 019 6 985 101 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

3 102 3 075 1 615 99 1 361 27 

Brauereien und Mälzereien  2 012 1 985 959 55 971 27 

Industrie insgesamt  57 149 57 078 30 498 6 033 20 354 193 71 

Flußgebiet Sieg 

Industrie der Steine und Erden  588 535 38 9 488 53 

Eisenschaffende Industrie  9 631 9 246 7 399 1 653 194 385 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  539 539 352 87 100 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  839 839 606 96 137 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

5 141 5 131 2 558 1 029 1 536 8 10 

Stahlblechwareninduetrie  1 681 1 674 1 170 147 357 7 

Chemische Industrie  30 360 30 360 20 268 9 279 113 700 

Feinkeramische und Glaainduetrie  40 40 - 36 4 

Sägerei, Nolzbe- und -verarbeitung  55 41 7 15 19 14 

Papiererzeugende Industrie  1 007 1 007 1 001 6 

Papierverarbeitung und Druck  217 217 59 2 156 

Kunststoffverarbeitende Industrie  883 881 827 8 46 2 

Leder- und Schuhindustrie  208 208 8 200 

Textil- und Bekleidungsindustrie  863 862 27 142 678 15 1 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

1 317 1 317 396 128 738 55 

Molkereien und milchverarbeitende Industrie 338 338 147 105 86 

Brauereien und Mälzereien  78o 780 125 17 583 55 •••• 

Industrie insgesamt  51 688 51 223 32 537 13 493 4 415 778 465 

und Industriegruppen bzw. -zweigen 

Induatriegruppe 

Induetriezweig 

Industrie der Steine und Erden 

EisenschaCCende Industrie • • • 

NE-Metal1industrie und NE-Gießerei 

Eisen-. Stahl- und Tempergießerei • 

Eiaen- und Metallverarbeitende Industrie 

Chemische Industrie einachl. 
Mineralölverarbeitung ...... 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Textil- und Bekleidungaindustrie 

Nahrunga- und Genußmitte1induatrie 

darunter 

Brauereien und Mälzereien • .. .. .. .. .. 11 .. .. .. 

Industrie insgesamt .. .. .. .. .. • .. .. .. .. .. .. .. .. .. 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie • • • 

NE-Metall industrie und NE-Gießerei 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Stahlblechwarenindustrie 

Chemische Industrie • • • • 

Feinkeramische und Glasinduetrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunatstoffverarbeitende Induetrie 

Leder- und Schuhinduetrie • • • • 

Textil- und Bekleidungeinduetrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Molkereien und milchverarbeitende Industrie 

Brauereien und Mä1zereien • • • • 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

1 000 obm 

nach 
insgesamt Gebrauch 

abgeleitet 

Flußgebiet Wupper 

41 

1 002 

505 

213 

8 850 

32099 

50 

1 600 

249 

1 012 

44 

8 382 

3 102 

2012 

57 149 

37 

1 002 

505 

213 

8 817 

32 093 

1 600 

249 

1011 

44 

8 382 

3 075 

1 985 

57078 

Flußgebiet Sieg 

588 

9 631 

539 

839 

5 141 

1 681 

30 360 

40 

55 

1 007 

217 

883 

208 

863 

1 317 

338 

780 

51 688 

535 

9 246 

539 

839 

5 131 

1 674 

30 360 

40 

41 

1 007 

217 

881 

208 

862 

1 317 

338 

780 

51 223 

Abgeleitetee V.e.er 

Kühl-
wasser 

144 

335 

44 

2 883 

23 377 

3 

1 000 

19 

798 

3 

277 

1 615 

959 

38 

7 399 

352 

606 

2 558 

1 170 

20 268 

7 

59 

827 

27 

396 

147 

125 

32 537 

davon 

verschmutzt 

nach I ohne 
eigener eigene 

Reinigung hzlt. 
Vorbehand1unR: 

2 

186 

14 

2 513 

1 503 

600 

55 

42 

1 019 

99 

55 

6 033 

9 

1 653 

87 

96 

1 029 

147 

9 279 

36 

15 

1 001 

2 

8 

8 

142 

128 

105 

17 

13 493 

35 

672 

170 

155 

3 329 

7 213 

47 

175 

171 

41 

6 985 

1 361 

971 

20 354 

488 

194 

100 

137 

1 536 

357 

113 

4 

19 

6 

156 

46 

200 

678 

738 

86 

583 

4 415 

33 

unver- unge-
.chmutzt nutzt 

abgeleitet 

92 

101 

193 

8 

700 

15 

55 

55 

778 

33 

6 

1 

27 

71 

10 

7 

14 

2 

1 

465 
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noch: 8. Wasserableitung nach Flußgebieten 

1 000 cbm 

Industriegruppe 

Abgeleitetes Wasser 

insgesamt 
nach 

Gebrauch 
abgeleitet 

davon 

unge-
nutzt KUhl- 

wasser 

verschmutzt 
unver- 

schmutzt 

abgeleitet 

Industriezweig nach i ohne 
eigener eigene 

Reinigung bzw. 
[ Vorbehandlung 

Flußgebiet Erft 

Kohlen und sonstiger Bergbau  666 785 1 604 96 1 457 5 46 665 181 

Industrie der Steine und Erden  2 163 2 069 74 566 1 429 94 

Eisenschaffende, NE-Metallindustrie 
und NE-Gießerei  3 230 3 229 1 916 1 037 276 1 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  882 882 401 208 273 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

5 336 5 336 2 197 1 890 1 039 210 

Maschinenbau  2 512 2 512 1 208 1 075 229 

Chemische und Xohlenwertstoffindustrie . 10 514 10 514 9 609 763 141 1 

Feinkeramische und Glasindustrie  448 447 33o 75 42 1 

Sägerei, Rolzbe- und -verarbeitung  37 37 14 5 18 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 7 610 7 610 3 441 4 011 158 

Leder- und Schuhindustrie  149 149 149 

Textil- und Bekleidungsindustrie  370 370 70 224 76 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

13 264 13 181 8 840 3 408 931 2 83 

Olleinilea- und Margarine-Industrie  6 757 6 757 6 202 328 227 -

Zuckerindustrie  3 392 3 310 999 2 288 23 82 

Industrie insgesamt  710 788 45 428 26 988 13 644 4 537 259 665 36o 

Flußgebiet Rur 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  52 797 8 352 30 5 783 1 635 904 44 445 

Chemische und Kohlenwertstoffindustrie . 4o 247 40 247 28 888 151 11 208 

Industrie der Steine und Erden  1 225 1 048 250 257 536 5 177 

Eisenschaffende, NE-Metallindustrie 
und NE-Gießerei  7 362 7 259 5 025 1 755 442 37 103 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  195 195 97 98 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

6 466 6 427 3 007 2 037 1 352 31 39 

Metall- und -kurzwarenindustrie  3 041 3 038 1 581 1 009 448 3 

Feinkeramische und Glasindustrie  5 710 5 624 1 881 2 372 1 371 86 

Sägerei, Eolzbe- und -verarbeitung  52 52 12 2 38 

Papiererzeugende Industrie  32 059 31 700 5 948 19 768 5 954 30 359 

Papierverarbeitung und Druck  585 572 323 89 160 13 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 1 461 1 461 1 108 8o 273 

Leder- und Schuhindustrie  51 51 5 30 16 

Textil- und Bekleidungsindustrie  3 538 3 441 219 968 2 252 2 97 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

6 672 6 672 1 746 3 525 1 368 33 

Zuckerindustrie  3 411 3 491 53 3 373 65 

Industrie insgesamt  158 420 113 101 48 539 36 817 26 703 1 042 45 319 

Industriegruppe 

Industriezweig 

Kohlen und sonstiger Bergbau 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende, NE-Metallindustrie 
und NE-Gießerei • • • • • • • • • 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Maschinenbau 

Chemische und Kohlenwertstoffindustrie 

Feinkeramische und GIssindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 

Leder- und Schuhindustrie • • • • 

Textil- und Bekleidungaindustrie 

Nahrungs- und Genußmitte1industrie 

darunter 

Ölmühlen- und Margarine-Industrie 

Zucker industrie 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

Kohlen- und sonstiger Bergbau • • • • • 

Chemische und Kohlenwertstoffinduatrie 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende, NE-Metal1industrie 
und NE-Gießerei • • • • • • • • • 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Metal1- und -kurzwaren industrie 

Feinkeramische und G1asindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Zuckerindustrie 

Industrie insgesamt 

1 000 ohm 

nach 
inagesamt Gebrauch 

abgeleitet 

Flußgebiet Erft 

666 785 

2 163 

3230 

882 

5 336 

2 512 

10 514 

448 

37 

7 610 

149 

370 

13 264 

6 757 

3 392 

710 788 

1 604 

2 069 

3 229 

882 

5 336 

2 512 

10 514 

447 

37 

7610 

149 

370 

13 181 

6 757 

3 310 

45 428 

Flußgebiet Rur 

52 797 

40 247 

1 225 

7 362 

195 

6 466 

3 041 

5 710 

52 

32 059 

585 

1 461 

51 

3 538 

6672 

158 420 

8 352 

40 247 

1 048 

? 259 

195 

6 427 

3 038 

5 624 

52 

31 700 

572 

1 461 

51 

3 441 

6 672 

3 4')1 

113 101 

noch: 8. Waaaerableitung nach Flußgebieten 

Abgeleitetes Wasser 

KUhl-
wasser 

96 

74 

1 916 

401 

2 197 

1 208 

9 609 

330 

14 

3 441 

70 

8840 

6 202 

999 

26 988 

30 

28 888 

250 

5 025 

97 

3 007 

1 581 

1 881 

12 

5 948 

323 

1 108 

5 

219 

746 

53 

48 539 

davon 

verschmutzt 

nach I ohne 
eigener eigene 

Reinigung bzw. 
Vorbehandlun" 

1 457 

566 

1 037 

208 

1 890 

1 075 

763 

75 

5 

4 Oll 

224 

3 408 

328 

2 288 

13 644 

5 783 

151 

257 

1 755 

2 037 

1 009 

2 372 

2 

19 768 

89 

80 

30 

968 

3 525 

373 

36 817 

5 

1 429 

276 

273 

1 039 

229 

141 

42 

18 

158 

149 

76 

931 

227 

23 

4 537 

1 635 

11 208 

536 

442 

98 

1 352 

448 

1 371 

38 

5 954 

160 

273 

16 

2 252 

1 368 

65 

26 70, 

unver- unge-
schmutzt nutzt 

abgeleitet 

46 

210 

1 

2 

259 

904 

5 

37 

31 

30 

2 

53 

042 

665 181 

94 

1 

1 

82 

665 360 

44 445 

177 

103 

39 

3 

86 

359 

13 

97 

45 31') 
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und Industriegruppen bzw. -zweigen 

1 000 cbm 

Industriegruppe 

Abgeleitetee Wasser 

insgesamt 
nach 

Gebrauch 
abgeleitet 

davon 

Wee.. 
nutzt 

.. 

Uta- 
wasser 

verschmutzt 
unver- 

schmutzt 

abgeleitet 
Industriezweig 

nach 
eigener 

Reinigung 
Vorbehandlung 

ohne 
eigene 

bzw. 

Flußgebiet Niers 

Industrie der Steine und Erden  989 314 1 33 280 675 

Eisenschaffende, NE-Metallindustrie 
und NE-Gießerei  797 794 341 174 274 5 3 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  53 53 24 - 29 -

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 
darunter 

3 137 3 129 1 243 710 1 174 2 8 

Elektrotechnische Industrie  1 226 1 226 838 129 259 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung, Kohlenwertstoff- und 
kunststoffverarbeitende Industrie  2 108 2 108 1 798 53 257 -

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  119 119 70 34 15 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 1 198 1 198 69 424 697 8 
Leder- und Schuhindustrie  379 379 27 224 128 

Textil- und Bekleidungsindustrie  13 456 13 433 609 2 078 10 688 58 23 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  
darunter 

3 082 3 081 799 564 1 718 1 

Brauereien und Mälzereien  1 598 1 598 316 30 1 252 

Industrie insgesamt  25 318 24 608 4 981 4 294 15 260 73 710 

Flußgebiet Fas 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  27 529 897 181 714 2 26 632 

Industrie der Steine und Erden  3 613 2 840 427 1 129 1 253 31 773 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  334 330 230 21 79 4 

Ziehereien und Kaltwalzwerke  146 146 80 45 21 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 
• • . 3 380 3 373 876 982 1 515 7 

Chemische und kunststoffverarbeitende Industrie 3 020 3 020 1 697 423 900 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  1 327 1 327 767 131 429 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 456 456 117 31 308 

Leder- und Schuhindustrie  25 25 - 8 17 -
Textil- und Bekleidungsindustrie  26 311 26 184 18 652 5 100 2 370 62 127 
Nahrunge- und Genußmittelindustrie  5 735 5 706 2 784 1 089 1 814 19 29 

Industrie insgesamt  71 876 44 304 25 811 9 673 8 708 112 27 572 

Sonstige Flußgebiete 
Bergbau  2 311 73 10 63 - - 2 238 

Industrie der Steine und Erden  3 225 2 931 75 594 2 252 10 294 

Eisen-, Stahl-, Temper- und Metallgießerei . 1 443 1 439 642 563 232 2 4 
Eisen- und metallverarbeitende Industrie 
darunter 

5 200 5 192 1 693 1 732 1 741 26 8 

Maschinenbau  1 696 1 694 558 328 786 22 2 

Elektrotechnische Industrie  1 215 1 215 463 522 230 -

Chemische Industrie  4 230 4 220 2 443 1 673 104 10 
Feinkeramische und Glasindustrie  713 713 466 19 227 1 -
Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  2 186 2 163 967 173 1 022 1 23 

Papiererzeugende Industrie  3 753 3 491 1 028 2 274 189 262 

Papierverarbeitung und Druck  985 985 102 401 482 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie . 1 058 1 048 781 22 245 10 

Ledererzeugende und -verarbeitende Industrie 246 246 15 86 145 

Schuhindustrie  15 15 - - 15 -

Textil- und Bekleidungsindustrie  11 608 11 577 770 3 672 7 129 6 31 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  10 987 10 983 5 712 2 342 2 821 108 4 

Industrie insgesamt  47 960 45 076 14 704 13 614 16 604 154 2 884 

und Industriegruppen bzw. -zweigen 

Industriegruppe 

Industriezweig 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende, NE-Metallindustrle 
und NE-Gießerei • • • • • • • • • • 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • • 

Eieen- und metallverarbeitende Industrie 
darunter 
Elektrotechnische Industrie • • • • • 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl
verarbeitung, Koh1enwertstoff- und 
kunststoffverarbeitende Industrie • • • 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 

Leder- und Schuhindustrie • • • • • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 
darunter 
Brauereien und Mälzereien 

Industrie insgesamt • • • • • 

Kohlen- und sonstiger Bergbau • • 

Industrie der Steine und Erden 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

Chemische und kunststoffverarbeitende Industrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugung, -verarbeitung und Druck 

Leder- und Schuhindustrie • • • • • 

Texti1- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • 

Bergbau • .. • .. .. .. .. • .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 

Industrie der Steine und Erden 

Eisen-, Stahl-, Temper- und Metallgießerei 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 
darunter 
Maschinenbau •• • • • • 

Elektrotechnische Industrie 

Chemische Industrie • • • • 

Feinkeramiache und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Ledererzeugende und -verarbeitende Industrie 

Schuhindustrie 

Textil- und Bekleidungainduetrie 

Nahrunga- und Genußmittelindustrie 

Industrie insgesamt .............. .. 

1 000 cbm 

nach 
insgesamt Gebrauch 

abgeleitet 

Flußgebiet Niers 

989 

797 

53 

3 137 

1 226 

2 108 

119 

198 

379 
13 456 

3 082 

1 598 

25 318 

314 

794 

53 
3 129 

1 226 

2 108 

119 

1 198 

379 
13 433 

3 081 

1 598 

24 608 

flußgebiet Ems 

27 529 

3 613 

334 

146 

3380 

3020 

1 327 

456 

25 

26 311 

5 735 

?1 876 

897 

2840 

330 
146 

3 373 
3020 

1 327 

456 

25 

26 184 

5 706 

44 304 

Sonstige Flußgebiete 
2 311 73 

3 225 2 931 

1 443 1 439 

5 200 5 192 

1 696 

1 215 

4230 

713 

2 186 

3 753 

985 

1 058 

246 

15 
11 608 

10 987 

47 960 

1 694 

1 215 

4 220 

713 

2 163 

3 491 

985 
048 

246 

15 
11 577 

10 983 

45 076 

Abgeleitetes Wasser 

KUhl-
waSser 

1 

341 

24 

1 243 

1 798 

70 

69 

27 

609 

799 

316 

4 981 

181 

427 

230 

80 

876 

1 697 

767 

117 

18 652 

2 784 

25 811 

10 

75 
642 

1 693 

558 
463 

2 443 
466 

967 
1 028 

102 

781 

15 

770 

5 712 

14 704 

elavon 

verschmutzt 

nach I ohne 
eigener eigene 

Reinigung bzw. 
Vorbehandlung 

33 

174 

710 

129 

53 
34 

424 

224 

2 078 

564 

30 

4 294 

714 

1 129 
21 

45 

982 

423 
1}1 

31 

8 

5 100 

1 089 

9 673 

63 
594 

563 
1 732 

328 

522 

1 673 
19 

173 

2 274 

401 

22 

86 

3 672 

2 342 

13 614 

280 

274 

29 

1 174 

259 

257 

15 
697 
128 

10 688 

1 718 

1 252 

15 260 

2 

1 253 

79 
21 

1 515 
900 

429 

308 

17 

2 370 

1 814 

8 708 

2 252 

232 
1 741 

786 

230 
101; 

227 

1 022 

189 
482 

245 

145 

15 
7 129 

2 821 

16 604 

35 

unver- unge-
schmutzt nutzt 

abgeleitet 

5 

8 

73 

31 

62 

19 

112 

10 

2 

26 

22 

1 

1 

6 
108 

675 

3 

8 

23 

1 

710 

26 632 

773 
4 

7 

127 

29 

27 572 

2 238 
294 

4 

8 

2 

10 

23 
262 

10 

31 
4 

2 884 
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9. Wasseraufkommen nach Regierungebesirken 

1 000 cbm 

davon 

Industriegruppe 

Industriezweig 

Wasser-
aufkommen 
insgesamt Eigen-

förderung 

Eigenförderung aus 

Grund 
und 

Quellen 

darunter 

Ufer-
filtrat-

Ober-
flächen-
wasser 

Fremdbezug 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  

Industrie der Steine und Erden  

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 

Eisenschaffende Industrie  

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  

Eisen-. Stahl- und Tempergießerei  

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

Feinkeramische uhd Glasindustrie  

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  

Papiererzeugende Industrie  

Papierverarbeitung und Druck  

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie  

Textil- und Bekleidungsindustrie  

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

Ölmühlen- und Margarine-Industrie  

Industrie insgesamt  

655 177 612 315 

48 305 42 681 

833 432 676 770 

1 080 689 953 899 

19 802 13 618 

6 238 2 509 

44 124 17 060 

7 338 3 972 

747 513 

76 898 75 33o 

3 037 979 

4 729 2 797 

1 526 1 076 

37 537 32 217 

58 556 47 402 

24 409 23 951 

2 878 135 2 483 138 

Regierungsbezirk Köln 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  1 295 669 1 284 822 1 

Industrie der Steine und Erden  7 485 4 976 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung  334 733 272 121 

Eisenschaffende Industrie  11 306 6 714 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  1 971 1 804 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  1 332 705 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

33 412 23 765 

Elektrotechnische Industrie  6 524 3 944 

Feinkeramische und Glasindustrie  8 518 7 260 

Sägerei, Bolzbe- und -verarbeitung  119 36 

Papiererzeugende Industrie  12 637 9 571 

Papierverarbeitung und Druck  1 336 406 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 5 505 4 243 

Leder- und Schuhindustrie  277 10 

Textil- und Bekleidungsindustrie  1 351 1 051 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

14 703 12 289 

Zuckerindustrie  3 425 3 103 

Industrie insgesamt  1 730 354 1 629 773 1 

82 174 530 141 42 862 

17 621 46 25 060 5 624 

368 529 242 646 308 241 156 662 

121 401 20 425 832 498 126 790 

12 573 8 56o 1 045 6 184 

2 067 442 3 729 
Aw, 

15 514 1 546 27 064 

3 972 3 366 

178 - 335 234 

17 604 276 57 726 1 568 

978 1 2 058 

2 796 1 1 932 

963 113 45o 

30 660 187 1 557 5 320 

44 598 2 089 2 804 11 154 

21 589 2 089 2 362 458 

721 628 274 229 1 761 510 394 997 

269 140 15 682 1O 847.... 

4 207 769 2 509 

257 890 116 375 14 231 62 612 

3 780 2 934 4 592 

1 304 8 500 167 

135 - 570 627 

19 648 659 4 117 9 647 

3 457 507 2 580 

6 910 350 1 258 

34 2 83 

7 867 1 704 3 066 

351 55 930 

4 144 70 99 1 262 

10 267 

528 523 300 

12 196 16 93 2 414 

3 103 16 322 

588 144 117 128 41 629 100 581 

9. Wasseraufko .. en nach Regierungsbezirken 

1 000 cbm 

davon 

Industriegruppe Eigenförderung aus 
Wasser-

aufkommen Eigen- darunter 
insgesamt Grundwasser Ober- Fremdbezug Industriezweig förderung und Ufer- !lächen-

Quellen filtrat- wasser 
wasser 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Kohlen- und sonstiger Bergbau • • 

Industrie der Steine und Erden 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie • 

Eisenschaffende Industrie • • • • • 

NE-Metall industrie und NE-Gießerei 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

Feinkeramische uhd Glas industrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie. 

Leder- und Schuhindustrie • • • • • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Ölmühlen- und Margarine-Industrie 

Industrie insgesamt • . • • • • • • . • • • . • • 

Kohlen- und sonstiger Bergbau • • • • • 

Industrie der Steine und Erden 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung ••••••••••• 

Eisenschaffende Industrie • • • • • 

NE-Hetallindustrie und NE-Gießerei 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Elektrotechnische Industrie • • • 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • • • • • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Zuckerindustrie 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

6.5.5 177 

48 305 

833 432 

1 080 689 

19 802 

6 238 

44 124 

7 338 

747 

76 898 

3 037 

4 729 

1 526 

37 537 

58 556 

24 409 

612 31.5 

42 681 

676 7(0 

953 899 

13 618 

2 509 

17 060 

3 972 

513 

75 330 

979 

2 797 

1 076 

32. 217 

47 402 

23 951 

82 174 

17 621 

368 529 

121 401 

12 573 

2 067 

15 514 

3 972 

178 

17 604 

978 

2 796 

963 

:;0 660 

44 598 

2 878 135 2 483 138 721 628 

Regierungsbezirk Köln 

1 295 669 

7 485 

334 733 
11 306 

1 971 

1 332 

33 412 

6 524 

8 518 

119 

12 637 

1 336 

5 505 

277 

1 351 

14 703 

3 425 

1 7}0 354 

1 284 822 1 269 140 

4 976 4 207 

272 121 

6 714 

1 804 

705 

23 765 

3 944 

7 260 

36 

9 571 

406 

4 243 

10 

1 051 

12 289 

3 103 

257 890 

3 780 

1 304 

135 

19 648 

3 437 

6 910 

34 

7 367 

351 

4 144 

10 

528 

12 196 

3 103 

1 629 773 1 588 144 

46 

242 646 

20 425 

8 560 

276 

187 

2 089 

2 089 

274 229 

116 375 

8 

70 

16 

16 

117 128 

530 141 

25 060 

308 241 

832 498 

1 045 

442 

1 546 

335 

57 726 

1 

1 

113 

1 557 

2 804 

2 :;62 

1 761 510 

15 682 

769 

14 231 

2 9:;4 

500 

570 

4 117 

507 

350 

2. 

1 704 

55 

99 

523 

93 

41 629 

42 862 

5 624 

156 662 

12.6 790 

6 184 

:; 729 

27 064 

3 :;66 

2:;4 

1 568 

2 058 

1 932 

450 

.5 32.0 

11 154 

394 997 

10 847 

2 509 

62 612 

4 592 

167 

627 

9 647 

2 580 

1 258 

83 

3 066 

930 

1 262 

267 

300 

2. 414 

322 

100 581 



und Industriegruppen bzw. -zweigen 

1 000 cbm 

37 

Industriegruppe 
Wasser-

aufkommen 
insgesamt 

davon 

Eigen- 

Eigenförderung aus 

Fremdbezug Grund 
und 

Quellen 

darunter 
Ober- 

fliehen-Industriezweig förderung Ufer- 
filtrat-

Regierungsbezirk Aachen 

Kohlenbergbau  

Industrie der Steine und Erden  

Chemische und Kohlenwertstoffindustrie 

Eisenschaffende, NE-Metallindustrie 

28 255 24 146 

1 533 1 000 

41 105 4o 423 

19 617 

556

22 907 1 739 

4 529 

444 

17 516 

4 109 

533 

682 

und NE-Gießerei  lo 622 8 865 863 8002 1 757 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  240 123 123 117 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie . 

darunter 

7 021 3 425 673 2 752 3 596 

Metall- und -kurzwarenindustrie  3 061 2 168 100 2 068 893 

Feinkeramische und Glasindustrie  5 949 3 863 86 3 777 2 086 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  72 33 8 25 39 

Papiererzeugende Industrie  35 750 34 195 14 620 2 966 19 575 1 555 

Papierverarbeitung und Druck  672 307 307 365 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 1 683 914 649 265 769 

Leder- und Schuhindustrie  119 102 79 - 23 17 

Textil- und Bekleidungsindustrie  3 898 3 138 1 115 260 2 023 760 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie  

darunter 

7 459 5 281 1 765 - 3 516 2 178 

Zuckerindustrie  3 517 3 361 180 3 181 156 

Industrie insgesamt  144 378 125 815 63 368 4 965 62 447 18 563 

Regierungsbezirk Münster 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  243 803 189 142 51 853 137 289 54 661 

Industrie der Steine und Erden  7 821 6 801 1 991 19 4 810 1 020 

Chemische Industrie einschl. Hineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie . . 512 972 479 276 10 890 468 386 33 696 

Hochofen-, Stahl-, Warmwalzwerke 
einschl. Gießerei  7 038 133 130 •••• 3 6 9405 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  4 144 3 393 21 3 372 751 
Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

5 136 1 859 1 422 437 3 277 

Maschinenbau  2 622 1 206 990 216 1 416 

Feinkeramische und Glasindustrie  1 554 28 28 - - 1 526 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  461 199 107 92 262 

Papiererzeugende Industrie  530 528 302 - 226 2 

Papierverarbeitung und Druck  414 166 166 - 248 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie . 433 109 95 - 14 324 

Leder- und Schuhindustrie  133 109 16 93 24 

Textil- und Bekleidungsindustrie  32 262 29 966 7 107 37 22 859 2 296 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie  

darunter 

9 171 6 444 5 915 529 2 727 

Molkereien und milchverarbeitende Industrie 2 774 2 511 2 034 477 263 

Industrie insgesamt  825 872 718 153 8o 043 56 638 110 107 719 

und Industriegruppen bzw. -zweigen 

Industriegruppe 

Industriezweig 

Kohlenbergbau • • • • • • • • • 

Industrie der Steine und Erden 

Chemische und Koh1enwertstoffindustrie 

Eisenschaft'ende, NE-Metallindustrie 
und NE-Gießerei • • • • • • • • 

Eisen-, Stah1- und Tempergießerei • 

Eiaen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Metal1- und -kurzwaren industrie • • 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Ho1zbe- und -verarbeitung 

Papier erzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie. 

Leder- und Schuhindustrie • • • 

Texti1- und Bek1eidungainduatrie 

Nahrungs- und Genußmitte1industrie 

darunter 

Zuckerindustrie 

1 000 cbm 

liasser-
aufkommen 
insgesamt Eigen-

förderung 

Regierungsbezirk Aschen 

28 255 

1 533 

41 105 

10 622 

240 

7 021 

3 061 

5 949 

72 

35 750 

672 

1 683 

119 

3 898 

7 459 

3 517 

24 146 

1 000 

40 423 

8 865 

123 

3 425 

2 168 

3 863 

33 

34 195 

307 

914 

102 

3 138 

5 281 

3 361 

Industrie insgearuot •• •••• •• • 144 378 125 815 

Koh1en- und sonstiger Bergbau •• • 

Industrie der Steine und Erden 

Chemische Industrie einschI. Minera1ö1-
verarbeitung und Kohlenwertatoffinduatrie 

Hochofen-. Stahl-, liarmwalzwerke 
einschl. Gießerei • ••• •.• 

NE-Meta11industrie und NE-Gießerei 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Maschinenbau 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Ho1zbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Molkereien und milchverarbeitende Industrie 

Regierungsbezirk ),lünster 

243 803 

7 821 

512 972 

7 038 
4 144 

5 136 

2 622 

1 554 
461 

530 
414 

433 
133 

32 262 

9171 

2 774 

189 142 

6 801 

479 276 

133 

3 393 
1 859 

1 206 

28 

199 

528 
166 

109 

109 

29 966 
6 444 

2 511 

Industrie insgesamt • • •• •• • • • 825 872 718 153 

davon 

Eigent'örderung 

Grundwasser 
und 

Quellen 

19 617 

556 

22 907 

863 

123 

673 

100 

86 

8 

14620 

307 

649 

79 

1 115 

1 765 

180 

51 853 

1 991 

10 890 

130 

21 

1 422 

990 

28 

107 

302 

166 

95 
16 

7 107 

5 915 

2 034 

80 043 

darunter 

Ut'er-
filtrat-
wasser 

1 739 

2 966 

260 

19 

37 

aus 

Ober-
flächen-
wasser 

,. 529 

444 

17 516 

8002 

2 752 

2 068 

3 777 

25 

19 575 

265 

23 

2 023 

3 516 

3 181 

62 447 

137 289 
4 810 

468 386 

3 

3 372 
437 

216 

92 
226 

14 

93 
22 859 

529 

477 

638 110 

37 

Fremdbezug 

4 109 

533 

682 

1 757 

117 

3 596 

893 

2 086 

39 

1 555 

365 

769 

17 

760 

2 178 

156 

54 661 

1 020 

33 696 

6 905 

751 
3 277 

1 416 

1 526 
262 

2 

248 

324 
24 

2 296 

2 727 

263 

107 719 



38 
noch: 9. Wasseraufkommen nach Regierungsbezirken und Industriegruppen bzw. -zweigen 

1 000 cbm 

Industriegruppe 
Waseer-

aufkommen 
insgesamt 

davon 

.Eigen-rderung fb 

Eigenförderung aus 

Fremdbezug Grundwasser 
und 

quellen 

darunter 
Ober- 

flächen-
Industriezweig 

Ufer- 
filtrat-

Regierungsbezirk Detmold 

Sonstiger Bergbau  2 003 1 998 1 998 5 

Industrie der Steine und Erden  9 326 8 943 1 493 7 450 383 

Chemische Industrie  4 695 4 404 3 560 844 291 

Eisenschaffende, NE-Netallindustrie 
und NE-Gießerei  

darunter 

8 899 8 449 596 7 853 450 

Ziehereien und Kaltwalzwerke  3 667 3 426 592 2 834 241 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  521 397 397 124 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 6 555 3 697 3 309 388 2 858 

Feinkeramische und Glasindustrie  682 457 457 225 

Sägerei, Rolzbe- und -verarbeitung  4 533 3 732 1 992 1 740 801 

Papiererzeugende Industrie  4 389 4 283 1 976 2 307 106 

Papierverarbeitung und Druck  1 241 512 511 1 729 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie . 1 760 1 213 1 005 208 547 

Leder- und Schuhindustrie  155 44 44 111 

Textil- und Bekleidungsindustrie  8 968 6 102 5 418 24 684 2 866 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie  

darunter 

14 793 12 342 8 140 4 202 2 451 

Stärke und kartoffelverarbeitende Industrie 4 805 4 671 826 3 845 134 

Industrie insgesamt  68 520 56 573 30 896 24 25 677 11 947 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  141 479 86 907 65 087 21 820 54 572 

Industrie der Steine und Erden  9 232 6 472 2 475 3 997 2 760 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 36 843 18 852 2 155 1 146 16 697 17 991 

Eisenschaffende Industrie  

darunter 

123 227 81 523 12 478 548 69 045 41 704 

Ziehereien und Kaltwalzwerke  16 716 12 885 4 960 8 7 925 3 831 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  16 636 12 540 2 012 10 528 4 096 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  3 767 1 591 1 012 579 2 176 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 35 004 14 246 6 284 798 7 962 20 758 

Feinkeramische und Glasinduatrie  1 261 113 90 23 1 148 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  475 175 106 69 300 

Papiererzeugende Industrie  52 417 52 021 7 109 44 912 396 

Papierverarbeitung und Druck  762 258 155 103 504 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 1 529 674 409 3 265 855 

Leder- und Schuhindustrie  217 200 - 200 17 

Textil- und Bekleidungsindustrie  3 762 3 075 2 863 128 212 687 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

16 407 5 609 4 711 898 10 798 

Brauereien und Mälzereien  10 487 2 146 2 076 70 8 341 

Industrie insgesamt  443 018 284 256 106 946 2 623 177 310 158 762 

36 
noch: 9. Wsssersutkommen nach Regierungsbezirken und Industriegruppen bzw. -zweigen 

1 000 cbm 

davon 

Industriegruppe Eigenförderung 
Wasser-

aufkommen darunter 

Industriezweig insgesamt Eigen-
förderung Grundwasser 

Regierungsbezirk Detmold 

Sonstiger Bergbau • • • • • • • 

Industrie der Steine und Erden 

Chemische Industrie • • • • • • 

Eisenschaffende. NE-Hetallindustrie 
und NE-Gießerei • • • • • • • • 

darunter 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

Eisen-. Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei. Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Texti1- und Bek1eidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmitte1industrie 

darunter 

Stärke und kartoffe1verarbeitende Industrie 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

2 003 

9 326 

4 695 

8 899 

3 667 

521 

6 555 

682 

4 533 

4 389 

1 241 

1 760 

155 

8 968 

14 793 

4 805 

68 520 

1 998 

8 943 

4 404 

8 449 

3 426 

397 

3 697 

457 

3 732 

4 283 

512 

1 213 

44 

6 102 

12 342 

4 671 

56 573 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Koh1en- und sonstiger Bergbau • • • • • 

Industrie der Steine und Erden 
Chemische Industrie einsehl. Mineralö1-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 

Eisenschaffende Industrie • • • 

darunter 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

NE-Hetallindustrie und NE-Gießerei 

Eisen-. Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei. Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • • • • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Brauereien und Mälzereien • • • • • • • • • • 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

141 479 

9 232 

36 843 

123 227 

16 716 

16 636 

3 767 
35 004 

1 261 

475 

52 417 

762 

1 529 

217 

3 762 

16 407 

10 487 

443 018 

86 907 

6 472 

18 852 

81 523 

12 885 

12 540 

1 591 

14 246 

113 

175 
52 021 

258 

674 

200 

3 075 

5 609 

2 146 

284 256 

und 
Quellen 

1 998 

1 493 

3 560 

596 

592 

397 

3 309 

457 

1 992 

1 976 

511 

1 005 

44 

5 418 

8 140 

826 

30 896 

65 087 

2 475 

2 155 

12 478 

4 960 

2 012 

1 012 

6 284 

90 

106 

7 109 

155 
409 

2 863 
4 711 

2 076 

106 946 

Ufer-
filtrat-
wasSer 

24 

24 

1 146 

548 

8 

798 

3 

128 

2 623 

aus 

Ober-
flächen-
wasser 

7 450 

844 

7 853 

388 

1 740 

2 307 

1 

208 

684 

4 202 

3 845 

25 677 

21 820 

3 997 

16 697 
69 045 

7 925 

10 528 

579 

7 962 

23 

69 

44 912 

103 

265 

200 

212 

898 

70 

177 310 

Fremdbezug 

5 

383 

291 

241 

124 -", 

2 858 

225 

801 

106 

729 

547 

111 

2 866 

2 451 

134 

11 947 

54 572 

2 760 

17 991 
41 704 

3 831 

4 096 

2 176 

20 758 

1 148 

300 

396 

504 

855 

17 

687 
10 798 

8 341 

158 762 



39 
10. Wasserableitung nach Regierungsbezirken und Industriegruppen bzw. -zweigen 

1 000 cbm 

Industriegruppe 

Abgeleitetes Wasser 

insgesamt 
nach 

Gebrauch 
abgeleitet  

davon 

unge-
nutzt Kühl- 

verschmutzt 
unver- 
schmutzt

abgeleitet 
Industriezweig nach 

eigener 

Reinigung 
Vorbehandlung 

ohne 
eigene 

bzw. 

Regierungebezirk Düsseldorf 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  605 200 565 077 534 571 21 994 8 278 234 40 123 

Industrie der Steine und Erden  43 747 35 307 1 607 11 372 20 325 2 003 8 44o 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 722 758 717 165 506 369 114 836 95 393 567 5 593 

Eisenschaffende Industrie  966 410 962 377 755 809 180 014 25 428 1 126 4 033 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  17 628 17 624 9 653 5 352 2 599 20 4 

Eisen-. Stahl- und Tempergießerei  5 342 5 329 1 886 33o 3 113 13 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 41 155 41 087 16 814 8 094 15 825 354 68 

Feinkeramische und Glasindustrie  6 662 6 662 4 430 394 1 838 

Sägerei. Holzbe- und -verarbeitung  6o5 605 376 50 179 

Papiererzeugende Industrie  74 592 74 592 43 948 28 921 1 690 33 

Papierverarbeitung und Druck  2 688 2 687 641 551 1 495 1 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 4 133 4 132 3 352 47 715 18 1 

Leder- und Schuhindustrie  1 36o 1 360 43 245 1 072 

Textil- und Bekleidungsindustrie  32 547 32 509. 1 904 4 446 26 002 157 38 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie  

darunter 

51 020 50 937 26 312 11 733 12 781 111 83 

Ölmühlen- und Margarine-Industrie  21 941 21 941 13 869 7 809 263 

Industrie insgesamt  2 575 847 2 517 45o 1 907 715 388 379 216 733 4 623 58 397 

Regierungsbezirk Köln 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  1 136 803 9 046 1 177 7 433 5 431 1 127 757 
Industrie der Steine und Erden  5 477 5 329 455 662 4 203 9 148 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung  306 412 306 407 24o 306 52 o68 6 979 7 054 5 
Eisenschaffende Industrie  8 988 8 988 5 987 920 2 081 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  1 418 1 418 823 101 494 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  699 699 255 84 36o 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

31 512 30 797 17 847 3 961 8 879 110 715 

Elektrotechnische Industrie  5 605 5 513 3 633 394 1 415 71 92 
Feinkeramische und Glasindustrie  8 077 7 993 3 513 1 655 2 805 20 84 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  97 82 7 17 58 15 
Papiererzeugende Industrie  10 866 10 810 305 10 400 95 10 56 

Papierverarbeitung und Druck  1 209 1 209 376 231 602 -

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 5 050 5 048 4 107 9 932 2 

Leder- und Schuhindustrie  251 251 2 57 192 -

Textil- und Bekleidungsindustrie  1 173 1 168 100 314 737 17 5 
Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

12 539 12 440 7 046 1 979 3 388 27 99 

Zuckerindustrie  2 726 2 644 999 1 388 257 82 

Industrie insgesamt  1 53o 571 401 685 282 306 79 891 31 810 7 678 1 128 886 

39 
10. Wa •• erab1eitung nach Regierungsbezirken und Industriegruppen bzw. -zweigen 

1 000 olim 

Abgeleitete. Wa.aer 

davon 
Indulltriagruppe verschmutzt 

nach unver- unge-

Industriezweig insgesamt Gebrauch Kühl- nach lOhne schmutzt nutzt 
abgeleitet wasser eigener eigene abgeleitet 

Reinigung bzw. 
Vorbehandlurut 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Kohlen- und sonstiger Bergbau • • 

Industrie der Steine und Erden 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 

Eisenschaffende Industrie • • • • • 

NE-Metallinduatrie und NE-Gießerei 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie • 

Leder- und Schuhindustrie • • • • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

und Margarine-Industrie 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • 

Kohlen- und sonstiger Bergbau • • • • • 

Industrie der Steine und Erden 

Chemische Industrie einsehl. Mineralöl
verarbei tung •••••••• • • • 

Eisenschaffende Industrie • • • • • 

NE-Metall industrie und NE-Gießerei 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Elektrotechnische Industrie • • • • 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papiervererbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-IndUstrie 

Leder- und Schuhindustrie • • • • • 

Texti1- und Bekleidungsinduatrie 

Nahrungs- und Genußmitte1industrie 

darunter 

ZuckerinduBtrie 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

605 200 

43 747 

722 758 

966 410 

17 628 

5 342 

41 155 

6 662 

605 

74 592 

2 688 

4 133 

1 360 

32 547 

51 020 

21 941 

565 077 

35 307 

717 165 

962 377 

17 624 

5 329 

41 087 

6 662 

605 

74 592 

2 687 

4 132 

1 360 

32 509· 

50 937 

21 941 

534 571 21 994 

1 607 11 372 

506 369 114 836 

755 809 180 014 

9 653 

1 886 

16 814 

4 4.30 

376 

5 352 

330 

8 094 

394 

50 

43 948 28 921 

641 551 

3 352 

43 

1 904 4 446 

26 312 11 733 

13 869 7 809 

2 575 847 2 517 450 1 907 715 388 379 

Regierungsbezirk Köln 

1 136 803 

5 477 

.306 412 
8 988 
1 418 

699 
31 512 

5 605 
8 077 

97 
10 866 
1 209 

5 050 

?51 
1 173 

12 539 

2 726 

1 530 571 

9046 

5 329 

306 407 
8 988 
1 418 

699 
30 797 

5 513 
7 993 

82 
10 810 

1 209 

5 048 

251 
1 168 

12 440 

2 644 

401 685 

1 177 
455 

7 433 
662 

240.306 52 068 

5 987 920 
823 101 

255 84 
17 847 3 961 

3 633 
3513 

7 
305 
376 

4 107 

" 100 
7 046 

999 

394 
1 655 

17 
10 400 

231 

9 

57 
314 

1 979 

1 388 

282 306 79 891 

8 278 234 

20 325 2 003 

95 393 567 

25 428 1 126 

2 599 

3 113 

15 825 

1 838 

179 

1 690 

1 495 

715 

1 072 

26 002 

12 781 

216 733 

20 

354 

18 

157 

111 

4 623 

40 123 

8 440 

5 593 

4 033 

4 

13 

68 

1 

1 

38 

83 

58 397 

5 
4203 

431 1 127 757 
9 148 

6 979 7 054 
2 081 

494 
360 

8 879 110 

1 415 
2 805 

58 
95 

602 

932 
192 

1'57 

3 388 

257 

71 
20 

10 

17 
27 

5 

715 

92 
84 

15 
56 

2 

5 

99 

82 

31 810 7 678 1 128 886 



4o 
noch: 10. Wasserableitung nach Regierungsbezirken 

1 000 cbm 

Industriegruppe 

Abgeleitetem Wasser 

insgesamt 
nach 

Gebrauch 
abgeleitet 

davon 

unge-
nutzt KUhl- 

waeser 

verschmutzt 
unver- 
schmutzt 

abgeleitet 
Industriezweig nach 

eigener 

Reinigung 
Vorbehandlung 

ohne 
eigene 

bzw. 

Regierungebezirk Aachen 

Kohlenbergbau  18 964 7 703 30 5 420 1 635 618 11 261 

Industrie der Steine und Erden  1 241 1 062 252 257 548 5 179 

Chemische und Kohlenwertstoffindustrie 40 247 40 247 28 888 151 11 208 

Eisenschaffende, NE-Metallindustrie 
und NE-Gießerei  7 438 7 335 5 092 1 755 451 37 103 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  196 196 97 99 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

6 728 6 689 3 132 2 123 1 403 31 39 

Metall- und Kurzwarenindustrie  3 043 3 040 1 981 1 009 450 3 

Feinkeramische und Glasindustrie  5 711 5 625 1 881 2 372 1 372 86 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  57 57 12 3 42 

Papiererzeugende Industrie  32 059 31 700 5 948 19 768 5 954 30 359 

Papierverarbeitung und Druck  585 572 323 89 160 13 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 1 524 1 524 1 169 80 275 -

Leder- und Schuhindustrie  99 99 5 75 19 

Textil- und Bekleidungeindustrie  3 628 3 530 239 968 2 321 2 98 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

6 918 6 918 1 86o 3 525 1 500 33 

Zuckerindustrie  3 491 3 491 53 3 373 65 

Industrie insgesamt  125 395 113 257 48 928 36 586 26 987 756 12 138 

Regierungsbezirk Münster 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  188 246 148 817 119 976 21 644 6 599 598 39 429 

Industrie der Steine und Erden  6 618 5 761 540 2 912 2 275 34 857 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 483 306 473 489 415 165 48 982 9 338 9 821 

Hochofen-, Stahl-, Warmwalzwerke 
einschl. Gießerei  4 580 4 234 2 588 836 810 346 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  3 398 3 377 3 258 101 18 21 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

4 800 4 786 1 414 1 132 2 213 27 14 

Maschinenbau  2 411 2 404 716 86 1 587 15 7 

Feinkeramische und Glasindustrie  1 359 1 359 293 - 1 066 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  376 375 174 22 178 1 1 

Papiererzeugende Industrie  452 452 211 232 9 

Papierverarbeitung und Druck  390 390 71 2 317 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie . 409 409 332 3 74 

Leder- und Schuhindustrie  119 119 - 11 108 -

Textil- und Bekleidungsindustrie  30 117 30 075 19 187 3 433 7 387 68 42 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

8 110 8 105 3 735 1 511 2 858 1 5 

Molkereien und milchverarbeitende Industrie 2 594 2 594 1 589 106 899 

Industrie insgesamt  732 280 681 744 566 944 80 821 33 250 729 50 536 

40 
noch: 10. WaBBerableitung nach RegierungBbezirken 

1 000 obm 

Industriegruppe 

nach 
Industriezweig insgesamt Gebrauch 

abgeleitet 

Regierungsbezirk Aachen 

Kohlenbergbau 

Industrie der Steine und Erden 

Chemische und Kohlenwertstoffindustrie 

Eisenschaffende, NE-Meta11industrie 
und NE-Gießerei • • • • • • • • • 

Eisen-, Stah1- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Meta11- und Kurzwarenindustrie 

Feinkeramische und G1asindustrie 

Sägerei, Ho1zbe- und -verarbeitung 

Papier erzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Texti1- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Zuckerindustrie .. .. .. .. , .. .. .. . .. .. .. .. .. .. 

Industrie insgesamt .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 

18 964 

1 241 

40 247 

3 043 

5711 

57 

32059 

.585 

1 524 

99 

3 628 

6 918 

3 491 

125 395 

1 703 

1 062 

40 241 

1 335 

196 

6 689 

3 040 

5 625 

57 

31 700 

572 

1 524 

99 

3 530 

6 918 

3 491 

113 257 

Regierungsbezirk Münster 

Koh1en- und sonstiger Bergbau • • • • • 

Industrie der Steine und Erden 

Chemische Industrie einschI. Mineralöl
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 

Hochofen-, Stahl-, Warmwalzwerke 
einschl. Gießerei •• , •••••••••• 

NE-Meta11industrie und NE-Gießerei 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter 

Maschinenbau 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Molkereien und milchverarbeitende Industrie • 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

188 246 

6 618 

483 306 

4 580 

3 398 
4 800 

2411 

1 359 

376 
452 

390 

409 

119 

30 117 

8 110 

2 594 

732 280 

148 817 

5 761 

473 485 

4 234 

3 377 

4 786 

2 404 

1 359 

37.5 
4.52 

390 

409 

119 

30 07.5 

8 10.5 

2 594 

681 744 

AbgeleiteteB Was.er 

KUhl-
wasser 

30 

252 

28 888 

5 092 

97 

3 132 

1 581 

1 881 

12 

5 948 

323 

1 169 

5 

239 

1 860 

.53 

48 928 

119 976 
.540 

41.5 165 

2 588 
3 2.58 
1 414 

716 

293 

174 

211 

71 

332 

19 187 

3 735 

566 944 

davon 

verschmutzt 

nach lOhne 
eigener eigene 

Reinigung bzw. 
Vorbehandlun" 

.5 420 

257 

1 635 

548 

151 11 208 

1 755 

2 123 

1 009 

2 372 

3 

19 768 

89 

80 

15 

968 

3 525 

3 373 

36 586 

21 644 

2 912 

48 982 

836 

101 

1 132 

86 

22 

232 

2 

3 
11 

3 433 
1 511 

106 

80 821 

4,51 

99 

1 403 

450 

1 372 

42 

5 9.54 

160 

275 

19 

2 321 

1 500 

6 599 

2 27.5 

9 338 

810 

18 

2 213 

1 587 

1 066 

178 

9 

311 

74 

108 

7 387 
2 858 

899 

33 250 

unver- unge-
schmutzt nutzt 

abgeleitet 

618 

5 

37 

31 

:;0 

2 

33 

756 

598 

34 

27 

15 

1 

68 

1 

729 

11 261 

179 

103 

39 

3 

86 

359 

13 

12 138 

39 429 

857 

9 821 

346 

21 
14 

7 

1 

42 

.5 

50 536 



41 
und Industriegruppen bzw. —zweigen 

1 000 cbm 

Industriegruppe 

Abgeleitetee Wasser 

inegesamt 
nach 

Gebrauch 
abgeleitet 

davon 

unge-
nutzt Kühl- 

wasser 

verschmutzt 
unver- 
schmutzt 

abgeleitet 
Industriezweig 

nach 
eigener 

Reinigung 
Vorbehandlung  

ohne 
eigene 

bzw. 

Regierungsbezirk Detnold 

Sonstiger Bergbau  1 981 17 17 1 964 

Industrie der Steine und Erden  8 103 7 870 88 591 7 180 11 233 

Chemische Industrie  4 544 4 534 2 634 1 789 111 10 

Eisenschaffende, NE-Metallindustrie 
und NE-Gießerei  

darunter 

8 699 8 695 3 501 4 284 908 2 4 

Ziehereien und Kaltwalzwerke  3 526 3 522 1 456 1 215 849 2 4 

Eieen-, Stahl- und Tempergießerei  459 455 324 30 101 4 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 6 051 6 051 1 689 2 239 2 112 11 

Feinkeramische und Glasindustrie  622 622 384 53 184 1 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung  3 372 3 349 1 668 296 1 385 - 23 

Papiererzeugende Industrie  3 510 3 248 1 020 2 043 185 262 

Papierverarbeitung und Druck  1 129 1 129 166 421 542 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie • 1 641 1 641 949 27 665 

Leder- und Schuhindustrie  136 136 15 49 72 

Textil- und Bekleidungsindustrie  8 058 7 946 137 5 434 2 375 112 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

12 269 12 231 6 346 3 032 2 758 95 38 

Stärke und kartoffelverarbeitende Industrie 4 084 4 084 2 581 1 439 64 

Industrie insgesamt  60 574 57 924 18 921 20 305 18 578 120 2 650 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Kohlen- und sonstiger Bergbau  

Industrie der Steine und Erden  97 

218 

 

39 023 

7 277 6 989 

10 788 

889 

12 

4 

779 

321 

11 

1 

177 

777 

4 279 

2 

58 195

288 

Chemische Industrie einschl. Mineralöl-
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie . 30 484 30 484 23 743 3 819 2 831 91 

Eisenschaffende Industrie  

darunter 

102 287 101 867 81 870 12 113 7 654 230 42o 

Ziehereien und Kaltwalzwerke  15 259 15 259 9 818 2 592 2 619 23o 

NE-Metallindustrie und NE-Gießerei  14 854 14 854 9 122 2 796 2 929 7 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei  3 229 3 217 1 783 197 1 237 12 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie . 32 300 32 208 14 168 6 907 11 018 115 92 

Feinkeramische und Glasindustrie  1 071 1 071 531 459 81 

Sägerei, Holzte- und -verarbeitung  300 300 114 19 167 

Papiererzeugende Industrie  51 605 51 605 35 042 16 505 58 

Papierverarbeitung und Druck  688 687 211 74 402 1 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 1 497 1 486 1 109 108 264 5 11 

Leder- und Schuhindustrie  184 184 - - 184 -

Textil- und Bekleidungsindustrie  3 069 2 989 215 239 2 526 9 80 

Nahrunge- und Genußmittelindustrie  

darunter 

12 842 12 839 2 867 827 9 001 144 3 

Brauereien und Mälzereien  7 812 7 811 628 156 6 893 134 1 

Industrie insgesamt  358 905 299 803 182 452 61 163 51 306 4 882 59 102 

und Induatriegruppen bzw. -zweigen 

Industriegruppe 

nach 

Industriezlöeig insgesamt Gebrauch 
abgeleitet 

Regierungsbezirk Detmold 

Sonstiger Bergbeu • • • • • • • 

Industrie der Steine und Erden 

Chemische Industrie • • • • • • 

Eisenschaffende, NE-Metallindustrie 
und NE-Gießerei • • • • • • • • 

darunter 

Ziehereien und Kaltlöalzlöerke 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • 

Textil- und Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Stärke und kartoffelverarbeitende Industrie • 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

1 981 

8 103 

4 544 

8 699 

3 526 

459 

6 051 

622 

3 372 

:; 510 

1 129 

1 6ltl 

136 

8 058 

12 269 

lt 084 

60 574 

17 

7 870 

4 534 

8 695 

3 522 

455 

6 051 

622 

3 349 

3 248 

1 129 

1 641 

136 

7 946 

12 231 

4 084 

57 924 

Abgeleitetes Wesser 

Kiihl-
wesser 

88 

2 634 

3 501 

1 456 

324 

1 689 

384 

1 668 

1 020 

166 

949 

15 

137 

6 346 

2 581 

18 921 

davon 

verschmutzt 

nach lOhne 
eigener eigene 

Reinigung bZlö. 
VorbehancUun tr 

17 

591 

1 789 

4 284 

1 215 

30 

2 239 

53 

296 

2 043 

421 

27 

49 

5 434 

3 032 

1 439 

7 180 

111 

908 

849 

101 

2 112 

184 

1 385 

185 

542 

665 

72 

2 375 

2 758 

64 

20 305 18 578 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Kohlen- und sonstiger Bergbau • • • • • 

Industrie der Steine und Erden 

Chemische Industrie einschI. Mineralöl
verarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 

Eisenschaffende Industrie • • • 

darunter 

Ziehereien und Kaltwa1zwerke 

NE-Meta11industrie und 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei • 

Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

Feinkeramische und G1aainduatrie 

Sägerei, Holzbe- und -verarbeitung 

Papiererzeugende Industrie 

Papierverarbeitung und Druck 

Kunststoffverarbeitende und Gummi-Industrie 

Leder- und Schuhindustrie • • • • • 

Textil- und Bek1eidungsinduetrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter 

Brauereien und Mälzereien •••••••••• 

Industrie insgesamt • • • • • • • • • • • • • • • 

97 218 
7 277 

30 484 

102 287 

15 259 

14 854 
3 229 

32 300 

1 071 

300 

51 605 
688 

1 497 
184 

3 069 

12 842 

7 812 

358 905 

39 023 

6 989 

30 48lt 

101 867 

15 259 

14 854 
:; 217 

32 208 

1 071 

300 

51 605 

687 

1 486 
184 

2 989 
12 839 

7811 

299 803 

10 788 

889 

23 743 
81 870 

9 818 

9 122 

1 783 
14 168 

531 
114 

35 042 

211 

1 109 

215 
2 867 

628 

182 452 

12 779 11 177 
4 321 1 777 

3 819 2 831 
12 113 7 654 

2 592 2 619 

2 796 2 929 

197 1 237 

6 907 11 018 

459 81 
19 167 

16 505 58 

74 402 
108 264 

184 

239 2 526 

827 9 001 

156 6 893 

61 163 ;1 306 

unver- unge-
schmutzt nutzt 

abgeleitet 

11 

2 

2 

11 

1 

95 

120 

4 279 
2 

91 
230 

230 

7 

115 

5 

9 

lltlt 

134 

4 882 

1 964 

233 

10 

4 

4 

4 

23 

262 

112 

38 

2 650 

58 195 
288 

420 

12 

92 

1 

11 

80 

3 

1 

59 102 
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11. Wasseraufkoaaen nach 

davon 

Verwaltungsbezirk 

Waseer-
aufkommen 
insgesamt 

Eigen-
förderung 

Kreisfreie Städte 

Düsseldorf  93 915 65 854 
Duisburg  770 170 646 239 
Essen  68 207 49 977 
Krefeld  184 832 177 820 
Leverkusen  317 002 255 399 
Mönchengladbach  6 660 5 164 
Mülheim a.d.Ruhr  24 420 3 331 
Neues  21 912 19 600 
Oberhausen  49 455 27 082 
Remscheid  3 626 698 
Rheydt  5 563 4 755 
Solingen  5 825 3 248 
Wuppertal  47 626 27 502 

Kreise 

Dinslaken  542 533 530 116 
Düsseldorf-Mattmann  38 080 30 114 
Geldern  2 013 1 622 
Grevenbroioh  136 487 125 125 
Kempen-Krefeld  13 418 10 730 
Kleve  15 829 15 219 
Moers  484 852 441 360 
Rees  20 155 18 982 
Rhein-Wupper-Kreis  25 556 23 208 

Reg.-Bez. Düsseldorf 2 878 136 2 483 145 

Kreisfreie Städte 

Bonn  6 456 4 394 
Köln  117 339 72 143 

Kreise 

Bergheim (Erft)  11 518 4 306 
Euskirchen  
Köln  1 

4 
500 

750 
039 1 

2 
464 

472 

Oberbergischer Kreis . . . . 4 294 2 990 
Rheinisch-Bergischer Kreis . 20 996 17 037 
Rhein-Sieg-Kreis  64 964 61 572 

Reg. -Bes. Köln  1 730 356 1 629 778 

Kreisfreie Stadt 

Aachen  6 500 1 527 

Kreise 

Aachen  31 114 24 086 
Düren  32 754 31 251 
Erkelenz  7 954 7 777 
Jülich  17 634 14 891 
Monechau  247 84 
Sohleiden  5 457 3 935 
Selfkantkreis 
Geilenkirchen-Seineberg . . . 42 715 42 265 

Reg.-Bez. Aachen  144 375 125 816 

Reg.-Bez. Düsseldorf, 
Köln, Aachen . 4 752 867 4 238 739 

Kreisfreie Städte 

Bocholt  1 698 1 083 
Bottrop  12 604 4 517 
Gelsenkirchen  190 681 148 699 
Gladbeck  3 167 307 
Münster (Westf.)  1 185 775 
Recklinghausen  4 614 312 

Eigenförderung tue 

Grund 
und 

quellen 

darunter 
Ufer-

filtrat-

Ober-
flächen-

Fremdbezug 

Wasser - 
aufkomen 
je qkm 

1 000 cbm cba 

20 714 
113 822 
34 565 
29 334 
168 029 
5 154 
2 764 
17 526 
26 701 

387 
4 641 
1 256 

11 310 

4 564 
20 860 

947 
120 845 
10 726 
9 519 
89 824 
8 534 
19 611 

721 633 

4 388 
69 306 

306 
1 631 

1 449 227 
612 

15 190 
43 488 

1 588 148 

627 

10 411 
12 941 
6 346 
8 005 

20 
90 

24 929 

63 369 

2 373 150 

1 023 
4 514 
4 111 

307 
681 
312 

- 45 140 28 061 
18 562 532 417 123 931 

926 15 412 18 230 
2 754 148 486 7 012 

126 938 87 370 61 603 
- 10 1 496 
- 567 21 089 

322 2 074 2 312 
9 499 381 22 373 

- 311 2 928 
114 808 

1 992 2 577 
16 192 20 124 

- 525 552 12 417 
187 9 254 7 966 
- 675 391 

90 810 4 280 11 362 
- 4 2 688 
- 5 700 610 

22 142 351 536 43 492 
2 089 10 448 1 173 

- 3 597 2 348 

274 229 1 761 512 394 991 

6 2 062 
11 000 2 837 45 196 

- 
16 7,8 841 

106 021 
8 

15 35 
iSJ 

70 3 959 
13 18 084 3 392 

117 128 41 630 loo 578 

900 4 973 

- 13 675 7 028 
4 965 18 310 1 503 

- 1 431 177 
6 886 2 743 

64 163 
3 845 1 522 

17 336 450 

4 965 62 447 18 559 

396 322 1 865 589 514 128 

6o 615 
- 3 8 087 
- 144 588 41 982 
- - 2 860 
- 94 410 
- - 4 302 

593.3 
5 373,8 
361,6 

1 637,9 
6 795.3 

68,6 
276,8 
412,7 
642,1 
56,1 
123,3 
72,8 
314,0 

2 456,2 
87,8 
3,9 

267,8 
25,3 
31,6 

860,4 
38,2 
70,5 

523,8 

45.7 
466,8 

31,6 

5 027,3 
7,6 
33.8 
56,3 

432,1 

111,4 

92,2 
60,4 
24,8 
53.9 
0,9 
6,6 

107,1 

46,6 

377.3 

89.7 
299,1 

1 830,8 
88,2 
16,0 
69,6 
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11. Wasseraufkoaaen nach 

davon 

Wasser- Eigenförderung aus Waaaer-
aurkommsn Eigen- darunter aufkommen 

Verwaltungsbezirk insgssamt förderung Grundwasser urer- Ober- Fremdbezug je qkm 
und flltrat- fläohen-

Quellen 
wa.sser 

wasser 

1 000 obm obm 

Kreisfreie Städte 

Düsseldorf · · · · 9; 915 65 854 20 714 - 45 140 28 061 59;., 
Duiaburg · · . · · 770 110 646 2;9 11; 822 18 562 5;2 417 123 931 5 313.8 
Eseen • · · · · · 68 207 49 977 34 565 926 15 412 18 230 361,6 
Krefe1d • · 184 832 177 820 29 334 2 754 148 486 7 012 1 637.9 
Leverkusen · · · 317 002 255 399 168 029 126 938 87 370 61 603 6 795,3 
Mönchengladbach · 6 660 5 164 5 154 - 10 1 496 68.6 
Mülheim a.d.Ruhr · · 24 420 3 331 2 764 - 567 21 089 276,8 
Neuss • · · · · · · 21 912 19 600 17 526 322 2 074 2 312 412.7 
Oberhausen · . · 49 455 27 082 26 701 9 499 381 22 ;73 642,1 
Remscheid · · · 3 626 698 387 - 311 2 928 56.1 
Rheydt · · · 5 563 4 ·(55 4 641 - 114 808 123,3 
solingen · · 5 825 3 248 1 256 - 1 992 2 577 72,8 
Wuppertal · 47 626 27 502 11310 16 192 20 124 314,0 

Kreise 

Dinslaken • · · 542 533 530 116 4 564 - 525 552 12 417 2 456,2 
Düsseldorr-Mettmann · 38 080 30 114 20 860 187 9 254 7 966 87,8 
Geldern • · · · · · · · · 2 013 1 622 947 - 675 391 3.9 
Grevenbroich · · · · 136 487 125 125 120 845 90 810 4 280 11 362 261.8 
Kempän-Krefeld · · 13 418 10 730 10 726 - 4 2 688 25.3 
Kleve • • • · · · · · · · 15 829 15 219 9 519 - 5 700 610 31.6 
Moere • · · · · · · · · · · 484 852 441 360 89 824 22 142 351 536 43 492 860.4 
Rees · · · · · · · · · · 20 155 18 982 8 534 2 089 10 448 1173 38.2 
Rhein-Wupper-Kreis · · · · 25 556 23 208 19 611 - 3 597 2 348 70,5 

Reg.-Bez. DUsseldorf 2 878 136 2 483 145 721 633 274 229 1 761 512 394 991 523,8 

Kreisfreie Städte 

Bonn · · · · · · · · . · 6 456 4 394 4 388 - 6 2 062 45.7 
Köln · · · · · 117 339 72 143 69 306 II 000 2 831 45 196 466,8 

Kreise 

Bergheim (Erft) • · . · · II 518 4 306 4 306 - - 1 212 31.6 
Euek1rchen · · · · · · 4 150 2 472 1 631 16 841 2 278 7,8 
Köln · · · · · · · · · 1 500 039 1 464 864 1 449 227 106 021 15 637 35 175 5 027.3 
Oberberg1acher Kreis · · 4 294 2 990 612 8 2 378 1 304 7,6 
Rheinisch-Bergischer Kreis 20 996 11 037 15 190 70 1 841 :; 959 33,8 
Rhein-Sieg-Kreis · 64 964 61 572 43 488 13 18 084 3 392 56.3 

Reg.-Bez. Köln · · · 1 730 356 1 629 778 1 588 148 117 128 41 630 100 578 432.1 

Kreisfreie Stad t 

Aschen · · · · · · 6 500 1 527 627 - 900 4 973 111,4 

Kreise 

Aachen · · · · · · 31 114 24 086 10 411 - 13 675 7 028 92,2 
Diiren • · · · · · 32 754 31 251 12 941 4 965 18 310 1 503 60.4 
Erkelenz · · · · 7 954 7 777 6 346 - 1 431 177 24,8 
Jülich · · · · · · · · 17 634 14 891 8 005 - 6 886 2 743 53.9 
Monechau · · · · · · · · 247 84 20 - 64 163 0,9 
Sohlsiden • · · · 5 457 :; 935 90 - 3 845 1 522 6,6 
SelfksntkreiB 
Geilenkirchen-Heinsberg · · 42 715 42 265 24 929 - 17 336 450 107,1 

Reg.-Bez. Aschen · · · 144 375 125 816 63 ;69 4 965 62 447 18 559 46.6 

Reg.-llez. Düsseldorf, 
Köln. Aachen · · · 4 752 867 4 238 739 2 373 150 396 322 1 865 589 514 128 377 .3 

Kreisfreie Städte 

Bocholt • · · · · 1 698 1 083 1 023 - 60 615 89.1 
Bottrop • · · · · 12 604 4 517 4 514 - ; 8 087 299,1 
Gelaenkirchen • · 190 681 148 699 4 III - 144 588 41 982 1 830,8 
G1sdbeck · 3 167 307 307 - - 2 860 88.2 
Münster (Westf.) · 1 185 775 681 - 94 410 16.0 

Reckl1nghsusen · 4 614 312 ,12 - - 4 302 69,6 



kreisfreien Städten und Kreisen 

Verwaltungsbezirk 

Wasser-
aufkommen 
insgesamt 

davon 

Waseer-
aufkommen 
je qkm Eigen-

förderung 

Eigenförderung aus 

Premdbeang Grund 
und 

Quellen 

darunter Ober-
fläohen-Ufer-

filtrat-
waeser 

1 000 cbm cbm 

Kreise 

Ihaus  4 283 4 030 1 588 2 442 253 6,3 
Beokum  12 635 8 840 3 381 5 459 3 795 21,0 
Borken  2 944 2 725 2 063 662 219 4,7 
Coesfeld  2 260 2 083 2 083 37 - 177 3,7 
Ladinghaueen  11 894 7 915 1 023 6 892 3 979 17,0 
Münster  5 712 5 365 551 4 814 347 7,3 
Reoklinghausen  514 586 478 004 23 835 454 169 36 582 719,5 
Steinfurt  22 105 20 627 3 478 19 17 149 1 478 28,7 
Teoklenburg  
Warendorf  

33 
1 
964 
547 

31 
1 
469 
406 

30 117 
976 

1 352 
430 

2 495 
141 

41,9 
2,8 

Reg.-Bez. Mimter  825 879 718 157 80 043 56 638 114 107 722 114,5 

Kreisfreie Stadt 

Bielefeld  2 710 750 678 72 1 960 56,5 

Kreise 

Bielefeld  8 641 8 030 6 310 24 1 720 611 38,2 
Bären  448 321 297 24 127 0,6 
Detmold  3 628 3 009 1 805 1 204 619 5,8 
Halle (Westf.)  3 931 3 720 3 347 373 211 12,9 
Herford  4 138 2 091 1 871 - 220 2 047 9,4 
Höxter  2 858 1 973 1 355 - 618 885 4,0 
Lemgo  7 687 7 040 2 063 4 977 647 13,2 
Läbbeoke  1 910 879 877 2 1 031 3,4 
Minden  8 549 7 724 6 975 - 749 825 14,4 
Paderborn  16 264 15 277 1 492 13 785 987 27,3 
Warburg  1 814 1 443 458 985 371 3,5 
Wiedenbritok  5 968 4 337 3 389 948 1 631 11,9 

Reg.-Bez. Detmold  68 546 56 594 30 917 24 25 677 11 952 10,6 

Kreisfreie Städte 

Boohum  51 834 28 638 28 243 395 23 196 426,9 
Castrop —Benzol  20 217 4 367 2 578 1 789 15 850 457,5 
Dortmund  76 147 21 308 19 946 1 362 54 839 280,6 
Samin  34 121 30 133 6 038 24 095 3 988 388,0 
Hase  7 456 5 345 15 5 330 2 111 165,8 
derne  15 684 11 942 2 114 9 828 3 742 522,1 
Ieerlohn  1 577 543 290 253 1 034 55,7 
Lünen  5 991 2 166 1 341 825 3 825 146,9 
Wanne -Eickel  6 671 109 109 - 6 562 313,0 
Wattenscheid  4 639 3 285 3 285 - 1 354 194,3 
Mitten  13 906 6 579 54 6 525 7 327 298,3 

Kreise 

Arnsberg  43 039 41 164 3 586 1 396 37 578 1 875 65,0 
Brilon  5 131 4 796 2 372 - 2 424 335 6,5 
Ennepe-Ruhr-Kreis  47 142 42 682 8 906 477 33 776 4 460 114,0 
Iserlohn  27 983 23 886 7 598 128 16 288 4 097 82,0 
Lippstadt  4 573 3 744 1 285 - 2 459 829 9,0 
Lüdenscheid  20 155 15 075 2 910 11 12 165 5 080 29,7 
Mesohede  2 807 2 547 662 - 1 885 260 4,2 
Olpe  11 141 10 628 3 350 - 7 278 513 15,4 
Siegen  12 826 10 615 3 625 540 6 990 2 211 19,8 
Soest  3 823 2 694 2 093 - 601 1 129 6,0 
Unna  25 381 11 454 6 120 59 5 334 13 927 59,7 
Wittgenetein  787 568 438 12 130 219 1,6 

Reg.-Bez. Arnsberg  443 031 284 268 106 958 2 623 177 310 158 763 57,1 

Reg.-Bez. Münster, 
Detmold, Arneberg . 1 337 456 1 059 019 217 918 2 703 841 101 278 437 62,4 

Nordrhein-Westfalen  6 090 323 5 297 758 2 591 068 399 025 2 706 690 792 565 178,9 

kreisfreien Städten und Kreisen 

davon 

Wasser- aus Wall8er-
autkommen Eigen- darunter 

autkollllllen 
Verwaltungsbezirk insgesamt Grundwasser Ober- Prelildbezug je qkm 

und Ul-er- tlächen-
Quellen tlltrat- wasssr wasser 

1 000 cbm cbm 

Kreiee 

AbauB • · · · · · 4 4 0'0 1 588 - 2 442 6., 
Beckum · · · · 12 635 8 840 } 381 - 5 459 795 21,0 
Borken · . · · 2 944 2 725 2 06} - 662 219 4,7 
Coesfeld · · · · · · · 2 260 2 08; 2 08} 37 - 117 3.7 
Lüdinghauilen · · · · · 11 894 7 915 1 02; - 6 892 3 979 11.0 
Münster • · . · · · · · · · · 5 712 5 ;65 551 - 4 814 347 1.3 
Reeklingbausen · · · · · . . 514 586 478 004 23 835 - 454 169 36 582 719.5 
Steinrurt • · · · · · · · · · 22 105 20 621 3 478 19 11 149 1 478 28.7 
Tecklenburg • · · · · · · · ;; 964 31 469 ,0 117 - 1 352 2 495 41.9 
Warendorf • · . · · · · · · · 1 547 1 406 976 - 430 141 2.8 

Beg.-Bez. Münster · · · · · · 825 879 718 157 80 043 56 6;8 114 107 122 114.5 

Kreisfreie Stadt 

Bielereld • · · · · · · · · · 2 710 150 678 - 12 1 960 56.5 

Kreiss 

Bislefeld • · · · · 8 641 8 030 6 310 24 1 720 611 ;8.2 
B\1ren • · · · · · 448 ;21 297 - 24 121 0.6 
Detmold · · 3 628 ; 009 1 805 - 1 204 619 5.8 
Halle (Wes tr . ) 3 3 720 3 }47 - 3H 211 12.9 
Herford • · · · . · · 4 138 2 091 1 871 - 220 2 041 9.4 

· · 2 858 1 91'5 1 355 - 618 885 4.0 
Lemgo • · 7 687 7 040 2 063 - 4 977 641 13.2 
LUbbeoke · · 1 910 819 871 - 2 1 031 3.4 
Minden · · 8 549 7 124 6 915 - 149 825 14.4 
Paderborn · · · . 16 264 15 271 1 492 - 13 185 981 27.3 
War burg • · · . 1 814 1 443 458 - 985 371 3.5 
Wiedenbrl1ck · · . · 5 968 4 ;37 3 ;89 - 948 1 631 11.9 

Reg.-Bez. Detmold · · · . · · 68 546 56 594 30 911 24 25 617 11 952 10.6 

Kreisfreiil Städte 

Boohum · · · · · · . · · 51 8'4 28 638 28 24' - 395 23 196 426.9 
castrop-Re.uxel · · · · · · · 20 217 4 361 2 578 - 1 789 15 850 457.5 
Dortmund · · · · · 76 141 21 ,08 19 946 - 1 362 54 8;9 280.6 
Hagen. · · · · · · · · . }4 121 }O 133 6 0}8 - 24 095 5 988 388.0 
Ramm . · · · · . · · · · · · 7 456 5 345 15 - 5 HO 2 111 165.8 
ileme • · · · · · · · · · 15 684 11 942 2 114 - 9 828 } 742 522.1 
Iser10hn · · · · · · · · . 1517 543 290 - 25; 1 0;4 55.7 
LUnen • · · · · · · · · · . 5 991 2 166 1 ;41 - 825 :5 825 146.9 
Wanne-Ei ekel · · · · · · · · 6 611 109 109 - - 6 562 313.0 
Wattenscheid · · · · · 4 639 3 285 ; 285 - - 1 '54 194.3 
Witten · · · · · · · · 13 906 6 579 54 - 6 525 1321 298,3 

Kreiee 

Arnsberg · · · 43 039 41 164 :5 586 1 '96 37 578 1 875 65,0 
Brilon · · · · · · 5 131 4 796 2 312 - 2 424 335 6.5 
Ennepe-Ruhr-Kre1e · · 41 142 42 682 8 906 417 ;; 716 4 460 114.0 
Iserlohn · · · 27 98; 23 886 7 598 128 16 288 4 097 82.0 
Lippete.dt • · · · · 4 5B :5 744 1 285 - 2 459 829 9.0 
LUdenecheid · · · · · · · 20 155 15 075 2 910 11 12 165 5 080 29.1 
Heschede · · · · · · · · · · 2 807 2 547 662 - 1 885 260 4.2 
01 pe · · · · · · · · · · 11 141 10 628 5 350 - 7 278 513 15.4 
Siegen · · · · · · · · · · 12 826 10 615 ; 625 540 6 990 2211 19.8 
Soeet • · · · · · · · · · · 3 823 2 694 2 093 - 601 1 129 6.0 
Unne. · · · · · · · · · 25 ;81 11 454 6 120 59 5 ;;4 13 927 59.7 
't/1ttgenlltein · . · · · . · · 787 568 438 12 130 219 1.6 

Reg.-Bez. Amaberg · . · · · 443 031 284 268 106 958 2 623 117 310 156 763 57.1 

Reg.-Bez. I'lüneter. 
Detmold. Arnsberg • 1 }31 456 1 059 019 217 918 2 703 841 101 278 431 62.4 

Nordrhein-'t/estfa1en • · · · . 6 090 323 5 297 158 2 591 068 399 025 2 706 690 192 565 178.9 
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12. Wasserableitung nach 

1 000 

Lfd. 
Nr. Verwaltungsbezirk 

insgesamt 

in 
öffentliche 

oder 
verbands-
eigene 

Kanalisation 
abgeleitet 

davon 

nach 
Gebrauch 

abgeleitet 

davon 

Kühl-
wasser 

verschmutzt 

nach ohne 
eigener eigene 

Vorbehandlung 

Kreisfreie Städte 

1 
2 

Düsseldorf  
Duisburg  

87 229 
674 927 

45 096 
75 462 

45 096 
72 644 

22 655 
45 029 

9 774 
14 679 

12 472 
12 908 

3 
4 
5 
6 

Essen  
Krefeld  
Leverkusen  
Mönchengladbach  

52 078 
179 835 
269 639 
5 425 

10 759 
18 847 

626 
5 423 

lo 705 
18 847 

626 
5 423 

2 536 
7 580 
246 
773 

2 448 
2 563 

66 
756 

5 575 
8 649 

314 
3 835 

7 
8 
9 

Mülheim a.d.Ruhr  
Neuss  
Oberhausen  

20 553 
20 797 
23 871 

19 914 
8 491 
7 613 

19 322 
8 490 
7 354 

15 360 
2 064 
3 577 

1 800 
4 343 
2 533 

2 153 
1 873 
1 229 

lo Remscheid  2 824 2 275 2 274 606 534 1 117 
11 Rheydt  4 601 4 600 4 589 1 027 1 010 2 552 
12 Solingen  5 115 3 982 3 979 1 038 1 691 1 242 
13 Wuppertal  45 698 29 908 29 845 12 447 3 643 13 651 

Kreise 

14 Dinslaken  539 973 5 463 5 463 1 318 80 2 871 
15 Düsseldorf-Mettmann  35 358 12 802 12 760 2 796 2 680 7 274 
16 Geldern  1 774 624 624 74 118 432 
17 Grevenbroich  107 406 6 790 6 789 3 960 850 1 977 
18 Kempen-Krefeld  12 239 9 067 9 062 1 352 1 532 6 133 
19 Kleve  15 429 6 934 6 911 2 185 4 247 407 
20 Moers  427 684 23 803 19 721 8 868 7 524 3 322 
21 Rees  18 754 2 248 2 248 422 768 1 058 
22 Rhein-Wupper-Kreis  24 666 4 306 4 295 1 317 731 2 247 

23 Reg.-Bez. Düsseldorf 2 575 875 305 033 297 067 137 230 64 370 93 291 

Kreisfreie Städte 

24 Bonn  5 192 4 084 4 076 1 863 246 1 939 
25 Köln  103 468 27 933 27 837 12 103 3 929 11 689 

Kreise 

26 Bergheim (Erft)  9 125 1 841 1 841 1 176 497 166 
27 Euskirchen  3 753 541 541 66 32 443 
28 Köln  1 324 764 21 300 21 223 13 337 6 039 1 846 
29 Oberbergischer Kreis 3 450 918 916 459 73 383 
30 Rheinisch-Bergischer-Kreis . 18 958 3 473 3 473 1 870 569 1 olo 
31 Rhein-Sieg-Kreis  61 855 16 022 15 993 10 088 3 906 1 299 

32 Reg.-Bez. Köln  1 530 565 76 112 75 900 40 962 15 291 18 775 

Kreisfreie Stadt 

33 Aachen  5 754 4 941 4 846 1 790 1 059 1 965 

Kreise 

34 Aachen  21 862 2 427 1 765 538 247 971 
35 Düren  28 901 5 201 5 201 811 1 991 2 369 
36 Erkelenz  7 587 468 467 175 130 162 
37 Jülich  14 449 4 391 4 330 1 32o 2 633 367 
38 Monschau  175 105 105 2 - 103 
39 Schleiden  5 095 215 215 52 103 6o 
40 Selfkantkreis 

Geilenkirchen-Heinsberg . 41 563 391 391 82 '23 286 

41 Reg.-Bez. Aachen  125 386 18 139 17 32o 4 770 6 186 6 283 

42 Reg.-Bez. Düsseldorf, 
Köln, Aachen . 4 231 826 399 284 390 287 182 962 85 847 118 349 

Kreisfreie Städte 

43 Bocholt  1 464 1 358 1 354 155 374 825 
44 Bottrop  5 815 1 651 1 651 41 921 689 
45 Gelsenkirchen  164 loo 17 907 16 552 8 001 4 918 3 617 
46 Gladbeck  2 215 1 290 1 285 695 143 447 
47 Münster (Westf.)  1 007 914 912 180 46 686 
48 Recklinghausen  2 356 1 368 1 368 37 724 607 
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Lfd. 
Nr. Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 

1 Düsseldorf 
2 Duisburg 

Essen • · · 4 Krefeld • · · · · · 5 Leverkusen · · · · 6 Möncbengladbacb · 7 Mülheim a.d.Rubr 
8 Neuss • · 9 Oberhausen · · 10 Remsoheid · · 11 Rbeydt · · · · · 12 Solingen · · Wuppertal · · 

Kreise 

14 Dins1aken • · · 15 Düsseldorf-Mettmann · · 16 Geldern. · 17 Grevenbroioh · · 18 Kempen-Krefe1d 
19 Kleve • · · 20 Moers • · · 21 Rees . · · · 22 Rhein-Wupper-Kreis 

Reg.-Bez. Düsse1dorf 

Kreisfreie Städte 

24 Bonn · 25 Köln · · · 
Kreise 

26 Bergbeim (Erft) • 
27 Euskirohen · · 28 Köln · 29 Oberbergisoher Kreis · 30 Rheinisoh-Bergischer-Kreis · 31 Rhein-Sieg-Kreis · · 

Reg.-Bez. Köln · · 
Kreisfreie Stadt 

Aachen · 
Kreise 

)4 Aachen 
Düren • 
Erke1enz 

37 Jülioh 
Monsohau 
Sohleiden · · 40 Se1fkantkreis 
Gei1enkirohen-Beinsberg 

41 Reg.-Bez. Aachen · · 
42 Reg.-Bez. Düsse1dorf, 

Köln, Aachen 

Kreisfreie Städte 

Bocho1t • 
44 Bottrop • 
45 Gelsenkirchen . 
46 Gladbeck 
47 Münster (Westf.) 
48 Reck1inghausen 

in 
öffentliche 

oder nach insgesamt verbands-
eigene Gebrauch 

Kanalisation abgelei tet 

abgelei tet 

87 229 45 096 45 096 
674 927 75 462 72 644 

52 078 10 759 10 705 
179 18 847 18 847 
269 626 626 

5 425 5 5 
20 19 914 19 
20 797 8 491 8 490 

871 7 613 7 
2 824 2 275 2 274 
4 601 4 600 4 589 
5 115 982 979 

45 698 29 908 29 845 

5 5 
35 358 12 802 12 760 
1 774 624 624 

107 406 6 790 6 789 
12 239 9 067 9 062 
15 429 6 6 911 

427 684 23 803 19 721 
18 754 2 248 2 248 
24 666 4 4 295 

2 575 875 297 067 

5 192 4 084 4 076 
103 468 27 933 27 837 

9 125 1 841 1 841 
3 541 541 

1 324 764 21 300 21 223 
3 450 918 916 

18 958 473 3 473 
61 855 16 022 15 

1 530 565 76 112 75 900 

5 754 4 941 4 846 

21 862 2 427 1 765 
28 901 5 201 5 201 
7 587 468 467 

14 449 4 4 
175 105 105 

5 095 215 215 

41 

125 18 17 320 

4 826 284 287 

1 464 1 1 354 
5 815 1 651 1 651 

164 100 17 907 16 552 
2 215 1 290 1 285 
1 007 914 912 
2 356 1 1 368 

Kühl-
wasser 

22 655 
45 029 

2 
7 580 

246 

15 
2 064 

577 
606 

1 027 
1 

12 447 

1 
2 796 

74 
960 

1 352 
2 185 
8 868 

422 
1 317 

137 

1 
12 103 

1 176 
66 

13 
459 

1 870 
10 088 

40 962 

1 790 

538 
811 
175 

1 
2 

52 

82 

4 770 

182 962 

155 
41 

8 001 
695 
180 

12. Wasserab1eitung nach 

1 000 

davon 
davon 

verschmutzt 

nacb I ohne 
eigener eigene 

Vorbehandlung 

9 774 12 472 
14 679 12 908 

2 448 5 575 
2 8 649 

66 
756 

1 800 2 
4 1 873 
2 1 229 

1 117 
1 010 2 552 
1 691 1 242 

651 

80 2871 
2 680 7 274 

118 
850 1 977 

1 6 
4 247 407 
7 524 

768 1 058 
2 247 

64 370 291 

246 1 
3 929 11 689 

497 166 
32 

6 039 1 846 
73 

569 1 010 
906 1 299 

15 291 18 775 

1 059 1 965 

247 971 
1 991 2 369 

130 162 
2 367 

-
60 

286 

6 186 6 

85 847 118 

374 82) 
921 689 

4 918 3 617 
447 

46 686 
724 607 



kreisfreien Städten und Kreisen 

cbm 

Abgeleitetee waseer 

unmittelbar 
in 

Gemässer 
oder 

in den 
Untergrund 

davon 

unge-
nutzt 

nach 
Gebrauch 
abgeleitet 

davon 

unge-
nutzt 

Lfd. 
Nr. unver- 

schmutzt 

abgeleitet 

SUhl-
va 

verschmutzt unver- 
schmutzt 

abgeleitet 
nach ohne 

eigener eigene 

Vorbehandlung 

195 — 42 133 42 133 37 806 4 081 246 - - 1 
28 2 818 599 465 599 084 512 370 82 636 3 617 461 381 2 
146 54 41 319 12 929 8 405 1 669 2 852 3 28 390 3 
55 - 160 988 160 988 122 117 22 174 16 697 - - 4 
- - 269 013 263 426 176 654 34 428 51 844 500 5 587 5 
59 - 2 2 - - 2 - - 6 
9 592 639 639 638 - 1 - 7 

210 1 12 306 12 306 11 386 904 16 - 8 
15 259 16 258 13 547 837 2 204 10 506 - 2 711 9 
17 
- 

1 
11 

549 
1 

545 
1 

119 
1 

189 
- 

183 
- 

54 
- 

4 
-

10 
11 

8 3 1 133 1 131 366 694 71 2 12 
104 63 15 790 15 790 14 771 101 917 1 - 13 

1 194 - 534 510 534 510 523 252 10 134 82 1 042 - 14 
10 42 22 556 19 010 2 169 14 852 1 971 18 3 546 15 
- - 1 150 475 187 162 126 - 675 16 
2 1 100 616 100 616 67 945 22 441 10 230 - 17 
45 5 3 172 3 171 1 431 1 1 739 - 18 
72 23 8 495 8 495 1 865 348 6 282 - - 19 
7 4 082 403 881 397 017 271 126 117 892 5 408 2 591 6 564 20 
- - 16 506 16 475 7 912 2 224 6 339 - 31 21 

11 20 360 20 359 9 139 6 881 4 325 14 1 22 

2 176 7 966 2 270 842 2 222 649 1 770 496 324 015 123 454 4 684 48 193 23 

28 8 1 108 1 100 776 220 85 19 8 24 
116 96 75 535 74 935 51 172 11 359 6 074 6 330 600 25 

2 7 284 7 202 4 405 1 497 1 300 - 82 26 
- 3 212 3 118 1 178 1 785 155 - 94 27 

1 77 1 303 464 175 956 148 193 26 231 1 101 431 1 127 508 28 
1 2 2 532 2 517 927 1 247 341 2 15 29 
24 - 15 485 15 169 3 411 9 188 2 560 10 316 30 
700 29 45 833 45 783 31 283 13 074 1 413 13 50 31 

872 212 1 454 453 325 780 241 345 64 601 13 029 6 805 1 128 673 32 

32 95 813 813 311 109 393 33 

9 662 19 435 14 845 7 207 5 019 2 588 31 4 590 34 
30 - 23 700 23 273 5 534 12 761 4 957 21 427 35 

1 7 119 2 415 94 813 1 361 147 4 704 36 
10 61 10 058 9 935 919 8 342 203 471 123 37 

- 70 34 6 28 - - 36 38 
- 4 880 4 854 2 170 1 468 1 216 26 39 

40 
41 172 39 759 27 911 1 861 9 982 5 1 413 

81 819 107 247 95 928 44 152 30 401 20 700 675 11 319 41 

3 129 8 997 3 832 542 2 644 357 2 055 993 419 017 157 183 12 164 1 188 185 42 

4 106 106 98 - 8 43 
- 4 164 1 888 150 747 811 180 2 276 44 

16 1 355 146 193 145 463 132 360 4 963 8 057 83 730 45 
5 925 621 - 467 154 304 46 
2 93 93 84 6 3 47 
- 988 702 67 336 299 286 46 

kreisfreien Städten und Kreisen 

cbm 

Abgeleitetes 

in 
unver- unge-

echmutzt nutzt oder 
abgeleitet in den 

Untergrund 

195 - 42 In 
28 2 818 599 465 

146 54 41 319 
55 - 160 988 - - 269 013 
59 - 2 
9 592 639 

210 1 12 306 
15 259 16 258 
17 1 549 - 11 1 
8 3 1 133 

104 6; 15 790 

1 194 - 534 510 
10 42 22 556 
- - 1 150 
2 1 100 616 

45 5 ;I 172 
72 23 8 495 
7 4 082 403 881 
- - 16 506 
- 11 20 360 

2 116 7 966 2 270 842 

28 8 1 108 
116 96 75 535 

2 - 7 284 
- - 3 212 
1 77 1 303 464 
1 2 2 532 

24 - 15 485 
700 29 45 8}3 

872 212 1 454 453 

32 95 813 

9 662 19 435 
30 - 23 700 
- 1 7 119 

10 61 10 058 
- - 70 
- - 4 880 

- - 41 172 

81 819 107 247 

3 129 8997 3 832 542 

4 106 - - 4 164 
16 1 355 146 193 - 5 925 
- 2 93 
- - 988 

nach 
Gebrauoh KUhl-

abgeleitet wasser 

42 133 37 806 
599 084 512 370 
12 929 8 405 

160 988 122 117 
263 426 176 654 

2 -
639 638 

12 306 11 386 
13 547 8H 

545 119 
1 1 

1 131 366 
15 790 14 771 

534 510 523 252 
19 010 2 169 

475 181 
100 616 67 945 

3 171 1 431 
8 495 1 865 

397 017 271 126 
16 415 1 912 
20 359 9 139 

2 222 649 1 770 496 

1 100 776 
74 935 51 172 

7 202 4 405 
3 118 1 178 

175 956 148 193 
2 517 927 

15 169 3 411 
45 783 31 283 

325 780 241 345 

813 311 

14 845 7 207 
23 27} 5 534 
2 415 94 
9 935 919 

34 6 
4 854 2 170 

39 759 27 911 

95 928 44 152 

2 644 357 2 055 993 

106 98 
1 888 150 

145 132 360 
621 -

93 84 
702 67 

'+5 

davon 
davon 

Ud. 
unver- unge- Nr. 

naoh 
I 

ohne schmutzt nutzt 

eigene abgeleitet 

Vorbehandlul!K. 

4 081 246 - - 1 
82 636 3 617 461 381 2 

1 669 2 852 3 28 390 3 
22 174 16 697 - - 4 
34 428 51 844 500 5 587 5 

- 2 - - 6 
- 1 - - 7 

904 16 - - 8 
2 204 10 506 - 2 711 9 

189 183 54 4 10 
- - - - 11 

694 71 - 2 12 
101 917 1 - 13 

10 134 82 1 042 - 14 
14 852 1 971 18 3 546 15 

162 126 - 615 16 
22 441 10 230 - - 17 

1 1 739 - 1 18 
348 6 282 - - 19 

117 892 5 408 2 591 6 564 20 
2 224 6 339 - 31 21 
6 881 4 325 14 1 22 

324 015 123 454 4 684 48 193 23 

220 85 19 8 24 
11 359 6 074 6 330 600 25 

1 497 1 ;00 - 82 26 
1 785 155 - 94 27 

26 231 1 101 431 1 127 508 28 
1 247 341 2 15 29 
9 188 2 560 10 316 30 

13 074 1 413 I; 50 31 

64 601 I; 029 6 805 1 128 673 32 

109 393 - - 33 

5 019 2 588 31 4 590 34 
12 761 4 957 21 427 35 

813 1 361 147 4 704 36 
8 342 203 471 123 37 

28 - - 36 38 
1 468 1 216 - 26 39 

40 
1 861 9 982 5 1 413 

30 401 20 700 675 11 319 41 

419 017 157 183 12 164 1 188 185 42 

- 8 - - 43 
747 811 180 2 276 44 

4 963 8 057 8; 730 45 
467 154 - 304 46 

6 3 - - 47 
336 299 - 286 46 
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noch: 12. Wasserableitung nach 

1 000 

Lfd. 
Nr. 

Verwaltungsbezirk 
inegesamt 

in 
öffentliche 

oder 
verband.-
eigene 

Kanalisation 
abgeleitet 

davon 

nach 
Gebrauch 
abgeleitet 

davon 

Kühl-
wasser 

verschmutzt 

nach ohne 
eigener eigene 

Vorbehandlung 

Kreise 

1 Ahaus  3 766 1 472 1 435 303 257 874 
2 Beokum  7 634 1 780 1 705 237 157 1 309 
3 Borken  2 519 2 294 2 293 146 745 1 402 
4 Coesfeld  1 988 977 975 189 94 677 
5 Lüdinghausen  8 134 5 137 4 674 180 3 830 664 
6 Münster  5 559 591 591 44 6 541 
7 Recklinghausen  473 383 13 462 13 306 6 815 5 542 948 
8 Steinfurt  21 072 1 934 1 931 404 272 1 253 
9 Tecklenburg  29 914 1 060 1 060 241 117 702 
10 Warendorf  1 352 809 809 151 147 511 

11 Reg.-Bez. Münster  732 278 54 004 51 901 17 819 18 293 15 752 

Kreisfreie Stadt 

12 Bielefeld  2 346 2 321 2 321 398 780 1 143 

Kreise 

13 Bielefeld  7 766 4 202 4 202 1 509 1 635 1 051 
14 Bitren  346 117 117 34 6 77 
15 Detmold  2 998 1 419 1 373 433 61 878 
16 Halle (Westf.)  3 236 2 040 2 022 582 1 094 344 
17 Herford  3 301 2 757 2 756 643 617 1 492 
18 Hörter  2 559 480 480 140 52 287 
19 Lemgo  6 840 1 599 1 599 386 134 1 077 
20 Lübbecke  1 677 1 388 1 363 259 237 867 
21 Minden  7 765 3 171 3 171 1 260 1 218 693 
22 Paderborn  15 756 3 595 3 595 1 037 1 411 1 147 
23 Warburg  1 364 365 354 55 175 124 
24 Wiedenbrück  4 620 3 412 3 400 819 1 194 1 381 

25 Reg.-Bez. Detmold  60 574 26 866 26 753 7 555 8 614 10 561 

Kreisfreie Städte 

26 Bochum  41 927 11 940 11 938 4 339 2 949 4 642 
27 Castrop-Rauzel  10 977 5 915 5 756 2 075 1 087 2 594 
28 Dortmund  51 247 43 465 31 395 19 303 662 10 487 
29 Hagen  31 890 6 268 6 267 662 2 706 2 890 
30 Hamm  6 162 3 033 3 033 2 105 2 926 
31 Herne  8 671 3 057 2 754 590 225 1 889 
32 Iserlohn  1 458 1 129 1 126 111 234 771 
33 
34 

Lünen  
Wanne-Eickel  

3 
3 
845 
103 3 

453 
103 3 

453 
024 1 

205 
659 

31 
814 

217 
551 

35 
36 

Wattenscheid  
Witten  

3 
9 
730 
990 4 

569 
512 4 

569 
512 2 

151 
258 1 

18 
269 

391 
985 

Kreise 

37 Arneberg  42 357 4 644 4 631 424 3 409 752 
38 Brilon  4 857 281 281 115 32 134 
39 Ennepe-Ruhr-Kreis  42 248 3 857 3 857 1 067 811 1 979 
40 Iserlohn  26 525 7 791 7 790 2 252 1 782 3 740 
41 Lippstadt  3 491 1 686 1 672 360 239 1 051 
42 Lüdenscheid  19 152 3 832 3 831 1 287 984 1 528 
43 Meschede  2 641 200 200 18 82 100 

44 Olpe  10 865 3 287 1 266 155 703 408
45 Siegen  11 304 2 218 2 215 498 226 1 434 
46 Soest  3 583 2 284 2 283 845 671 767 
47 Unna  18 174 8 628 7 249 1 780 3 870 1 504 
48 Wittgenstein  704 229 213 91 31 91 

49 Reg.-Bez. Arnsberg  358 901 122 381 106 315 42 350 22 837 39 831 

50 Reg.-Bez. Münster 
Detmold, drnaberg . 1 151 753 203 251 184 969 67 724 49 744 66 144 

51 Nordrhein-Westfalen  5 383 579 602 535 575 256 250 686 135 591 184 493 
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Lfd. 
Nr. Verwa1tungsbszirk 

Kreise 

I Ahaus • · · · 2 JJeckum · · · 3 Borken · · · · · · 4 Coesfe1d · · · 5 Lüdinghausen · · 6 Münster • · · · 7 Reck1inghausen · · 8 Steinfurt • · · 9 Tecklenburg • • · · · 10 Warendorf • · · · · 
11 Reg.-Bez. Münster · · · 

Kreisfreie Stadt 

12 Bielefe1d · · . · 
Kreise 

13 Bialefeld • · . · · · · 14 Büren • · · · · · · 15 Detmo1d • · · · · · 16 Halle (west!.) · · · 17 Herford • · · · · · · 18 Höxter · · · · · · 19 Lemgo • · · · · · · 20 Lübbeoka · · · · · · 21 Minden · · · · · · 22 Paderborn • · · · · · 2} Ws.rburg • · · · · · 24 Wiedenbrück · · · · 
25 Reg.-Bez. Detmold · . · · 

Kreisfreie Städte 

26 Bochum · · · · 27 Cs.strop-Rauxe1 · · · 28 Dortmund · · . · 29 Hagen. · · · · · 30 Hamm · · · · · ;1 Harne • · · · · · ;2 Iserlohn · . · · · · 33 Lünen • · · · 34 Wanne-Eioke1 · · 35 WattenBcheid · · · · ;6 Witten · · 
Kreise 

37 Arnsberg · · · 38 Brilon · · 39 Ennepe-Ruhr-Kreis · · · · 40 lser10hn · · · · · · · 41 Lippetadt • · · · 42 Lüdenscheid · · 43 Maschede · · 44 01pe · 45 Siegen · · 46 Soest • · · · · 
47 Unna · 48 Wi ttgenstein · · · 
49 Reg.-Bez. Arnsbers · 
50 Reg .. -Bez. Münster 

Detmold, Arnaberg • 

51 Nordrhein-Westfalen • · 

in 
öffentliohe 

oder nach insgesamt verband.-
eigene Gebrauch 

Kanalisation abgeleitet 

abgeleitet 

:5 766 I 472 1 435 
7 634 1 780 1 705 
2 519 2 294 2 293 
1 988 977 975 
81}4 5 137 4 674 
5 559 591 591 

473 383 13 462 13 306 
21 072 1 934 1 931 
29 914 1 060 1 060 
1 352 809 809 

7}2278 54 004 51 901 

2 346 2 321 2 321 

7 766 4 202 4 202 
346 117 117 

2 998 1 419 1 313 
3 236 2 040 2 022 
3 301 2 157 2 756 
2 559 480 480 
6 840 1 599 1 599 
1 677 1 388 1 
1 165 3 171 3 171 

15 156 3 595 3 595 
1 364 ;65 354 
4 620 3 412 3 400 

60 514 26 866 26 753 

41 927 11 940 11 938 
10 977 5 915 5 756 
51 241 43 465 31 395 
31 890 6 268 6 267 
6 162 3 033 3 033 
8 671 3 051 2 154 
1 458 1 129 1 126 
3 845 453 453 
3 103 3 103 3 024 
:; 1"50 569 569 
9 990 4 512 4 512 

42 351 4 644 4 631 
4 851 281 281 

42 248 :> 851 :; 851 
26 525 7 191 1 190 

3 491 1 686 1 672 
19 152 3 832 3 831 

2 641 200 200 
10 865 } 287 1 266 
11 304 2 218 2 215 

3 58; 2 284 <' 28; 
18 174 8 628 7 249 

704 229 213 

358 901 122 381 106 315 

1 151 753 203 251 184 969 

5 383 579 602 535 575 256 

noch; 12. Wasserab1eitung nach 
1000 

d-av"n 
davon 

verschmutzt 

KUhl- naoh I ohne wasssr eigener eigene 

Vorbehandlung 

;03 257 874 
237 157 1 ,09 
146 745 1 402 
189 94 617 
180 3 8,0 664 

44 6 541 
6 815 5 542 948 

404 272 1 253 
241 117 702 
151 147 511 

17 819 18 293 15 752 

398 780 1 143 

1 509 1 635 1 051 
34 6 17 

43, 61 878 
582 1 094 344 
643 617 1 492 
140 52 287 
386 134 1 017 
259 237 867 

1 260 1 218 693 
1 031 1411 1 147 

55 175 124 
819 1 194 1 381 

1 555 8 614 10 561 

4 339 2 949 4 642 
2 015 1 087 2 594 

19 ,03 662 10 487 
662 ;2 106 2 890 

2 105 2 926 
590 225 1 889 
111 234 771 
205 ;1 211 

1 659 814 551 
151 18 391 

2 258 1 269 985 

424 3 40;1 752 
115 32 134 

1 067 8n 1 915 
2 252 1 782 3 140 

360 239 1 051 
1 287 984 1 528 

18 82 100 
155 703 408 
498 226 1 434 
845 671 767 

1 780 3 870 1 504 
91 31 91 

42 350 22 837 39 831 

67 724 49 744 66 144 

250 686 135 591 184 493 



kreisfreien Städten und Kreisen 

cbm 
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Abgeleitetem Vammer 

unmittelbar 
in 

Geidieeer 
oder 

in den 
Untergrund 

davon 

Lfd. 
Nr. ung.-

nutzt 
nach 

Gebrauch 
abgeleitet 

davon 

unge-
nutzt 

unver- 

echmutzt 

abgeleitet 

Kühl-
Vaseer 

veraohmutzt unver- 
eohmutzt 

abgeleitet 
nach ohne 
eigener eigene 

Vorbehandlung 

1 

1 

4 

1 
2 
- 
15 
- 
- 
1 
2 
- 

37 

7 
- 
1 
2 
4 
1 
2 
- 

- 
- 
6 

23 

8 

943 
9 

50 
10 

- 
9 

46 
- 
- 
16 
22 
32 
- 
- 
57 
- 
95 
- 

297 

357 

486 

2 

12 

2 

1 

16 

18 

27 

37 
75 
1 
2 

463 
- 

156 
3 
- 
- 

103 

- 
- 
46 
18 
1 
- 
- 
25 
- 

11 
12 

113 

2 
159 
070 
1 
- 

303 
3 
- 
79 
- 

13 
- 
- 
1 
14 
1 
- 

021 
3 
1 

379 
16 

066 

282 

279 4 

2 294 
5 854 
225 

1 011 
2 997 
4 968 

459 921 
19 138 
28 854 

543 

678 274 

25 

3 564 
229 

1 579 
1 196 
544 

2 079 
5 241 
289 

4 594 
12 161 

999 
1 208 

33 708 

29 987 
5 062 
7 782 
25 622 
3 129 
5 614 
329 

3 392 
- 

3 161 
5 478 

37 713 
4 576 
38 391 
18 734 
1 805 
15 320 
2 441 
7 578 
9 086 
1 299 
9 546 
475 

236 52o 

948 502 

781 044 3 

2 
4 

1 
2 
4 

443 
19 
2 

629 

3 

1 
1 

2 
5 

2 
12 

1 

31 

3 
3 
3 
25 
3 
5 

2 

5 

37 
4 
35 
18 
1 
15 
2 
7 
8 
1 
7 

193 

854 

498 

273 
126 
225 
011 
618 
968 
972 
098 
135 
542 

841 

25 

564 
229 
579 
085 
543 
076 
241 
213 
519 
145 
759 
191 

169 

212 
061 
945 
587 
129 
396 
329 
046 
- 

320 
478 

713 
296 
183 
734 
805 
320 
118 
574 
685 
299 
785 
471 

486 

496 

853 2 

1 

4 
392 
15 

549 

1 

1 
2 

2 

11 

1 
1 
23 
2 
5 

3 

30 
3 
30 
13 
1 
10 
1 

6 
1 
1 

140 

700 

756 

194 
304 
179 
537 
754 
343 
439 
833 
562 
223 

127 

23 

247 
112 
319" 
713 
318 
082 
729 
123 
760 
863 
123 
948 

360 

342 
568 
739 
683 
442 
396 
233 
260 
- 

008 

714 
728 
294 
049 
229 
775 
353 
868 
600 
043 
582 
203 

109 

596 

589 

1 
2 

47 
1 

62 

3 

2 

3 

11 

1 

1 
1 

2 

6 

4 
5 

2 

6 
1 

2 

38 

112 

531 

393 
787 
19 
24 

889 
614 
362 
868 
883 
174 

532 

1 

192 
49 
128 
267 
64 
801 
407 
27 
973 
101 
582 
103 

695 

057 
582 
160 
590 
100 
- 
96 
489 
- 
37 
370 

829 
460 
763 
107 
476 
007 
731 
435 
294 
248 
376 
120 

327 

554 

571 

3 
1 

17 

6 

8 

1 

1 

2 

11 

36 

194 

684 
35 
27 
450 
975 
11 
836 
333 
690 
117 

490 

1 

125 
68 
126 
105 
94 
193 
95 
63 
786 
181 
54 
126 

017 

813 
911 
984 
238 
587 
- 
- 

297 
- 

283 
100 

128 
108 
126 
542 
100 
505 
34 
271 
787 
8 

495 
148 

465 

972 

155 

3 

3 

4 

16 

2 

- 
- 

335 
64 

28 

692 

- 
- 
6 
- 
67 
- 
10 
- 

14 

97 

- 
- 
62 
76 
- 

42 

36 

33 

- 
4 
- 

332 
- 

585 

374 

538 1 

1 

15 

26 

48 

2 

2 

26 
2 
3 

1 

2 

3 

1 

43 

94 

282 

21 
728 

- 
379 
- 

949 
40 
719 
1 

433 

- 

- 
- 
- 

111 
1 
3 
- 
76 
075 
16 
240 
17 

539 

775 
001 
837 
35 
- 

218 
- 

346 
- 

841 
- 

- 
280 
208 
- 
- 
- 

323 
4 

401 
- 

761 
4 

034 

006 

191 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

11 

12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

25 

26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 

49 

50 

51 

kreisfreien Städten und Kreisen 
ebm 

Abgeleitete. Was.er 

unmittelbar 
in 

unver- unge- Gewässer 
sollmutzt nutzt oder 

abgeleitet in den 
Untergrund 

1 2 294 
2 75 5 854 
- 1 225 

15 2 1 Oll - 463 2 997 - - 4 968 
1 156 459 921 
2 :; 19 138 - - 28 854 
- - 543 

37 2 103 678 274 

- - 25 

7 - 3 564 
- - 229 
1 46 1 579 
2 18 1 196 
4 1 544 
1 - 2 079 
2 - 5 241 
- 25 289 
- - 4 594 
- - 12 161 
- 11 999 
6 12 1 208 

23 113 33 708 

8 2 29 987 
- 159 5 062 

943 12 070 7 782 
9 1 25 622 
- - 3 129 

50 303 5 614 
10 3 329 
- - 3 392 
- 79 -
9 - 3 161 
- - 5 478 

46 13 H 713 
- - 4 576 
- - j8 391 

16 1 16 7.54 
22 14 1 805 
32 1 15 320 
- - 2 441 
- 2 021 1 578 

57 3 9 086 - 1 1 299 
95 1 379 9 546 

16 475 

1 297 16 066 236 520 

1 18 282 948 502 

4 486 27 279 4 781 044 

naoh 
Gebrauch Kühl-

abgeleitet wasser 

2 273 194 
4 126 1 304 

225 179 
1 Oll 537 
2 618 754 
4 968 4 343 

443 912 392 439 
19 098 15 833 

2 135 562 
542 223 

629 841 549 127 

25 23 

3 564 247 
229 112 

1 579 1 319. 
1 085 713 

543 318 
2 076 1 082 
5 241 2 729 

213 12; 
2 519 760 

12 145 2 86; 
759 12; 

1 191 948 

31 169 11 360 

3 212 342 
3 061 1 568 
3 945 1 739 

25 587 23 683 
3 129 2 442 
5 396 5 396 

329 233 
2 046 260 

- -
320 -

5 478 3 008 

j7 713 30 714 
4 296 j 728 

j5 183 30 294 
18 734 13 049 
1 805 1 229 

15 320 10 775 
2 118 1 353 
7 574 868 
8 685 6 600 
1 299 1 043 
7 785 1 582 

471 203 

193 486 140 109 

854 496 100 596 

3 498 853 2 756 589 
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Clavon 
(Iavon 

versollmutzt 
Lfd. 

unvar- unga- Nr. 

nach I ohne sc!lmutzt nutzt 

eigener eigene abgeleitet 

VorbehandlulllI 

1 684 2 21 1 
2 787 35 - 1 728 2 

19 27 - - 3 
24 450 - - 4 

889 975 - 379 5 
614 11 - - 6 

47 ;62 3 836 H5 15 949 7 
1 868 1 333 64 40 8 

883 690 - 26 719 9 
174 117 28 1 10 

62 532 17 490 692 48 433 11 

1 1 - - 12 

3 192 125 - - 13 
49 68 - - 14 

128 126 6 - 15 
267 105 - 111 16 
64 94 67 1 17 

801 193 - 3 18 
2 407 95 10 - 19 

27 63 - 76 20 
9B 786 - 2 075 21 

; 101 6 181 - 16 22 
582 54 - 240 23 
103 126 14 17 24 

11 695 8 017 97 2 539 25 

1 057 1 813 - 26 775 26 
582 911 - 2 001 27 

1 160 984 62 3 8;7 28 
1 590 238 76 35 29 

100 587 - - 30 
- - - 218 31 

96 - - - 32 
489 1 297 - 1 :n 
- - - - j4 

j7 28; - 2 841 35 
2 370 100 - - 36 

6 829 128 42 - H 
460 108 - 280 38 

4 76j 126 - 3 208 39 
5 107 542 36 - 40 

476 100 - - 41 
2 007 2 505 n - 42 

731 34 - 323 43 
6 435 271 - 4 44 
1 294 787 4 401 45 

248 8 - - 46 
2 376 495 3 332 1 761 47 

120 148 - 4 48 

38 ')27 11 465 3 585 43 034 49 

50 
112 554 36 912 4 314 94 006 

531 571 194 155 16 538 1 282 191 51 
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